
Geschichstszahlen 

Die hier dargestellten Geschichtszahlen erheben keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit. Vermerkt sind Zahlen von Ereignissen und 
aus Urkunden, die möglichst die gesamte Bandbreite 
gesellschaftlich-politischer, wirtschaftlicher und industrieller 
Entwicklung darstellen und möglichst die ganze Infrastruktur 
einer Stadtentwicklung pointiert beleuchten können. Zuweilen 
haben auch ganz einfach nur die Aufgabe, in Erinnerung zu rufen, 
wie lang oder kurz das eine oder andere her ist.  

★vor 14,5 Mrd. Jahren 
Forscher nehmen an, das heute uns bekannte Universum sei in 
einem Urknall (Big Bang) entstanden 
Der liebe Gott denkt sich: „Die Welt an sich ist kein Problem, nur, 
wie krieg' ich das mit Solingen hin?" - Die Geschichte beweist: 
irgendwie ist es ihm später gelungen, nicht so ganz, aber ein 
bißchen schon. 

★vor 4,4 Mrd. Jahren 
Ein heute "Erde" genannter Planet beginnt sich aus Gaswolken zu 
bilden; intensive chemische Reaktionen mit z. T. extremen Tem-
peraturanstiegen und damit "Verdampfen" bestimmter Stoffe 
führt zu Kugel- und Haufenbildungen verbliebener Stoffe und 
irgendwann formt sich darus eine Kugel, die allmählich abkühlt 
und in den nächsten zig Jahrhundertmillionen eine Oberfläche 
bildet mit einer sog. Urathmosphäre; dieser Plante schwingt um 
einen heißen Stern mit dem heutigen Namen "Sonne" zu kreisen; 
die Erde hat einen Durchmesser von 12 756 Kilometern, einen 
Umfang von rund 40.000 Kilometern, wiegt rund 6,6 x 1020 
(Trilliarden) Tonnen und die feste Erdkruste ist rund 30 Kilome-
ter dick. 
Ob die Urformen des Lebens später sich aus Elementen der "Ur-
suppe" (Wasser-Athmosphären-Festkörper-Gemisch) sich en-
twickelt hat (Ansatz: Aminosäuren) oder ob "Katalysatoren" aus 
dem übrigen Universum auf die Erde trafen und "Lebenskeime" 
mitbrachten, gilt z. Zt. als nicht eindeutig klärbar; nachzuweisen ist 
in Experimenten, dass die vermutete und inzwischen definierte 
"Ursuppe" chemisch-physikalisch in der Lage gewesen wäre, 
komplexe chemische Verbindungen zu bilden, die heute Grund-
lage aller Lebewesen (des Lebendigen) sind. Damit ist die These 
widerlegt, die Welt sei entstanden, weil sie sich von Solingen tren-
nen wollte. 

★vor 500 Mio. Jahren 
Die Eifel, das westliche "Ufer" des Rheinlandes, ist bis vor 
11.000 Jahren noch vulkanisch aktiv gewesen; Brüche und Löcher 
in der Erdkruste sind immer ein Beleg für aktive Verschiebungen. 
Das Gebiet des heutigen Rheinlandes ist Meeresboden; das Meer 
trennt Nord- und Süddeutschland 

★vor 400 Mio. Jahren 
Die Kontinente in der heutigen Form existieren noch lange nicht; 
durch Heben und Senken bilden sich Ozeanböden und Berge. 
Erdgeschichtlich ist das Bergische rund 400 Millionen Jahre alt. 
Viel später, "im Devon wurde sein Fundament gelegt", berichtet 
eine Quelle, "Grauwackenschiefer und -sandsteine. Die Lößplat-
ten, die über eiszeitlichen Schottern abgelagert wurden, sind vom 
Rhein her die erste Treppe ins Bergige." Insgesamt zählt der Ort 
zum Variszischen Faltengebirge 

★vor ca. 50 Mio. Jahren 
Solingen am Rhein? Die Wuppermündung bei Wipperaue? Dur-
chaus, das hat es gegeben; im Laufe der Jahrmillionen sind die 
Landschaften durch Hebungen und Senkungen dramatisch verän-
dert worden. Verändert sich die Höhe eines Ortes jedes Jahr um 
nur 1/10 Millimeter, so ergibt das in 1 Millionen Jahren 1.000 
Meter ! Man darf die Veränderung der Erde also nicht mit men-
schlichen Lebenszyklen betrachten wollen. 
Ziemlich sicher ist, dass Solingen um diese Zeit ein Meeresboden 
ist; möglicherweise wäre damals - existierte der Ort -  Remscheid 
"Küstenstadt" gewesen; Vermutungen legen nahe, dass der 



heutige Wasserturm in Solingen (zwischen Schlagbaum und Cen-
tral) eine Insel gewesen sein könnte, so wie auch Gräfrath (Wasser 
etwa bis zur heutigen 275-Meter-Linie) 

★vor ca. 5 Mio. Jahren 
Ein paar hunderttausend Jahre zuvor und danach kreiert die Natur 
Lebewesen, die man später Homiden nennen wird und die irgend-
wie eine Art Grenzlinie zwischen Affe und Mensch darstellen; nach 
neuesten Forschungen geschah diese Evolution in mehreren 
Erdteilen nahezu parallel oder ähnlich 
Mit Sicherheit gehört das zentrale Europa mit Solingen nicht zu 
den Gebieten, in denen frühe Vorläufer der Menschen sich en-
twickelt haben; die späteren vermuteten "Rassen" oder Spezies 
sind mit hoher Wahrscheinlichkeit eingewandert; die Lebenskon-
ditionen für Pflanzen und Tiere haben sich in dieser Zeit noch oft 
extrem verändert, was einen hohen Anpassungsdruck erzeugte 

★vor ca. 250.000 Jahren 
Funde belegen, dass um diese Zeit (sog. Erdmittelalter, Übergang 
Perm zum Trias) ca. 90 % aller Meereslebewesen und ca. 75 % der 
Landlebewesen und -pflanzen ausgestorben sind - Ursache un-
bekannt und in der Wissenschaft kontrovers erklärt 
Ein steht fest: die Solinger waren nicht schuld an dieser globalen 
Katastrophe 

★vor 150.000-100.000 Jahren 
Das Neandertal ist ca. 30 km Luftlinie von Solingen entfernt. Die 
Vermutung liegt nahe, dass auf dem heutigen Stadtgebiet von 
Solingen auch Menschen dieser Spezies gelebt haben - freilich 
ohne Spuren zu hinterlassen ( ....oder sollte der Solinger an 
sich ....???) 

★ca. 28.000 v.Chr. 
Die Neanderthaler sterben aus: Europa erlebt von 40.000-20.000 
v. Chr. eine Eiszeit; die Neantertal-Rasse weicht nach Südeuropa 
aus, verliert aber den Konkurrenzkampf gegen den modernen 
homo sapiens, der bessere Werkzeuge benutzt und Kleidung zu 
nähen weiß 
Durchschnitts-Wintertemperaturen in Solingen regelmäßig minus 
10 Grad; Gletscher im Wuppertal 

★ca. 8.000 v.Chr. 
An vielen Orten (Vorder-)Asiens und in Europa werden Menschen 
sesshaft, weil sie den systematischen Ackerbau, Vorratshaltung, 
Viehzucht besser erlernt hatten; damit beginnt auch die „Sozial-
isierung“, d. h. Verhaltensnormen zum engen Zusammenleben 
entwickeln sich (Sitten, Gebräuche, Tugenden).  
Das Gebiet in / um Solingen ist von dichten (Ur-)Wäldern besetzt; 
es lassen sich keine Siedlungsspuren aus dieser Zeit finden. 

★um 5000 v.Chr. 
Wesentlich höherer Wasserspiegel als heute; rund 30 bis 50 Me-
ter dürften eine seriöse Schätzung sein; Beginn einer Warmzeit 
mit Abschmelzen von Gletschern; davor und danach immer wieder 
kleinere oder längere "Eiszeiten" 
Vegetation auch in Solingen „mediterraner"; Erste Domes-
tizierung von Tieren (Rind, Pferd, Huhn usw.) 

★um 4000 v.Chr. 
sog. Steinzeit; erste Eisenverarbeitung in Ägypten; das Bierbrauen 
wird erfunden (u. a. in Mesopatonien); 
Vor wenigen Jahrzehnten wurden auf Solinger Gebiet 

(Birkendahl / Auf der Höhe) Steinklingen der Mittleren Steinzeit 
(Mezolithikum) gefunden; Siedlungsdichte und -dauer aber nicht 
bestimmbar 

★2680 v. Chr. 
Die Cheopspryramide entsteht; andere Pyramiden existieren 
längst. 
Die einzige verlässliche Aussage über diese Zeit: es wird geregnet 
haben, so wie man Solingen kennt 

★2200 v. Chr. 
Haan, nordwestliche Nachbarstadt von Solingen, ist als "Haagen" 
bereits germanische "befestigte" Siedlung 

★um 1500 v.Chr. 
In Indien entwickelt sich der Hinduismus, eine Vielgötter-Reli-
gion, die noch heute den Subkontinent domoniert und tief-
greifenden gesellschaftlichen Einfluss genommen hat; ersten 
"Vorläufer"- und Geheimlehren folgen um 800/500 v. Chr. erste 
konkrete philosophische Schriften 
Das Rheinland und Griechenland haben nachweislich um diese 
Zeit Handelsbeziehungen; in "Germanien" sind Brotbacken und 
Bierbrauen bekannt 

★um 1000 v.Chr. 
kurze "Eiszeitperiode" 
Bronzezeit; aller Wahrscheinlichkeit nach war das Gebiet von 
Solingen kein attraktives Areal für das damals übliche eher halb-
nomadisches Leben oder erste Gründungen für Sesshaftigkeit; die 
Rheinebene war wesentlich attraktiver 

★um 800 v.Chr. 
Übergang zur Bronzezeit 
Kelten erreichen das Rheinland, siedeln oder durchstreifen ver-
mutlich auch das Gebiet des Bergischen Landes; umstritten ist, ob 
Ortsnamen (Endungen) auf keltische Begriffe zurückgeführt wer-
den können 

★um 500 v.Chr. 
Siddhartha Gautama, ein indischer Prinz, versucht durch Medida-
tion und feste Lebensprinzipien zum von ihm Erleuchtung genan-
nten Nivana (Überwindung der sog. Wiedergeburt) zu gelangen; 
seine Instruktionen begründet den Buddhismus; die auf die Kraft 
des Ichs setzende Lehre dominiert in verschiedenen Varianten und 
Entwicklungen "asisatisches Denken" und strebt nach ausgle-
ichender Toleranz 
Vermutlich erreichen germanische Stämme die Gebiete entlang 
des Rheins; an Rhein und Sieg (und Wupper?) sind Usipeter und 
Tenkterer anzutreffen, im Bergischen dürften jedoch vor allem die 
Sugambrer beheimatet sein, ein recht aufrührerischer germanisch-
er Volksstamm 

★um 100 v.Chr. 
In Griechenland gibt es demokratische Staaten; Urform heutiger 
Demokratie 
Germanische Stämme sind vereinzelt im Bergischen Land anzutre-
ffen; Fluchtburgen entstehen 

★um 50 v.Chr. 
Julius Cäsar dominiert Rom 
Römer besetzen das Rheinland; sie bleiben im wesentlichen links 
des Rheines; das Bergische Land hat wegen seiner Geologie und 
Bodenschatzarmut nie attraktiv für Eindringlinge gewirkt; auch 



sind Lauf und Täler der Wupper nie ein signifikanter Weg gewe-
sen 

★0 Angenomme Geburt des (später so genannten) Jesus von Nazareth 
7 v.Chr.; Vergleiche historisch belegter Daten mit Schilderungen 
der Bibel legen als Schluss dieses Datum nahe, Tod im (heute 
kalendarisch so gezählten) Jahr 30; Zahlreiche Schriften über das 
Leben Christi und Missionseifer begründen das später teilweise 
global dominante Christentum mit der sog. abendländischen Kul-
tur; der zentrale Botschaft des Christenstums, der Nächstenliebe, 
steht die konkrete Historie der Kirche und ihr Einflüsse in den 
folgenden Jahrhunderten, insbesondere in der Periode um 
1100-1800 entgegen mit seinen oft perversen Auswüchsen von 
Inquisition, Folter, Demütigungen und brutalem Töten sowie 
einem Anspruch der Organisationseinheit Kirche auf die alleinige  
Wahrheit, wodurch vor allem die Wissenschaft oft massiv behin-
dert und politisch fundamental Einfluss genommen wurde 
Viele verlässliche Funde und Quellen über die Situation des Gebi-
etes von Solingen diese Zeit gibt es nicht; außer dass es den 
Römern gelang, einen Teil der Sugambrer auf das linke (besetzte, 
gut überwachte) Rheinufer zwangsüberzusiedeln, so dass die den 
Haufen "rechts vom Rhein" ein wenig unter Kontrolle hatten 

★55 
Apostel Paulus reist nach Ephesus 
Die Römer erobern und besetzen einige wenige Teile des Bergis-
chen Landes, es ist Bestandteil des Weströmischen Reiches 

★250 
Crhistenverfolgung  in Rom 
Nach allen Indizien nur sehr schwache Besiedlung des Bergischen, 
jedenfalls finden sich keine oder nur sehr geringe Spuren aus 
dieser Epochen; 

★375 
Beginn der Völkerwanderung 
Um diese Zeit scheinen vor allem sind Sachsen und Franken hier 
durchgezogen oder haben gesiedelt bzw. Grenzstreitigkeiten aus-
gefochten 

★400 
(391) Das Christentum wird Staatsreligion im römischen Reich 
Es gibt Hinweise, dass einige Nibelungen im Bergischen behei-
matet waren (Duna = bisher als Donau interpretiert, vieles spricht 
dafür, dass es die Dhünn war) 

★410 
Einnahme Roms durch die Westgoten 
In Solingen regnet es mal wieder (nicht historisch belegt, aber zu 
99,9 % wahrscheinlich) 

★451 
Die Hunnen unter Attila in Köln; mit Sicherheit ist auch das 
Solinger Gebiet tangiert 

★476 
Germanenführer Odoaker wird König von Italien 
Das Bergische Land wird Teil des Frankenreiches der Merowinger 
und Karolinger 

★480 
Ende des Weströmischen Reiches; Geburt von Benedickt, dem 
Begründer des abendländischen Mönchtums. 

Auf dem Gebiet des heutigen Solingen wohnen die Sugambrer, ein 
wahrscheinlich keltischer (andere Quellen: germanischer) 
Volksstamm; wahrscheinlich in Hütten aus Baumstämmen lebend, 
deren Fugen mit Lehm abgedichtet wurden; Vorläufer der 
späteren typischen Bergischen Häuser; „Lehmkullen“ sind im 
ganzen Stadtgebiet über die folgenden Jahrhunderte wichtige Orte 

★um 500 
Vereinigung der Frankenstämme durch Clodwig; Beginn des sog. 
Frühmitelalters (bis 1050) 
Indizien belegen, dass es auf Solinger Gebiet Honnschaften gibt 
(in etwa mit Steuerbezirken, Abgaben-Bezirken gleichzusetzen); 
man deutet den Begriff von hundert, also in etwas 100 Häuser/
Familien 

★556 
In China werden die Zündhölzer erfunden; in Köln wird die erste 
metallene Glocke gegossen 
Sachsen erreichen in Kriegszügen Deutz, möglicherweise tang-
ieren sie das Bergische 

★570 
Mohammed aus der Sippe der Haschemiten, Stamm der Korais-
chiten, von den Moslems verehrter Prophet, wird in Mekka ge-
boren (diff. Angaben über Geburtsjahr); Traumerlebnisse begrün-
den seine Vision und Mission, die zur Gründung des Islam führen; 
dieser greift von Anfang an als Religion den Anspruch auf politis-
che und gesellschaftliche Dominanz auf und lebt in vielen Vari-
anten von der Idee der Theokratie (Gottesstaat) 
In etwa ab dieser Zeit besiedeln Franken das Bergische und lassen 
sich bevorzugt an Flüssen nieder oder roden Wälder; in dieser Zeit 
könnte unter anderem Greuenrode (Gräfrath) entstanden sein 
(und andere Orte mit -rath, roth, -rod und ähnlichen Endungen) 

★600 
Der Gänsekiel als Schreibfeder wird entwickelt 
Venantius Fortunas berichtet über "Barbaren" im Bergischen, die 
bis zur Bewusstlosigkeit um die Wette trinken 

★um 650 
von Köln aus gehen Missionare ins Bergische 

★713 
Steigbügel und Hufeisen ermöglichen den Kriegern eine bessere 
Kampftechnik - Grundlage des späteren Reitertruppen. 
St. Suitbert, der "Missionar des Bergischen", wird ermordet, er 
christianisierte von Kaiserswerth (710 von ihm gegründet) aus; 
erste Kirchengründungen im Bergischen; u. a. auch in Heiligen-
haus und Raum Wuppertal 

★718 
Haan ist Grenzstadt zwischen sächsischem und fränkischem Reich 

★775 
Karl d. Gr. kämpft gegen die Sachsen, vereint germanische 
Stämme 
Karl überquert bei Bonn den Rhein und zieht durch das Bergische 
gegen die bis ins heutige Ruhrgebiet siedelnden Sachsen 

★777 
Erster Reichtag (Karl I., "der Große") in Paderborn; Karl zwingt 
den Adel zur Annahme des Christentums und einen Treue-Eid auf 
ihn 



Der Bereich des späteren Bergischen Landes gehört zum Franken-
reich; das Bistum Cöln erhält über das Gebiet die Missionsaufgabe 

★795 
Köln erhält den Status des Erzbistums und wird damit eine der 
wichtigsten Zentren der Christianisierung Mitteleuropas 

★800 
Kaiser Karl der Große vom Papst gekrönt (bereits 768 in Aachen 
als Kaiser proklamiert) 
Es beginnt die Besiedlung des Bergischen und damit auch des 
Solinger Gebietes durch Einzelhöfe oder kleine Gruppen von 
Häusern; keine nachweisbaren oder dokumentierten konkreten 
Siedlungsgebiete; die Logik jedoch besagt, dass die nachmalig 
erwähnten Orte und Besitzverhältnisse nicht plötzlich und "aus 
dem Nichts" entstanden sind; Vermutungen gehen davon aus, dass 
die Siedler von der Rheinebene her immer "höher" in die Berge 
zogen 

★804 
Der friesische Missionar Ludger wird erster Bischof von Münster 
Karl der Große siedelt rund 10.000 schwäbische Schmiede in den 
westfälischen und norddeutschen Bereich um; manche Forscher 
und Autoren vermuten, dies sei die Gründungswelle auch der 
Solinger Schmiedeindustrie; andere Quellen berichten, Graf Adolf 
IV hätte Schmiede aus Italien (Bergamo und Brescia) zur Über-
siedelung bewogen; wiederum andere meinen, in der Zeit der 
Kreuzzüge seien von den Bergischen Herzögen Schmiede aus 
Damaskus "mitgebracht" worden 

★804 
807 verordnet Karl d. Gr. eine Heeresreform: nur Männer mit 
stattlichem Grundbesitz dürfen in den Krieg ziehen; Beginn des 
Rittertums. 
Abtei Werden (an der Ruhr, heute Stadtteil von Essen) wird 
gegründet 

★843 
Erste Räderuhren werden konstruiert 
In den Verträgen von Verdun und Mersen wird das Bergische Land 
Lothringen zugeschlagen; im Laufe der späteren Geschichte 
gehört Solingen zum Deutzgau 

★847 
In Sonnborn, dicht bei Solingen-Gräfrath, wird die erste Kirche 
des späteren Bergischen Landes erwähnt - zugleich älteste 
urkundliche Erwähnung des Bergischen Landes 

★881 
Wikinger zerstören viele kleine Hofschaften und Dörfer im Ber-
gischen 

★900 
In China wird von Kuperplatten gedruckt 
Um diese Zeit besteht vermutlich an der Stelle der heutigen ev. 
Kirche zu Wald bereits eine Holzkirche; in Solingen wird ebenfalls 
eine (Stein-) Kirche errichtet (irgendwann zwischen 850 und 
1000) 

★909 
Benediktinerabtei Cluny gegründet 
Solingen als Gesamtbegriff und Organisationseinheit existiert 
noch lange nicht; um diese Zeit und noch etliche Jahrhunderte war 

das heutige Stadtgebiet ein "Flickenteppich" voller Höhe und 
Hofschaften; im Bereich südlich Dorp ist mit der Galapa eine 
Burgwallanalage entstanden, ein Zeichen für dauerhafte Besied-
lung 

★925 
Deutschland erwartet Einfälle der Ungarn nach einem langjährigen 
Krieg und nunmehrigen Waffenstillstand 
Im Bereich des Bergischen Landes, auch Solingen, werden auf 
Geheiß des Königs Heinrich I. Schutzwälle und Fluchtburgen 
gegen die Gefahr eindringender Kriegstruppen angelegt; dort 
werden auch Lebensmittel eingelagert und Soldaten stationiert 
(Solingen u. a. Gallopa) 

★925 
offiziell angenommenes Gründungsdatum des Bergischen Landes 

★935 
Überall in Europa hauen sich Herzöge, Könige und Fürsten die 
Köpfe blutig, um Macht über Ländereien zu erringen 
Der zweitälteste erhaltene Kirchengründungsstein in Deutschland 
belegt dieses Jahr als Fundamentlegung für eine Kirche in Haan 

★953 
In Köln wird die seit 300 bestehende feste Rheinbrücke abgeris-
sen, erst 1855 wird eine neue feste gebaut 
Bruno, Bruder des Königs Otto I., wird Erzbischof von Köln; das 
Bergische Land gehört zum Zerzogrum Niederlothringen (Ripuar-
ien) 

★960 
Die germanischen Bauern haben schrittweise ihre Freiheit ver-
loren; das Lehnwesen wird zum staatlichen Prinzip; 962 entsteht 
das heilige römische Reich deutscher Nation 
Gaugrafen Hermann von Keldachgaue wird durch Kaiser Otto I. 
als Lehen eine Burg am Bülsberg im Dhünntal übergeben, die 
später (um 1060) Namensgeber des Bergischen Landes wird, die 
"Burg von dem Berge" und deshalb die Grafen von Berg 

★965 
In den nächsten neun Jahrhunderten wird sich das Gebiet, auf dem 
Solingen liegt,  zum heute so genannten "Heiligen Römischen 
Reich deutscher Nation" (HRR), das von Flandern bis Wien und 
von Königsberg bis Rom reichte und 1806 durch Kaiser Franz II. 
aufgelöst wurde; danach schlossen sich die Staaten zum Deutschen 
Bund zusammen. 
In einem Vermächtnis des Kölner Erzbischof Bruno an die Abtei 
St. Martin in Köln wird ein „Solagon“ genannt (Deutung: Solin-
gen) 

★

★Der Beginn Solinger Geschichtsschreibung ist also in etwa identisch 
mit der Periode des Wachsens und Veränderns Deutschland bis zu 
seiner heutigen Form. Solingen liegt immer - egal wie die 
Herrschaftshäuser oder Besatzungsmächte hießen - im "deutschen 
Kerngebiet" und teil dessen Schicksal 

★969 
Gero wird Erzbischof von Köln 
In einer Urkunde, ausgestellt im Kloster des heiligen Vitus zu 
München-Gladbach, wird Leichlingen als Leigelingen erwähnt 



★973 
Um 1000 werden zunehmend auch im deutschen Raum Bibeln per 
Hand (in Klöstern) abgeschrieben und in zahlreiche damals ex-
istierende Dialekte/Sprachen übersetzt; auch viele freie Interpre-
tationen (z. B. "Reimbibeln", Historienbibeln) 
Chronisten berichten, in einer Urkunde wird "Wippera" als Fluss 
erwähnt; später in anderen Schriftstücken auch als Wippera", 
"Wypper", "Wupperen", "Wuber" vermerkt; es gibt Deutun-
gen, der Name sei dem "Wippen"=schnellen Fließen entlehnt, 
was andernorts bestritten wird; eine These besagt, Wupper sei die 
mehrfach mundartlich verwandelte Ableitung aus "wap"=Woge/
Weg und aha="Fluß" 

★1000 
Die Wikinger segeln nach Amerika 
Nachrichten lassen darauf schließen, dass eine Pfarrei Solingen 
besteht (Saalkirche am Fronhof) 

★1000 
Die mittlere Lebenserwartung liegt in Deutschland bei 21 Jahren 
Um diese Zeit ist Leichlingen bereits als Kirchdorf bekannt 

★1019 
In China kennt man bereits Schießpulver; in Europa wird es im 14. 
Jahrhundert erneut erfunden (durch den Mönch Berthold Schwarz) 
Eine Urkunde erwähnt Villa Walda, das heutige Wald; ein 
Kirchenbau existiert in Wald 

★1050 
In dieser Zeit werden die ersten Windmühlen in Europa errichtet 
Die Grafschaften in Niederlothringen (Ripuarien), zu dem das 
nachmalige Bergische Land gehört, werden selbständig 

★1050 
Nürnberg wird als norenberc (felsiger Berg) erstmals urkundlich 
erwähnt 
Im Bereich des späteren Höhscheid bestehen Hofschaften 

★1050 
Der Malteserorden 
entsteht "
Cronberga", Kronenberg, eine Nachbarstadt von Solingen wird 
urkundlich erwähnt 

★1050 
In ganz Europa lokale Machtfehden 
Richrath (heute zur Stadt Langenfeld gehörig) hat bereits eine 
Kirche; im Bereich Richrath, Reusrath, Wiescheid sind Siedlungen 
aus der Germanenzeit belegt 

★1050 
Beginn des Burgenbaus in Europa; meist auf besser zu verteidi-
genden Bergrücken oder -kuppen; "das Volk" muss harte Arbeit 
leisten 
Erste Machtstrukturen eines Grafengeschlechts bilden die politis-
che Keimzelle des späteren Bergischen Landes 

★1050 
Um diese Zeit wird up der Lade genannt, das spätere Opladen; im 
Mittelalter der bedeutendste Ort der Grafschaft Berg 

★1053 "
Geburtststunde" des [späteren Begriffes] BERGISCHES LAND 

Erstmalige urkundliche Erwähnung der Herren von Berg als 
Grafen im Deutz-Gau und Vögte von Werden (Essen) [andere 
Quellen nennen 1059] 

★1066 
Die Normannen erobern England (Schlacht von Hastings) 
Tauschhandel dominiert die Wirtschaft; Geld ist noch keineswegs 
für alle selbstverständlich 

★1067 
Eine Urkunde erwähnt "Solonchon", als Solingen gedeutet; in 
Solingen existiert nachweislich eine Kirche 

★1070 
Barmen wird in einer Urkunde genannt 

★1072 
Das BERGISCHE LAND ist jetzt "offiziell", in Deutzer Urkun-
den ist Graf Adolf von Berg verzeichnet (Ursprung: Hückeswagen-
er Familien-Linie) 

★1077 
Gang nach Canossa (König Heinrichs IV 
Der Fronhof (Platz vor der ev. Stadtkirche) kann als Mittelpunkt 
und Keimzelle des späteren Solingen angesehen werden 

★1079 
Eine Urkunde erwähnt den Namen "de Monte, was als Hinweis auf 
das Geschlecht Berg gewertet wird (die späteren Namensgeber des 
Bergischen Landes); eine weitere Urkunde aus 1090 nennt "de 
Berge" 

★1080 
Beginn der Zeit der Gegenpäpste (bis 1111) 
Die Leichlinger Kirche kommt an das Kunibertstift 

★1080 
Herzog Adolfus de Monte (Adolf von Berg) lässt Bergische 
Münzen schlagen - ein Verstoß gegen das erzbischöfliche Münzre-
gal 

★1096 
erste Kreuzzüge; schwere Judenverfolgung, u. a. auch in Köln 
Das Schmiedehandwerk hat in Solingen bereits Fuß gefasst, je-
doch noch in kaum organisierter Form; wahrscheinlich ist jedoch 
bereits um diese Zeit eine gewisse "Tradition" in diesem Beruf 

★1101 
In China wird der Mehrfarbendruck erfunden 
Verleihung der Grafenwürde an Adolf I. von Berg durch Kaiser 
Heinrich IV. 

★1118 
Vermutlich Baubeginn der Burg an der Wupper durch Graf Adolf 

★1119 
erste europäische Universität in Bologna 
Die Wupper ist ein "Fisch-Fluss"; noch lange Zeit werden darin 
Fische gefangen, unter anderem auch Aale; Burg ist späterhin dur-
chaus auch ein Fischerdorf 

★1133 "
Finsteres Mittelalter"; die Kirche beginnt zur konspirativen Macht 
in ganz Europa aufzusteigen; gleichzeitig wenden sich Denker und 
suchende Menschen den Klöstern zu, den einzigen Orten geistiger 



Aktivitäten; Krieg(sherrn), Kirche und Knechtschaft bilden ein oft 
explosives Spannungsverhältnis der damaligen und lange kon-
servierten Gesellschafts- und Staatsformen 
Die Grafen von Berg überlassen ihren Stammsitz Altenberg den 
Zisterziensern zur Gründung eines Klosters und bauen Burg an 
der Wupper weiter aus; Gründung des Klosters Altenberg durch 
Mönche aus Morimond; (23. August) In einer Urkunde wird das 
Kloster Altenberg erwähnt, damals unter Leitung von Abt Berno; 
an diesem Tag kehrt Eberhard, Bruder des Bergischen Grafen 
Adolf, in das Zisterzienserkloster zurück, nachdem er bereits in 
anderen Gegenden Klostergründungen unterstützt hat; an diesem 
Tag fand übrigens eine totale Sonnenfinsternis statt (Zis-
terzienserorden 1098) 

★1135 
In Cöln entstehen Stellen, an denen Urkunden niedergelegt wer-
den können (Vorläufer der Notariate) 
Gräfrath (villa Greverode) wird in einer Urkunde erwähnt; als 
Weiler hat "Greuenrode" schon vorher bestanden, weil die 
Urkunde bereits vom Zehnten, also Steuern aus Gräfrath sprich 

★1135 
Düsseldorf wird in ersten Urkunden erwähnt 

★1150 
In Englang existieren erste Windmühlen 
Um diese Zeit wird Witzhelden gegründet als Siedlung für 
Kolonisten unter Graf Engelbert I und Graf Adolf VII; es bleibt bis 
heute die einzige Gemeinde im früheren Bezirk Solingen, die nicht 
von einer Eisenbahn oder Kleinbahn berührt wurde 

★1155 
Friedrich I. Barbarossa wird zum römisch-deutschen Kaiser in 
Rom gekrönt 
In Urkunden der Kölnr Dompröbste wid ein Pfarrer Herewich von 
Solingen genannt 

★1160 
Die Bergische Grafschaft wird in eine Osthäfte mit Sitz auf Burg 
Altena und einen westlichen Teil mit Mittelpunkt Burg a.d.W. 
geteilt; der östliche Teil heisst später Grafschaft Mark 

★1161 
Eine "Gotlandfahrer-Vereinigung" gründet sich, Keimzelle der 
späteren Hanse 
Der Name Elberfeld ist in Urkunden zu finden 

★1160 
1164 werden die Gebeine der Hl. Drei Könige nach Köln überge-
führt 
Engelbert I, Graf von Berg; er versucht die Grafschaft Berg zu ein-
er politischen Instanz in Deutschland zu machen 

★1168 
Urkundlich wird "Upladhin" genannt, Opladen 
Erste verlässliche Nachrichten / Aufzeichnungen über ein Solin-
gen (Nennung eines „Ritter Arnoldus de Solengen“) 

★1177 
Aleid, Witwe des Grafen Albert von Molbach, macht eine Stiftung 
zur Errichtung eines Mönchklosters zu Gräfrath; das Kloster 
wurde jedoch nie gebaut 

★1173 
Gral Engelbert I. schenkt den Johannitern den Fronhof zu Rem-
scheid und begründet damit (noch unwissentlich) die spätere 
Werkzeugstadt 

★1178 
Honschaften werden urkundlich erwähnt (hunnesschephe); Orts-
bezirk von rund 100 Freien (oder deren Gehöfte) 

★1185 
Die erste Stadt in Westfalen, Lippstadt, wird gegründet 
Äbtissin Elisabeth von Vilich gründet das Augustinerinnen-Non-
nenkloster Gräfrath; das Kloster ist in den Folgejahrhunderten ein 
Dreh- und Angelpunkt im Bergischen; Gräfrat wird aus dem Pfar-
rgebiet Wald herausgelöst 

★1185 
Die ersten Papiermühlen entstehen in Europa; in China ist Papier 
längst Alltagsgut, seit ca. 680 wird es auch als Toilettenpapier 
benutzt 
St. Engelbert wird geboren, er ist später Herzog von Berg und ab 
1215 Erzbischof von Köln, bis zu seiner Ermordnung 1225 

★1189 
Das Nibelungenlied (deutsches Heldepos) entsteht 
In Urkunden wird der Höhscheider Hof (Pfaffenhof) erwähnt 

★1189 
In Europa wird der Kompass (von Chinesen erfunden) bekannt 
Graf Engelbert von Berg verpfändet Hückeswagen und siedelt im 
Gebiet des späteren Düsseldorf; er stirbt auf dem Dritten Kreuz-
zug 

★1200 
Um diese Zeit wird Albertus Magnus, einer der ersten Universal-
gelehrten Europas, geboren 
Um diese Zeit existieren Schmiede (Schwertschmiede) in Solin-
gen; genaue Herkünfte und Anzahl liegen aber im Dunkeln; Waf-
fen werden sehr wohl gebraucht: Im Deutzgau, von Köln ausge-
hend, herrschen permanente Bruderkrieg und Stammesfehden; 
Raubzüge ins Bergische 

★1200 
Zerstörung Konstantinopels (Istanbul) auf dem 4. Kreuzzug 
eine spätromanische Basilika ist Pfarrkirche in Solingen 

★1200 
Urkunden sollen die Existenz einer Wirtschaft oder Hauses am 
Wupperhof belegen können 

★vor und nach 1200 
1204 Eroberung von Byzanz durch Kreuzfahrer: Reliquien-
schwemme in Europa; Beginn des extrem dogmatischen 
Katholizismus 
Die jeweiligen Familien der Grafen von Berg (weltliche Herrschaft) 
stellen auch den jeweiligen Erzbischof von Kön (kirchliche 
Herrschaft) 

★1212 
Im Kölner Deutzgau und der Grafschaft Berg herrschen bürg-
erkriegsähnliche Zustände, ausgelöst durch Machtkämpfe der adli-
gen Familien 



★1216 
München wurde erstmals erwähnt 
Von nun an muss Wald dem Kloster Gräfrath einen Zehnten 
bezahlen 

★1217 
Eine Urkunde erwähnt "Remschey", Solingens Nachbarstadt 

★1218 
Im Bergischen Land werden Gerichtsbezirke errichtet; einer davon 
ist Wald, ein anderer das Amt Solingen 

★1221 
In Europa beginnt die Gotik 
Eine Urkunde nennen einen Everhard von Solingen 

★1221 
Thomas von Aquin geboren 
St. Engelbert, Erzbischof von Köln, der sich im Handstreich nach 
dem Tod von Graf Adolf 1218 zum Grafen von Berg gemacht hat-
te, wird nun Reichsverweser Deutschlands und damit einer der 
mächtigsten im gesamten Reich; allerdings hatte er zeitlebens 
gegen Seitenlinien der eigenen Familie als wortwörtliche 
Erbfeinde zu kämpfen; Heinrich I. von Müllenark wird Erzbischof 
von Köln 

★1222 
Die Vorgängerkirche des Altenberger Doms wird durch ein Erd-
beben (im Rheinland gar nicht so selten) beschädigt 

★1222 
Die Herren de Benroide (Benrath) werden in Urkunden erwähnt 

★1222 
Die bergischen Grafen erteilen Stadtrecht an den Ort Wipper-
fürth; im weiteren Lennep um 1260, Ratingen 1270, Düsseldorf 
1288 (die "vier Hauptstädte des Bergischen Landes") 

★1224 
Mongolen greifen Europa an 
Adolphus von Solingin wird in einer Urkunde genannt 

★1225 
Walter von der Vogelweide, Minnedichter und -sänger 
(7. Nov.) Der "Bergische Mord", Erzbischof /Graf Engelbert wird 
von seinem Schwager, Friedrich von Isenburg, bei Schwelm in 
einem Hohlweg ermordet; der Mörder wird später in Köln 
gerädert; mit St. Engelbert stirbt der letzte aus der "alten" Bergis-
chen Grafenfamilien-Linie 

★1225 
In Wien beginnt der Bau des Stephansdoms 
Grafen aus dem Hause Limburg übernehmen die politische 
Führung im Bergischen, der Löwe wird Bergisches Wappentier 

★1225 
Grundsteinlegung zum Altenberger Dom 

★1230 
Berlin erhält Stadtrechte 
Gönrath, Ketzberg, Widdert, Unnersberg, Linden, Kamp, Feld 
und Bussche werden als zum Kirchspiel Solingen gehörend 
aufgezeichnet 

★1230 
In Köln wird die Kirche St. Aposteln vollendet, die bedeutendste 
Romanik-Kirche im Rheinland 
In der Nachbarschaft von Solingen erhält Lennep Stadtrechte und 
wird befestigt 

★1238 
Theodericus de Honscheide (Hohenscheid) ist in einer Urkunde 
genannt; woanders wird ein "Ritter Hermann von Hohenscheid" 
genannt 

★1241 
In Gräfrath wird möglicherweise ein erstes Kloster-Krankenhaus 
aufgrund einer Geldstiftung errichtet 

★1241 
Die Hanse entsteht 
In einer Urkunde wird Hoscheyd erwähnt, das spätere Höhscheid 

★1248 
Grundsteinlegung des Doms zu Köln über einer karolinigschen 
Basilika aus dem Jahre 814; "schon" 1840 (600 Jahre später) 
wird er fertiggestellt 
Die Nutzung des Bergischen Landes als Landwirtschaftsgebiet 
intensiviert sich 

★1250 
Beginn des Spätmittelalters (bis 1500) 
in Solingen werden nachweislich Schwerter gefertigt; noch ist die 
Stadt keine formelle Stadt 

★1252 
Die Kirche erlaubt die Folter 
Urkunden erwähnen Solinger Schleif- und Klingenprodukte, und 
zwar in einer Maklerrolle in Flandern; an der Wupper und 
manchen Bächen dürften erste wasserbetriebene Kotten gestanden 
haben 

★1255 
Beginn der Inquisition 
In Kloster Altenberg beginnt ein bedeutender Umbau der bereits 
existenten Domkirche, 1281 wird der neue Chor mit Kapel-
lenkranz fertig; es wird insgesamt 124 Jahre gebaut 

★1257 
Venedig in seiner Blüte als wichtigste Handelsmetropole Eu-
ropas 
Verbindungsstraße von Gräfrath über Nümmen und Wald zum 
Rheinhafen Monheim 

★1259 
1256-1273 die sog. "kaiserlose Zeit" 
Schloss Hackhausen wird erstmals urkundlich erwähnt 

★1271 
Marco Polo sucht und findet den Weg nach China und löst einen 
beginnenden "Entdeckungsboom" aus 
Viele Ortschaften entstehen vor allem auf den Höhenrücken des 
späteren Stadtgebietes Solingen 

★1280 
Hexenverbrennungen beginnen 
Das damals schon bestehende Leysiefen bei Leichlingen wird an 
den Grafen Adolf V. von Berg für 400 Kölnische Mark verkauft 



★1280 
Salvino degli Armati (1245-1317) erfindet die Lesebrille 
Flecko und Marsilius von Meysewinkele nennt eine Urkunde 

★1285 
Die mechanische Uhr wird erfunden 
In Nürnberg wird eine "Messerer" nachgewiesen; später kommt 
die Kunst des Messermachens auch nach Solingen, erlebt dort eine 
Blüte. 

★1288 
Ein Dorf an der Düsselmündung in den Rhein wird zur Stadt er-
hoben: Düsseldorf 
Die Feldschlacht von Worringen, eine der blutigsten des Mittelal-
ters;  im Endeffekt hatte man hatte diesen Landstrich der 
Herrschaft der Herzöge von Limburg (heute Belgien) entrissen; 
insgesamt ging es um einen Erbfolgekrieg (unklare oder durch 
Tod der Erben schnell wechselnde Besitzverhältnisse sowie sehr 
vielfältige Besitzansprüche) in einem durch Heiraten sehr eng ver-
flochtenen Netz weniger machtausübender adeliger Familien; Die 
Berger (Bürger des späteren "Bergischen") kämpften auf "Kölner 
Seite" und benutzen angeblich den Ruf "roemryke Berghe"; mit 
dem Sieg des Grafen Adolf V. wird die Dynastie der Grafen von 
Berg etabliert und somit gewissermaßen das Bergische Land in 
seiner späteren Form "gegründet" 

★1296 
Die Schweiz feiert 5. Geburtstag (1291) 
Graf Adolf V. von Berg, Sieger der Schlacht von Worringen, 
gestorben auf Schloss Burg, wird in Gräfrath beigesetzt; in Folge 
dessen erlässt sein Nachfolger dem Kloster die Steuern 

★1298 
Graf Wilhelm verleiht dem Kloster Gräfrath das Recht, eine Wein-
schänke zu führen und erneuert damit ein Privileg seines 
vorgängers Graf Adolf V. 

★1300 
Heiliges Jahr, 2 Mio Pilger in Rom 
Es existiert eine Pfarrkirche zu Solingen 

★1300 
Die Kölner Erzbischöfe besitzen Tafelhöfe in Hilden, Haan, Elber-
feld und Schwelm auf dem Weg nach Westfalen 

★1302 
Papst Bonifaz VIII erhebt Anspruch auf Weltherrschaft ("Unam 
sanctam") 
Das Dorf Solingen beginnt, sich wie tausende andere Siedlungen 
im ganzen Gebiet des späteren Deutschlands gesellschaftlich und 
politisch "über den Schatten des Kirchturm hinaus" zu orien-
tieren und zu organisieren 

★1302 
Rheinische Städte erhalten Zollfreiheit. 
Erste Rechtsprechung vor einem Solinger Gericht (später Fron-
hofsgericht); später hießen die Richter Vögte 

★1303 
Erwähnung eines Grafengerichts in Solingen 

★1303 
(24. Juni) Erwähnung von Nümmen ("villa dikta Numegen in 
Parochia walde", Landgut genannt Nümmen im Kirchspiel Wald) 

★1309 
Das Kloster Gräfrath erhält eine wundertätige Katharinenreliquie, 
die Gräfrath zu einem Zentrum des Katharinenkultes werden läßt - 
angeblich trugen sich Wunder zu. 

★1313 
Der Mönch Bernhard Schwarz erfindet das Schießpulver 
Der Besitz von Hieb- und Stichwaffen ist der "herrschenden 
Klasse" vorbehalten - und auch nur von dieser bezahlbar 

★1314 
In Wald gibt es am Deutzer Hof ein Gericht 

★1317 
Windfeln wird an die Johanniter auf Schloss Burg verpachtet 

★1322 
In Europa erste Gewehre mit Schießpulver 
Der Hof von Meiswinkel existiert, Urkunden belegen die Jahres-
rente 

★1325 
Gräfrath wird zur Freiheit erhoben 

★1327 
Auf dieses Jahr datiert Umberto Eco die Ereignisse des Romans/
Films "Im Namen der Rose" 
Das Weltbild der Menschen ist durch die Lehre der Kirche 
geprägt; sie kontrolliert und steuert Denken und Handeln; der 
"normale Mensch" steht unter ständiger Strafandrohung durch 
Dogmen der Kirche 

★1340 
Eine Nachricht erwähnt Hof Hackhausen, später wird in der Nähe 
ein Schloss errichtet 

★1341 
In regionalen Kriegen werden neuerdings Handfeuerwaffen und 
Kanonen eingesetzt 
Das Rittergut Haus Graven, das schon längere Zeit bestand, wird 
an Adolf von Graven als Lehnsgut vom Erzbischof Walram zu Köln 
übergeben 

★1347 
Ausbruch der Pest in 
Europa "
Krankheit" ist noch kein Begriff, der Zusammenhang von Hygiene 
und Infektion noch weitere 500 Jahre unbekannt 

★1348 
Die Pest überwindet die Alpen und wird zur Plage in ganz Europa 
Das Bergische Land kommt in den Besitz des Hauses Jülich (und 
verbleibt in deren Eigentum bis 1521) 

★1350 
Pest-Epedimi erreicht Höhepunkt mit verheerenden Folgen 
Das Bergische Land (Grafschaft Berg) wird in 8 Ämter eingeteilt; 
eines davon ist Solingen 

★1350 
In Europa gibt es über 4.000 Klöster, davon je rund 1500 der 



Benediktiner und Franziskaner 
Um diese Zeit besteht bereits eine Kapelle in Rupelrath 

★1350 
Beginn der Blütezeit der Hanse; Köln - Handelsstadt von Solingen 
- ist später Mitglied der nordd. Hanse 
Um diese Zeit ist Opladen Münzstätte, dort werden auch die Ber-
gischen Landtage abgehalten 

★1358 
Feuerwaffen werden erfunden 
(11. Okt.) Das Kloster Gräfrath erhält endgültig ein Wein-
zapfrecht, das es im Laufe der Jahrhunderte auf verschiedene 
Wirte überträgt - Beginn von Gräfrath als "gute Stube" Solingens? 

★1359 
Graf Gerhard von Berg erwirbt den Hof Solingen mit allen Ein-
nahmen und Gerechtigkeiten als Familienbesitz 

★1363 
Adolf II. von der Mark wird Erzbischof von Köln. 
Burg an der Wupper wird erstmals als "Freiheit" bezeichnet 

★1363 
In Moskau wird der Kreml gebaut 
In einem Dokument ist "in der Wipperen boeven der Kolferder 
bruggen" erwähnt, was nichts anderes als die Brücke bzw. Furt in 
Kohlfurt bezeichnen kann (Binterim et Mooren I, 314) 

★1363 
Erste Erwähnung des Amtes Solingen, zu dem die Kirchspiele 
(Pfarrbezirke deckungsgleich mit den Landgerichtsbezirken) 
Solingen und Wald und vier Kapellen (Sonnborn, Schöller, 
Gruiten, Düssel) gehören 

★1363 
(16. Dezember) Abt Pillegrim von Altenberg kauft den Hof Solin-
gen „nuhn genanndt der vroynhoff (Fronhof) für 3.850 Gold-
dukaten; dies schließt die Höfe von Gunradt (Gönrath) und Höhs-
chit (Höhscheid) sowie Rechte der Wupperfischerei ein 

★1363 
In Kohlfurt wird eine Brücke errichtet; später etliche Neubauten 

★1370 
Bau der Bastille in Paris 
Das Langhaus des Doms zu Altenberg wird im Beisein des ehema-
ligen Altenberger Mönches und nunmehrigen Bischofs von Kulm, 
Wichbold, eingeweiht 

★1374 
(23. Februar) Graf Wilhelm von Berg und seine Gemahlin Anna 
von Bayern sprechen dem Dorf Solingen Stadtrechte zu; von da an 
wöchentliche Sonntagsmärkte 

★1379 
Der Altenberger Dom ist baulich vollendet 

★1380 
In einer Schlacht (um Choggia) werden erstmals in Europa 
Raketen eingesetzt (in China schon lange erfunden) 
Die Grafschaft Berg wird zum Herzogtum erhoben; Graf Wilhelm 
von Jüch-Berg wird Herzog 

★1383 
Honnschaftsmühle in Nümmen des Johan Mulner van Numen 

★1386 
Urkunden lassen darauf schließen, dass es in Haan bereits einen 
Jahrmarkt gibt - wie heute auch noch: die Haaner Kirmes, die 
größte im "Umkrreis von  Solingen" 

★1401 
Der Pirat Klaus Störtebeker wird von der Hamburger Hansekogge 
Bunte Kuh vor Helgoland gestellt und gefangen genommen; 

★Cusanus (Nikolaus von Cues) geboren; einer der offensten, 
fortschrittlichsten, intelligentesten und bis heute in der Öf-
fentlichkeit verkanntesten Universalgelehrten und zugleich ein-
flussreicher (Kirchen-) Diplomat des Mittelalters 
(24. Januar) Die Härter und Schleifer erhalten ein Zunftprivileg 

★1402 
Der Paartanz kommt bei Hofe in Mode 
Erhebung des Dorfes Gräfrath zur Freiheit. 

★1404 
Die ersten Burgen und Schlösser haben Fußbodenheizungen 
Auf Schloss Burg wird Herzog Wilhelm II. von seinem Sohn Adolf 
gefangen gehalten 

★1405 
Solingen wird von den Streitkräften des Erzbischofs von sowie der 
Stadt Köln und des Bischofs von Paderborn belagert und erobert, 
größtenteils niedergebrannt und erst im Frühjahr 1406 geräumt 
sowie dem Jungherzog von Berg zugesprochen 

★1412 
Kanonen sind alltägliches Kriegsgerät, besonders beim Sturm auf 
Burgen; demzufolge müssen Burgen umgebaut, verstärkt werden 
Gut "auf der Heyden" wird urkundlich erwähnt, später "Haus 
Kirschheide", heute Standesamt in Höhscheid 

★1412 
(9. März) Schwertfeger und Reider werden mit einem Zunftprivileg 
ausgestattet 

★1420 
Sonnenuhren kommen auf 
Erstmalige Nennung Solingens als Stadt 

★1431 
Jeanne d'Arc wird auf dem Scheiterhaufen verbrannt 
Die Klingenindustrie darf als etabliert gelten 

★1447 
Gründung der Vatikanischen Bibliothek 
Noch über mindestens 3 Jahrhunderte hinweg wird Solingen und 
sein heutiges Stadtgebiet mit Ausnahme des Klosters relativ 
"ungebildet" sein, d.h., hier siedeln sich keine universitären 
Keimzellen an; Geisteswissenschaft in dieser Stadt bis heute nicht 
wirklich zu Hause (pragmatische Lehre, berufsbezogene 
Forschung, und vielfältige Ausbildung dagegen in starkem Maße) 

★1450 
Erfindung der beweglichen Lettern durch Gutenberg 
(Buchdruck); Berlin wird Hauptstadt von Brandenburg; um 1454-
56 druckt er die erste Bibel, die sog. 42zeilige, später die 



36zeilige 
Befestigung der Stadt Solingen mit Wall und Graben. Deren Lage 
war bis zur Zerstörung der Solinger Altstadt 1944 am Verlauf der 
Straßen Nord-, Ost-, Süd-, West- und Klosterwall ablesbar. In 
etwa war das heute von Goerdelerstraße, Ufergarten, Kölner 
Straße und Klosterwall eingegrenzte Gebiet befestigt. 

★1467 
Mindestens von diesem Jahr an (möglicherweise auch schon ger-
aume Zeit früher) wird St. Clemens zum Schutzpatron von Solin-
gen; sein Zeichen, der Anker, wird zum zentralen Gegenstand im 
Stadtsiegel und später Stadtwappen 

★1470 
Solinger Schmiede werden bereits mit Kohle aus dem Ruhrpott 
beliefert 

★1470 
Um diese Zeit bewohnen rund 25 Kapitular- und Laienschwestern 
das Kloster Gräfrath, überwiegend Mitglieder freiherrlicher oder 
gräflicher Familien des Bergischen Landes 

★1472 
Eine dänisch-portugiesische Expedition entdeckt Amerika; die 
Expedition folgte der klassischen nördlichen Seeroute von Island 
über Grönland nach Labrador. 
Schloss Caspersbroich in Ohligs wird von Casper v. Pertzdorf er-
baut 

★1472 
(25. November) Auch die Schwertschmiede erhalten Zunftprivi-
legien 

★1478 
(19. Juli) Bestätigung der Zollfreiheit für die Freiheit Gräfrath 
durch Herzog Wilhelm II (ausgestellt in Bensberg) 

★1483 
Martin Luther wird in Eisleben geboren, Tod 1546 
Die Grafen von Berg schöpfen aus der sich entwickelnden Klin-
genindustrie ersten Profit 

★1487 
Ein Nürnberger Jugendlicher erlernt das Malerhandwerk: Albrecht 
Dürer 
Die Schwert- und Knopfschmiede erhalten ein Privileg 

★1487 
Stadt Solingen und Solinger sowie Gräfrather Bürger leihen dem 
Staat (Herzog Wilh. II) Geld: 395 Enckel goldene rheinische 
Gulden; 1503 schiessen sie nochmals 50 Enckel nach. 

★1488 
Wirken des Leonardo da Vinci 
Im "liber decimarum", dem Verzeichnis der für das Kloster Al-
tenberg zehntpflichtigen Höfe, wird unter anderem die später selb-
ständige Stadt Dorp aufgeführt; aber auch Balkhausen Kattern-
berg, Rupelraht, Limminghofen 

★1491 
Mit dem "Gemeinen Pfennig" wird erstmals eine regelmäßige 
Reichssteuer erhoben 
In Burg kennt man ein "Wollenamt", daher muss es schon vorher 
dort Tuchmacher gegeben haben 

★1492 
Columbus entdeckt Amerika; Beheim entwirft den ersten Globus 
Stadtbrand in Solingen 

★1497 
Der Name "Schweiz" etabliert sich für eine Reihe kleiner Städte 
und Kantone in einem gebirgigem Teil der Alpen 
Solingen hat Handelsbeziehungen mit Antwerpen (Brabant) 

★1498 
Vasco da Gama erreicht Indien auf dem Seeweg; Beginn des No-
tendrucks mit beweglichen Lettern 
Im Weltbild vieler Solinger ist die Welt noch möglicherweise eine 
Scheibe, Schulen (also Bildung) war für "das Volk" einfach nicht 
vorgesehen 

★1503 
Leonardo da Vinci malt die Mona Lisa; 

★Schaffensperiode von Albrecht Dürer 
Die Solinger Stadtkirche ist erstmals in einem Wandbild des 
Klosters Altenberg bildlich dargestellt 

★1504 
In Deutschland formieren sich örtliche Schützenvereine (lokaler 
Selbstschutz) 
Der Balkhauser Kotten beginnt zu existieren - bis heute 

★1509 

★1510 
die ersten tragbaren Uhren von Peter Henlein (Nürnberg) 

★Kopernikus verkündet das heliozentrische System 
Der Johanniterorden besitzt in Solingen etliche Güter (Winfelner-, 
Boecker- und Wüstenhof) 

★1511 
Taschenuhren kommen auf 
Johann von Cleve übernimmt die Herrschaft aufgrund der vormali-
gen Kinderverlobung mit der Tochter des Grafen Wilhelm III., 
Maria, und vereinigt 1521 Jü´lich-Berg-Ravensberg und Cleve-
Mark und Ravenstein in seiner Hand - ein in Deutschland zu dieser 
Zeit einmaliger mächtiger Staat 

★1513 
In Köln bewirkt ein Aufstand begrenzte Sozialreformen 
Beim Abbruch des alten Ofens im Wirtshaus zu Wupperhof wer-
den 1894 eingemauerte Ofenplatten gefunden, die das Datum 
1513 aufweisen und daher von einer Besiedlung dieser Ortschaft 
an der Wupper Zeugnis geben. 

★1515 
Johann Schöner veröffentlicht seinen Globus mit der Terra Aus-
tralis. 
Bau der Stadtwindmühle auf dem nach ihr benannten Mühlenplatz 
an der in Solingen höchstgelegenen Stelle, das Gelände ist eine 
Erbpacht vom Kloster Altenberg 

★1515 
Etliche Schleifkotten an der Wupper und an Bächen werden na-
mentlich erwähnt (schlypkotten mit wasserschleusen) 

★1516 
Das bis heute wichtigste deutsche Gesetz tritt in Kraft: das Rein-



heitsgesetz beim Bierbrauen 
(zu St. Martin) Die Stadt Solingen erwirbt vom Kloster Altenberg 
einen Platz, auf dem sie eine Windmühle errichten will 

★1517 
Luther veröffentlicht in Wittenberg "ketzerische Thesen"; in 
Folge dessen Kirchenstreit und "Reformation" 
Die Walder Kirche erhält durch Stiftung der Herren von Kaspers-
broich eine Vikarie 

★1519 
Magellan startet zur ersten geglückten Weltumsegelung 

★Leonardo da Vinci stirbt 
Die Organisationsstruktur der Kirche bestimmt in Kombination 
mit weltlicher Herrschaft die politische Struktur im Bergischen 

★1521 
Schutzzölle kommen in den deutschen Ländern auf; genau fest-
gelegte "Reichskreise" konkretisieren erstmals konkret 
Herrschaftsgebiete in Deutschland; Reichstag in Worms 
Die Herzöge aus dem Haus Cleve übernehmen die Regentschaft 
im Bergischen; in dieser Zeit (bis 1609) auch Reformation und 
Gegenreformation; Das Bergische ist Kernland des größtes 
zusammenhängenden politischen Terretoriums Westdeutschlands 

★1523 
Luther übersetzt im Laufe der Jahre die Bibel ins Deutsche 
Der erst in Solingen, dann in Wald abgehaltene Jahrmarkt wird 
wieder nach Solingen verlegt 

★1529 
Die Türken belagern Wien 
Die Lebenserwartung liegt bei durchschnittlich 25-35 Jahren 

★1529 
Preußen tritt in die deutsche Geschichte als weltliches Herzog-
tum 
Der "Bergische Reformator", Adolf Clarenbach, wird am 28. 9. in 
Köln von der Kurie verbrannt 

★1530 
Der schwedische Heerführer Gustav Adolf zieht brandschatzend 
durch Deutschland (Dreißigjähriger Krieg) 
Die Stadt Solingen wird von einer Feuersbrunst eingeäschert 

★1546 
Die Taucherglocke ist erfunden 
Die Tuchmacher von Burg haben eine zunftmäßige Satzung 

★1537 
Der Buchdruck und die Papiermacherei kommen durch Johannes 
Soter ins Bergische; die bis vor einigen Jahren noch existente Pa-
piermühle wird "Print-Center"; Papiermühle bis 1996 

★1539 
Soter druckt für Johannes Lycaula, den verfolgten märkischen 
Reformator 

★1550 
Um diese Zeit gibt es in Burg einige privilegiert Büchsenmacher 
(Flinten- und Pistolenläufe), deren Qualität über die Landesgren-
zen berühmt ist 

★1553 
In Burg an der Wupper ist eine evangelische Kirche errichtet; eine 
der ältesten ev. Gemeinden im Bergischen 

★1554 
Solingen gehört zur Hanse; schon vorher und später findet man 
Eintragungen oder Wohnorte Solinger Kaufleute in Flandern, 
Frankreich, im Ostseeraum 

★1554 
Herzog Wilhelm von Berg erlässt ein Edikt gegen das Unwesen 
und die Folgen der Trunksucht 

★1556 
Nostradamus veröffentlich seine Prophezeihungen 
Die Burger Schöffen erhalten ein Siegel 

★1559 
Der letzte Bergische Landtag wird in Opladen abgehalten 

★1565 
Um ihren geistigen Einfluss zu sichern (gegen die Reformierten / 
Lutherischen) gründet die katholische Kirche Schulen überall im 
Land 
Bis dato ist das Herzogtum, zu dem Berg gehört, katholisch, es 
finden sich noch keine ev. Gemeinden im Bergischen, jetzt erst - 
50 Jahre nach Luthers Thesen - gründen sich die ersten; sämtliche 
Einwohner Witzheldens wechseln zum lutherischen Glauben 

★1571 
Galileo Galilei erfindet das Telekop, das Pendel und andere 
Urkonstanten der Naturwissenschaft, die eine Denk-Revolution 
und eine Erfindungs-Evolution bestärken; heliozenrisches Welt-
bild, das von der Kirche geleugnet wird 
Mit insgesamt 13 Pferden plus Mannschaften sind 6 Adelsherren 
aufgrund von Lehnverhältnissen zum Kriegsdienst verpflichtet 

★1571 
Solingen erhält die Berechtigung, Wegegeld zu erheben, wovon 
reichlich Gebrauch gemacht wird 

★1571 
(14. Januar) Die Messermacher werden ein selbständiges Handw-
erk und damit als Zunft privilegiert; sie waren zahlenmäßig inzwis-
chen den Schwertschmieden überlegen 

★1575 
Der aufkommende Gebrauch von wasserrad-getriebenen Häm-
mern ist Grundlage der industriellen Produktion von Messern 

★1577 
Erste Weltumsegelung (Sir Francis Drake) 
Das damalige Solingen muss zu diesem Zeitpunkt als "kleines 
Dorf" im heutigen Sinne gesehen werden 

★1580 
Erneut zerstört ein Großfeuer Solingen 

★1581 
(12. August) Stadtbrand in Solingen (fast vollständige Zerstörung) 

★1582 
Gregorianischer Kalender; Kalenderreform (gilt noch heute) 
Solingen ist, wie üblich, aus Holzhäusern erbaut; inwieweit sie 
schon den heutigen "Bergischen Stil" haben, ist durch keine Ab-



bildung belegt; anzunehmen ist jedoch, dass grundsätzlich bereits 
Fachwerk-Architektur verwendet wird; lediglich die (lackierten 
und getünchten) charakteristischen Farben Weiß, Schwarz, Grün 
fehlten 

★1583 
Galileo erfindet das Pendel 
(31. Okt.) Per Erlass des Herzogs Wilhelm wird im Bergischen der 
Gregorianische Kalender eingeführt, ein Jahr nach Einführung im 
Herzogtum Bayern, ca. 170 Jahre früher als in England 

★1584 
In Europa gibt es die ersten Kartoffeln (importiert aus Südameri-
ka) 
In Solingen wird wie woanders auch "mittelhochdeutsch" 
gesprochen, das wahrscheinlich im rheinischen Singsang gefärbt 
ist; Forscher werden später eine sehr scharfe "Benrather Linie", 
eine Sprachgrenze feststellen, die direkt nördlich Gräfrath verläuft 
und schon Vohwinkel in den Bereich der westfälischen Mundart 
klassifiziert; ebenso ist Remscheider Dialekt vor Solinger stark 
verschieden; Solingen ist und bleibt mundartlich "rheinisch" 

★1585 
Wirkungszeit des William Shakespeare 
Auf dem Fronhof werden zwei Glocken für die (damals noch kat.) 
Kirche gegossen; Johannes Soter ist einer der Spender 

★1588 
Der Engländer Francis Drake schlägt die spanische Armada ver-
nichtend 
(28. März) Überfall spanischer Truppen auf Solingen 

★1589 
Solingen erhält ein Jahrmarktsprivileg als Ausgleich für einen 
Bandschaden; 2 Märkte: am 1. Mai und am 24. Februar; Kaufen 
und Verkaufen konnte jedermann. 

★1590 
Gallilei entdeckt das Fallgesetz; in Middelburg erfinden Hans und 
Zacharias Janssen das Mikroskop 
Die gesamte Freiheit Gräfrath, zu der auch Wald gehört, wird re-
formiert evangelisch 

★1596 
In Holland erblühen erstmals Tulpen 
Bestätigung der städtischen Privilegien durch Herzog Johann Wil-
helm 

★1596 
Einführung von "Tariflöhnen" bei den Messermachern 

★1597 
Zwistigkeiten um Ein- und Absetzung evangelischer Pfarrer be-
ginnt; dies zieht sich noch lange mit vielen Beteiligten durch die 
Geschichte 

★1600 
William Gilbert erkennt als erster die elektrischen Phänomene 
Verbindung von Jülich-Berg mit dem Kurfürstentum Pfalz 

★1600 
In Solingen wird die älteste bekannte Bürgereidformel eingeführt 

★1600 
Um diese Zeit (viele Jahrzehnte zuvor und später) werden in Solin-
gen ziemlich massive und intensive Rodungen vorgenommen; Hof-
schaften entstehen, die Landwirtschaft fasst Fuß 

★1605 
In Deutschland werden die ersten Aktien herausgegeben 
Von der "Schützengesellschaft Solingen" wird ein "Armbrust- 
und Bogenschließspil" veranstaltet 

★1605 
Urkunden erwähnen einen Wipper Kotten, Vorläufer des heutigen 
Schmuckstückes an der Wupper 

★1609 
Galileo Galilei konstruiert ein Fernglas, bald darauf wird das 
Mikroskop erfunden 
Jülich-Clevischer Erbfolgestreit mit einem Vergleich zu Xanten 
1614 und dem Hauptvergleich zu Cleve 1686, der auch vom 
Kaiser bestätigt wird 

★1610 
Elberfeld erhält Stadtrechte 

★1612 
Der Balkhauser Kotten existiert schon über hundert Jahre und ist 
nun ein Doppelkotten 

★1613 
In Solingen tobt regelrecht ein "Krieg" um Einsetzung, Rechte, 
Absetzung von evangelischen Pastoren und dem jeweiligen Status 
oder Selbständigkeit von Kirchengemeinden; in die Auseinander-
setzungen sind auch die Bürgermeister verwickelt 

★1614 
John Napier publiziert seine Logarithmentafel 
Im Vertrag von Xanten werden die Erbländer Cleve-Mark-Jülich-
Berg geteilt; Külich und Berg werden Herzog Wolfgang Wilhelm 
aus dem Hause Pfalz-Neuburg zugesprochen 

★1614 
Solingen wird von den Spaniern besetzt, dies auch noch einmal 
1615 sowie 1622 bis 1626 

★1614 
Eine Seuche fordert binnen zweier Jahre 1.800 Todesopfer; bis zu 
21 Menschen mussten an einem Tag beerdigt werden 

★1616 
In Solingen beginnt die Auseinandersetzung um die "richtige" 
Religion: (alt-)katholisch oder lutherisch-reformiert (was sich 
später auch spaltet); zwei Pfarrer "kämpfen" um die Stelle an der 
Stadtkirche und sind gleichzeitig tätig 

★1617 
Ein erster Fall von Markenpiraterie wird entdeckt: eines Kölner 
Kaufmannes (Johann von Bolandt) Ware wird konfisziert, weil 
Solinger behaupten, er hätte sie von Münchener Schmieden nach 
Solinger Art schmieden und Solinger Meistermarken fälschlich 
einschlagen lassen. 

★1618 
23. Mai - Prager Fenstersturz, Beginn des Dreißigjährigen Kriegs 



Im dreißigjährigen Krieg und späteren Kriegen werden vor allem 
in Gräfrath massiv Truppen einquartiert 

★1619 
Eine Pfarrkirche der ev. Kirchengemeinde in Wald wird erwähnt 

★1623 
Das Bruderschaftsprivileg der Kreuz- und Knaufschmiede wird 
von Wolfg. Wilh. bestätigt 

★1624 
Wilhelm Schickard erfindet eine Rechenmaschine für die vier 
Grundrechenarten 
Der Papiermacher Soter erhält das Recht, in der Wupper Aalkörbe 
aufzustellen 

★1626 
Solinger Katholiken "erobern" ihre alte Kirche von den re-
formierten zurück (mit Gewalt); sie wurde mit Soldaten gegen die 
Reformierten verteidigt 

★1628 
Noch immer tobt in Solingen heftiger Religionskrieg mit Attacken 
und Zerstörungen 

★1629 
Die Holländer verjagen die kaiserlichen Truppen aus Solingen 

★1630 
(3. März) Die kaiserlichen Truppen erobern Solingen zurück; 
reformierte Holländer vertreiben die Katholiken aus ihrer Kirche 
(Clemenskirche, auf dem Fundament der heutigen ev. 
Stadtkirche); die Kirche wird niedergebrannt 

★1632 
Schweden besetzen Burg a. d. Wupper 

★1632 
Entstehen der St. Sebastianus  Schützengesellschaft 

★1633 
Galileo Galilei wird von der Kirche zu lebenslangem "Hausarrest" 
verurteilt 
Die Stadt wird durch die Hessen eingenommen 

★1640 
In Solingen gibt es Büchsenmacher; einer von ihnen, Wilhelm 
Kalthoff, erhält vom Pariser (Louis XIII) Hof einen Patenbrief 

★1640 
Friedrich Willhelm der Große, Kurfürst zu Preußen 
Wald hat einen Pfingsmarkt "Simon- und Judae-Markt" bis 1878 
(heute ist er als Volksfest wiederauferstanden); außerdem gab es 
jährlich in Wald einen Herbstmarkt, Gereonsmarkt am 10. Okto-
ber (bis 1851) 

★1641 
Die Hatzfeldische Armee in Solingen 

★1642 
Blaise Pascal baut eine Rechenmaschine 
plündern die Kaiserlichen die Gemeinde Solingen 

★1643 
Kaiserliche Truppen übernehmen Schloss Burg als Besitz 

★1644 
In einem Handstreich wird die Stadtkirche endgültig den Katho-
liken entrissen und an die Reformierten übergeben (bis heute) 

★1647 
Der berühmte Stich von Merian, Solingen zeigend, entsteht; um 
diese Zeit ist Solingen ein größeres Dorf, formal Stadt und auf den 
Bereich innerhalb der Wälle (alte Stadtbefestigungen) begrenzt; 
selbst die Windmühle (Mühlenplätzchen, etwa bei der heutigen 
Clemenskirche) liegt außerhalb der Stadt 

★1648 
30. Januar: Friede von Münster, Ende des 30j.Krieges 
Im letzten Jahr des Dreißigjährigen Krieges wird Schloss Burg 
durch kaiserliche Truppen unter Oberst von Plettenberg zerstört 

★1650 
In Wald existiert bereits die Gaststätte "Zur Linde" 

★1650 
1. Juli: In Leipzig erscheint als "Einkommende Zeitungen" die 
erste Tageszeitung der Welt; 

★Das berühmte Gemäde (Rembrandts Umfeld zugeschrieben) "Der 
Mann mit dem Goldhelm" entsteht 
Um diese Zeit und noch lange existiert am Buscher Feld (heute 
Lützowstr.) ein Galgen; Ketzberg heißt deshalb auch "Galgen-
honnschaft" 

★1650 
Längst sind um diese Zeit Wasserkotten in Betrieb; wo und wann 
der erste Kotten als "Prototyp" für die Solinger Kotten entstand, 
ist nicht bekannt; in einem Heberegister von Nesselrath aus dem 
Jahr 1605 sind Kotten genannt, es soll jedoch noch ältere 
Quellen/Dokumente geben 

★1651 
Johannes Clauberg, am 24.2. 1622 in Solingen geboren, wird 
erster Professor für Philosophie und Theologie an der Universität 
Duisburg; er heiratet ein Jahr später Catharina Mercator; er ver-
stirbt 1665 

★1652 
Die Niederlande lassen sich in Kapstadt, Südafrika, nieder 
Aus Steyr (Österreich) müssen viel Messermacher aus Religions-
gründen (Vertreibung von Protestanten) auswandern, manche 
kommen nach Solingen (andere nach Bayern) 

★1653 
Andreas Tacquet hält den ersten Lichtbildervortrag 
(11. März) Ein Dekret besagt, das Härter- und Schleiferhandwerk 
soll den Arbeitslohn nur noch in barem Geld bezahlen; in den fol-
genden Jahrzehnten und Jahrhunderten gibt es extrem harte 
soziale Auseinandersetzungen um die Unsitte von Fabrikanten und 
Kaufleuten, den Lohn vorzuenthalten und stattdessen die Arbeiter 
zum Einkauf in eigenen Läden zu zwingen (mit überhöhten 
Preisen und einem Sortiments-Diktat) 

★1654 
Ein Richterhaus in Dahl wird urkundlich erwähnt; noch existentes 
(renoviertes) Gebäude 

★1658 
Gründung des ersten Rheinbundes (Rheinische Allianz) in Mainz 



In Solingen gründet sich erneut eine kath. Gemeinde, erst danach 
wurde eine Kapelle und später eine Kirche gebaut 

★1662 
Die Stadtwindmühle wird gründlich restauriert 

★1665 
Entdeckung der Roten Blutkörperchen durch den Leibarzt des 
Papstes 
Pest in Gräfrath 

★1666 
Rote Ruhr in Solingen bis 1669 (blutiger Stuhl) 

★1668 
Die Freiheit Gräfrath bekommt von den Berger Herzögen noch 
einmal alle Privilegien und Schnekungen bestätigt 

★1670 
In London werden Straßen mit Öllampen beleuchtet 
(30.6.) Zum ersten Mal wird ein Nachtwächter besoldet 

★1670 
Dr. Werner Teschenmacher der erste bekannte Arzt in Solingen 

★1670 
Eine der ältestesten noch existierenden Firmen der Welt gründet 
sich, die Hudson Bay Company 
Das Siegel einer Urkunde nimmt das heutige Wappen vorweg: 
Den Anker als Symbol für den Stadtheiligen St. Clemens und zwei 
gekreuzte Schwerter 

★1672 
In Schnittert existiert ein Hof- und Lehngericht 

★1673 
Rechenmaschine von Gottfried Leibniz 
In (Ober-)Burg wird die Gaststätte "In der Straßen" eröffnet; seit-
dem ununterbrochen in Familienbesitz (Jäger) 

★1673 
Herzögliche Erlaubnis zum Betrieb einer (amtlichen) Waage und 
Erhebung von Waagegeld; fortan waren Bürger verpflichtet, alle 
Wahren über 1/2 Zentner amtlich zu wiegen. (Die Stadt hatte 
bereits ohne Genehmigung eine Waage betrieben udn Waagegeld 
erhoben). 

★1676 
Erneut bricht wegen mangelnder Hygiene die Rote Ruhr aus 

★1679 
Pfalzgraf Johann Wilhelm II. (Jan Wellem) übernimmt die Amts-
geschäfte und führt zu Hof das Kaffeetrinken ein; in der 
berühmten Mahlzeit der Bergischen Kaffeetafel soll Kaffee den bis 
dato üblichen Schnaps ersetzen; die Regentschaft von Joh. Wilh. II 
ist die des "Bergischen Sonnenkönigs" 

★1682 
Belagerung Wiens durch die Türken 
Durch die Rheinberger Religionskonferenz klärt sich erst 
endgültig der Streit um die Religionszughörigkeiten von 
Herrschaftshäusern, Gebieten und der Bevölkerung, der zum 
30jährigen Krieg 1618-1648 geführt hatte 

★1683 
Solingen ist Post-Ort, Boten versehen den Transport 

★1683 
In Nümmen steht eine Honnschaftsmühle, bis 1902 in Betrieb 

★1684 
Der 240 km lange Canal du midi verbindet in Frankreich den At-
lantik mit dem Mittelmeer - eine Pioniertat 
Am Schlagbaum existiert ein "Siechenhaus", Sterbehaus für Opfer 
von Seuchen 

★1684 
Die älteste erhaltene Zeichenrolle der Messermacher-Bruderschaft 
wird aufgelegt 

★1684 
Messerschmiede Gottlieb Hammesfahr wird gegründet 

★1984 
Ein Hebeverzeichnis nennt 109 Schleifkotten im Gebiet von 
Solingen 

★1686 
Joh. Seb. Bach geboren 
Zwischen den einzelnen späteren Stadtteilen, den damaligen 
Gemeinden, Kirchspielen, Hofschaften (Honnschaften) existieren 
nur rudimentär befestigte Straßen; der Pferdewagentransport muss 
mühsam und sowohl steil wie auch gefährlich gewesen sein; die 
geographische Infrastruktur fördert den Verbleib der Menschen in 
ihrem "Beritt" 

★1686 
Ein Feuer zerstört fast ganz Gräfrath 

★1690 
Einführung der Dampfmaschine durch Denis Papin 
Handwerksvogt Freiherr von Bottlenberg-Schirp erreicht mit den 
Bruderschaften einen gerichtswirksamen Vergleich, nachdem un-
privilegierte Kaufleute nicht auf Löhne und Preise der privi-
legierten Zünfte Einfluss nehmen dürfen 

★1695 
Am Mühlenplätzchen wird die Wirtschaft "Alte Dehle" errichtet, 
sie wird über 200 Jahre bestehen 

★1698 "
Marketing-Ordnung": das Hofkammergericht regelt, wer bei 
geätzten und vergoldeten Klingen welche Zeichen schlagen darf 

★1698 
(20.Mai) Die Solinger Klingenschmiede, Messermacher und 
Schleifer werden vom Dienst bei den Landschützen befreit - sie 
sollen zu Hause Waffen produzieren 

★1698 
(3. März) Erneut wütet ein Feuer in Gräfrath und zerstört die 
Ortschaft 

★1700 
Es gibt regelmäßige Botenverkehre mit Briefen und Paketen nach 
Elberfeld, Düsseldorf und Köln 

★1701 
Preußen wird Königreich - und später zur stärksten Macht in 



Deutschland 
An der Brunnenstraße wird eine neue kath. Kirche im Barockstil 
erbaut; damit sind die Katholiken in Solingen wieder voll etabliert 

★1710 
Gründung der ersten europäischen Porzellanmanufaktur in 
Meißen (Sachsen) durch August den Starken 
Schon seit geraumer Zeit haben die Schwertschmiede eine Ar-
menkasse eingerichtet (freiwilliger Vorläufer der Sozialver-
sicherungen) 

★1714 
H. Mills erhält ein Patent auf die erste Schreibmaschine 
Die Kohlfurt wird durch eine neue Wupperbrücke als Handel-
swegstation aufgewertet; Easy-Rider machen hier Station, Vor-
läufer der heutigen Biker-Tradition 

★1715 
Erste Raddampfer fahren 
Solinger Schmiede können Reckhammerstahl beziehen und 
müssen nicht länger ihren Stahl selbst herstellen. 

★1715 
Mit Sicherheit gibt es in Haan, Nachbarstadt von Solingen, bereits 
einen Jahrmarkt, der bis heute fortgeführt wird 
Der Bankier Wilh. Hack aus Köln gründet in Leichlingen Kupfer-
hämmer, dort wurde der bergische 1/4- und 1/2-Stüber 
(„Fettmännchen“) geschlagen; später wurden die Werke zu 
Ölmühlen umgebaut 

★1717 
Schwere Sturmflut an der deutschen Nordseeküste, 15000 Tote 
Kloster Gräfrath brennt 

★1718 
Auf dem Clauberg befindet sich ein jüdische Friedhof, die älteste 
bis heute in ihrer Form und Lage erhaltene Grabstätte auf Solinger 
Gebiet 

★1718 
(25. März) Witzhelden wird weitgehend vom Feuer zerstört 

★1721 
Daniel Defoe veröffentlicht Robinson Crusoe;  

★Jonathan Swift veröffentlicht Gullivers Reisen 

★Johannes Bach wird Thomaskantor in Leipzig 
Den Solinger Bierbrauern und Zapfern wird bei Strafe (bis zum 
Berufsverbot) der Ausschank fremden Biers verboten 

★1725 
Die Schule am Heiligenstock (Ohligs) wird eröffnet 

★1726 
erste Bruch-und Backsteinbauten entstehen; die Ziegelsteine wer-
den am Bauplatz gebrannt; erst später entstehen auf Solinger Ge-
biet regelrechte Ziegeleien 

★1726 
Jonathan Swift veröffentlicht "Gullivers Reisen" 
Die Solinger bauen sich ein Rathaus 

★1727 
Johann Koch, ein Solinger Verleger, gibt eine Schrift des Walder 

Pastors Johann Caspar Rübel heraus, betitelt "Geistliches Jordan-
swasser zur Heilung der Seelen" 

★1730 
Die erste Uhr mit Sekundenzeigen; Erfindung der Schwarzwälder 
Kuckusuhr 
Die Brunnensäule auf dem Gräfrather Marktplatz entsteht 

★1730 
Solinger Handwerker wandern ins Elsaß aus und begründen die 
Klingenthaler Eisenindustrie 

★1730 
Entwicklung des Sextanten 
Das Presbyterium zu Wald gibt der Honnschaft Schnittert die Er-
laubnis zur Errichtung einer ersten Schule in der Gemeinde Ohligs 

★1731 
(13. Juni) Das noch heute existierende Zwillingswerk (Messer, 
Bestecke, Kochutensilien) wird in die Zeichenrolle der Messerma-
cher eingetragen; Firma J. A. Henckels 

★1732 
Joh. Kaspar Sauer, Buchbinder und -händler, verlegt eine Schrift, 
in der sich Solinger Prediger gegenseitig "in die Pfanne hauen" 

★1732 
Kurfürst Clemens August verbietet Mitgliedern der Solinger 
(Schwert- und Schmiede-) Zünfte bei rigoroser Strafe, aus Solin-
gen auszuwandern 

★1734 
Erste mechanische Webstühle 
In Burg gründet sich ein Schützenverein, der bis auf den heutigen 
Tag existiert 

★1734 
Der Wermelskirchener Uhrmacher Peter Wüsthoff baut die älteste 
bis heute erhaltene Bergische Großuhr (Standuhr); das Ziffernblatt 
zeigt den Bergischen Löwen 

★1737 
In Solingen baut man eine neu ev.-ref. Kirche 

★1738 
In Gräfrath gründet sich eine Apotheke, die wohl erste auf Solinger 
Gebiet, heute Goedeck'sche Apotheke 

★1740 
Giambattista Bodoni, bedeutendster italienischer Schriftentwerfer, 
Buchdrucker und Verleger, geboren 
Joh. Schmitz, Verleger, gibt eine Schrift des Solinger Arztes Dr. 
Brunner heraus: "Entdeckung der Irrthümer und Boßheiten derer 
Hebammen" 

★1740 
extrem harter Winter mit Hungersnöten 

★1742 
Wärme- und Kältegradeinteilung nach Celsius 
Im Bergischen werden die ersten Kartoffeln angebaut 

★1743 
In Solingen soll eine Straßenbeleuchtung eingeführt werden, 



bezahlt durch eine freiwillige Spende der Bürger; ein einziger 
Mann gibt Geld; Solingen verbleibt im Dunkeln 

★1747 
Eine "Kinderverwahrschule" existiert in Gräfrath 

★1749 
Der Versuch, eine geordnete Solinger Feuerwehr einzurichten, 
scheitert bald 

★1750 
Die Thurn- und Taxis'sche Postverwaltung errichtet in Solingen 
eine Kaiserliche Reichspost-Expedition 

★1750 
nach und nach werden Schieferhäuser „Mode“, d.h. es sind zusät-
zlich mit Schieferplatten geschützte Fachwerkhäuser 

★1750 
um diese Zeit und später gehört das Stadtgebiet Solingen dank der 
wirtschaftlichen Entwicklung zu den dichtbesiedelsten in ganz 
Deutschland 

★1753 
In Höhscheid entdeckt man Blei und baut eine Mine aus, die später 
eine sehr wechselvolle Geschichte hat 

★1754 
Fuhrkonzessionen von und nach Solingen werden genauestens 
geregelt; illegale Fuhrleute bestraft 

★1756 
Beginn des 7jährigen Krieges; Preußen verliert Schlesien 
Im 7jährigen Krieg haben die Solinger Schwertschmiede 
Hochkonjunktur 

★1756 
Wie schon im Jahr zuvor und später 1760 bebt im Rheinland und 
Bergischen Land heftig die Erde 

★1757 
In Gräfrath liegen 3.200 Soldaten, mehr als Gräfrath Einwohner 
hat; Franzosen ziehen von Köln aus übers Bergische nach West-
falen und Sachsen 

★1758 
Im Siebenjährigen Krieg ziehen weiterhin ganze Kriegsvölker 
durch Gräfrath; es wird eine Nachtwache durch die Stadt angeord-
net 

★1759 
Erste Schulen werden eingerichtet, u. a. eine in Merscheid (auf 
dem Irlen) 

★1760 
Benjamin Franklin (spät. amerk. Präs.) erfindet den Blitzableiter 
Die Preußen ziehen in die Stadt ein und vertreiben die Franzosen; 
massive Plünderungen, auch durch andere Heerhaufen und maro-
dierende Banden 

★1765 
Erfindung Dampfmaschine (J. Watt) 
Um diese Zeit sind im gesamten Bergischen Land zahlreiche Pro-
jekte zur Ausbeutung von Bodenschätzen im Gange, viele Sorten 
von Erzen und natürlich Kohle; 141 Mutungen sind nachgewiesen 

★1766 
In Solingen wird ein Kaiserliches Postamt errichtet, Nachfolger 
des 1750 errichteten; über all im Bergischen werden 
Verbindungsstraßen ausgebaut 

★1767 
Ein zum der Abtei Werden gehörendes Sattelgut Kalkofen vergibt 
Rechte an einem in Amt Solingen gelegenen Hofgut "auffm Kat-
tersberg" 

★1768 
Erfindung Spinnmaschine 

★James Cook beginnt eine Erdumsegelung; Maschinen werden erst-
mals aus Gussstahl gebaut 
Die Kirche in Witzhelden wird erbaut 

★1769 
Napoleon wird geboren (gest.1821) 
Eine erste Industrialisierungswelle in Deutschland erfasst auch 
Solingen; Grundstrukturen der späteren nationalen Wirtschaft, 
Gesellschaft und Politik bilden sich heraus; das Bergische erlebt 
ein wirtschaftliche Blüte - und zugleich eine Flut neuer 
Vorschriften und eine "Veramtlichung" von Gewerbe, Bau-, 
Gemeinde- und Sozialwesen 

★1770 
Ludwig van Beethoven wird in Bonn geboren 
Anzunehmen ist bereits ein "Solingen-Bewusstsein", d. h. die 
Bedeutung der Stadt wird vor allem für das Klingenhandwerk 
konkret vermarktet 

★1771 
Großbrand in der Hofschaft "Im Hof", nahe dem heutigen En-
tenpfuhl; das Übergreifen der Flammen auf die Solinger Innen-
stadt konnte knapp verhindert werden 

★1771 
Haus Kirschheide am Lindenhof wird durch Peter Weyersberg 
errichtet 

★1771 
Solingen hat enorme Schulden; wieder wird Handwerkern das 
Auswandern sogar bei Todesstrafe verboten 

★1772 
Daniel Peres erfindet eine ursprünglich englische Empfindung 
nach, die "Schwarze Politur"; sie verleiht Schneidwahren einen 
besonderen Glanz und begründet u. a. Solinger Qualität 

★1772 
Ein Pachtvertrag über die Hasenmühle begründet den Bau der 
dortigen Brücke über die Wupper 

★1772 
Friedrich Arnold Brockhaus, deutscher Verleger geb. 
Solinger Bürger werden können nur Zuzöglinge, die über eine 
Brandeimer verfügen; vorausgegangen war ein Großbrand am En-
tenpfuhl 

★1773 
Die Brandgefahr in Solingen wird als die höchste im ganzen Land 
eingeschätzt, wegen der verwinkelten Enge der Altstadt 



★1774 
König Friedrich II. von Preußen fördert Anbau und Verzehr von 
Kartoffeln; 
nach dem franz. Namen der Knollenfrucht wird der König in 
Solingen fortan liebevoll "Pomm Fritz" genannt 

★1775 
Eine Toilette mit Wasserspülung wird zum Patent angemeldet 
Die Straße nach Kohlfurt wird errichtet, Zollschranken inklusive 

★1775 
Nahe der Rosskamper Höhe wird ein Steinkohlebergwerk eröffnet 

★1776 
In Höhscheid (Bauermannskulle) beginnt man nach Blei zu schür-
fen (Bergwerk) 

★1776 
Die Vereinigten Staaten unterzeichnen eine Unabhängigkeitserk-
lärung 
Messerschleifer-Streik gegen schlechte Bezahlung, die Fabrikan-
ten sperren darauf hin alle Gesellen und Meister aus 

★1780 
In England wurde die erste Brücke Europas aus Eisen errichtet 
Der Goebelsbau entsteht, ein repräsentatives Gebäude, das lange 
Zeit als Bürgermeisterwohnung diente 

★1783 
Die Gebrüder Montgolfiere lassen in Frankreich zum ersten Mal 
einen Heißluftballon steigen; noch im selben Jahr wagen sich auf 
diese Weise Menschen in die Luft 
Eine "Kranken- und Sterbeauflage" wird gegründet, eine private 
Versicherung auf lokaler Ebene 

★1783 
Der Wipperkotten brennt ab - durch einen Gewehrschuss 

★1786 
Die Brille in der heutigen Form entwickelt sich 
Weitere "Sterbekassen" werden gegründet, die auch im 
Krankheitsfall materielle Not lindern sollen 

★1788 
In England ist ein erstes Schiff aus Eisen gebaut worden 
Am Ufergarten wird eine Synagoge errichtet 

★1789 
Französische Revolution (Sturm auf die Bastille) 
Das öffentliche Leben in Solingen wird durch streng geregelte 
Zünfte (Bruderschaften) und knebelnde Lehnsverhältnisse 
gekennzeichnet; von wirklicher Freiheit des Einzelnen kann keine 
Rede sein, sowohl Kaufleute wie Arbeiter, Bauern wie Handwerker 
müssen sich an vielfältige Gesetze und Verordnungen halten, die 
oft auf der Distanz weniger Kilometer gravierend differieren kön-
nen 

★1790 
Solingen legt den Grundstein für die spätere "lex solingen": Kau-
fleute in der Stadt müssen sich verpflichten, nicht mit ausländis-
chen Klingen zu handeln (was sie aber heute tun) 

★1791 
Frankreich wird konstitutionelle Monarchie 

★Brandenburger Tor in Berlin vollendet 
Wie überall entstehen Lesegesellschaften, eine der ersten in 
Meigen 

★1791 "
Corps de Commerce de Solingen", bis 1809, Vorläufer der Indus-
trie- und Handelskammer 

★1792 
Die Besetzung des Rheinlandes durch die Franzosen hat großen 
Einfluss auf Solingen: Lebensmittel verteuern sich rapide, weil die 
Stadt von der Versorgung abgeschnitten ist; ein einziges 
Schwarzbrot kostete den vierfachen Lohn eines Tagelöhners 

★1792 
Die Börse von New York wird gegründet 
Solingen hat nun eine Buchhandlung, die von Christian Pool 

★1793 
Revolution in Frankreich: Aufstand gegen das Königshaus, 
Gemetzel und Bürgerkrieg 
Hessische Truppen im englischen Sold ziehen durch Solingen 

★1793 
Ein erster Fallschirmabsprung 
190 Meister bilden die Solinger Scherenindustrie und schließen 
sich zu einer Zunft zusammen 

★1793 
Mit Johann Wilhelm Gotschalk wird für Solingen ein Postmeister 
der Thurn- und Tax'schen Post bestallt 

★1794 
Das preußische Landrecht regelt erstmals Angelegenheiten von 
Recht und Besitz auch der "einfachen Leute" 
Nun erhalten auch die Scherenmacher ein Zunftprivileg 

★1794 
Errichtung einer Freien Lehrer Conferenz 

★1794 
Einzug der Franzosen, in der Folge Mißhandlungen und Plün-
derungen 

★1794 
Inkrafttreten des bis 1900 gültigen Allgemeinen Landrechts für 
die preußischen Staaten 
Bürgermeister und Rat beschweren sich, weil die Beamten des 
Amtes Solingen ihre Befugnisse überschreiten - Ausgang un-
bekannt 

★1795 
Bleistiftmine aus Graphit werden erfunden 
(8. September) Es kommt zum Aufstand der Bevölkerung gegen 
den Amtsverwalter Hofrat Reinhardt wegen der Verteuerungen 
(Brotpreisaufstand); eine vorher bereits zum Schutz angeforderte 
Kompanie Pfälzer schoss in die Menge, 6 Personen wurden 
getötet, 9 verwundet; das Verwaltungsgebäude wurde jedoch von 
der Menge gestürmt und niedergerissen, die Soldaten verjagt 

★1795 
Der Offizier Napoleon kämpft einen roylistischen Aufstand nieder 
und beginnt, sich selbst als Herrscher der Welt in Szene zu set-
zen 



(September) Franzosen unter Léfebre besetzen Solingen; Plün-
derungen und Mißhandlungen sdchwerster Art 

★1795 
Inner-Afrika wird erforscht 
Auswandernden Handwerkern wird jegliches Erbrecht entzogen 

★1797 
In französischen Gebieten erhalten Juden die volle politische Frei-
heit 
(21. März) Das Bergische Land wird französischer Verwaltungs-
bezirk 

★1797 
Im Fichtelgebirge wird der letzte Bär Deutschlands erlegt 
Ingesamt 1.000 Bergische, darunter auch Solinger Meister, wan-
den nach Nord-Amerika aus 

★1798 
Alois Senefelder erfindet den Steindruck (Lithografie), Vorläufer 
des heutigen Offsetdrucks 
Der kath. Friedhof an der Crónenberger Straße wird geweiht; 
1843 wird er geschlossen 

★1799 
Die Gebrüder Niepce experimentieren in Frankreich mit der cam-
era obscura, dem Vorläufer heutiger Photoapparate 
Vereinigung des Bergischen Landes mit Bayern 

★1799 
Alexander von Humboldt auf Entdeckungsfahrt nach Südamerika 
16 berufliche Nachtwärter sollen für Sicherheit sorgen und sind 
zugleich Brandwache 

★1800 
Erstbesteigung des Großglockners 
Das legendäre "Schürmanns Rechenbuch" wird veröffentlicht; es 
hilft vor allem Kaufleuten und Handwerkern bei Alltagsaufgaben 

★1800 
Erste Dampfmaschine in Berlin 
Der Entenpfuhl (früher Lindenpfuhl) wird zugeschüttet 

★1800 
Einführung der Briefpost in Berlin 
In Burg hat die Deckenweberei ihren Höhepunkt; ca. 300 von 
2.000 Bewohnern verdienen damit ihren Lebensunterhalt; jährlich 
werden um die 20.000 Decken gewebt 

★1801 
Beethoven ertaubt 
Gründung des Meigener MGV, des ältesten noch bestehenden 
Männergesangvereins Deutschlands 

★1801 
Die linksrheinischen Gebiete fallen entschädigungslos an Frankre-
ich 
Daniel Peres errichtet eine Fabrik im Weinsbergtal; als erster 
"Unprivilegierter" auf Grund seiner für Solingen neuen Erfindung 
der Schwarzpolitur; das Unternehmen scheitert 

★1803 
Man plant die Untertunnelung des Ärmelkanals 
Generelle Aufhebung aller bisherigen Klöster 

★1803 
Schinderhannes wird in Mainz wegen Berufsräuberei mit 17 weit-
eren Kumpanen auf dem Schafott hingerichtet 
In kurzer Zeit werden alle Zünfte im Land aufgehoben 

★1803 
Erste brauchbare Batterie mit Kupferplatten 
Kloster Gräfrath wird durch Kurfürst Maximilian von Bayern, Her-
zog von Berg, aufgehoben; 1833 stirbt die letzte Äbtissin Sophia 
Freiin von Posek 

★1804 
Die erste Schienendampflokomotive der Welt gebaut von Richard 
Trevithick besteht ihre erfolgreiche Probefahrt 
Ein Bericht nennt die Einwohnerzahlen: Solingen 3.075, Gräfrath 
1.073, Burg 1.202; heute hat die Großstadt Solingen ca. 170.000 
Einwohner 

★1804 
Der Franzose Nicolas Appert erfindet den Bouillonwürfel (1805) 

★Erste Dampflokomotive in England 
Der Friedhof an der Kasinostraße wird in Benutzung genommen 

★1806 
Der preußische Staat ist zusammengebrochen, Napoleon regiert 
(15. März) Solingen sollte vollständig an die Franzosen fallen; der 
Landesherr Kurfürst Maximilian Joseph von Bayern, der auch Her-
zog des Bergischen Landes war, trat das Land an die Franzosen ab, 
um bayerischer König zu werden; Das Amt Solingen wurde in die 
Bürgermeistereien Solingen, Dorp, Merscheid, Wald und Höh-
scheid eingeteilt; Napoleon I. ernennt seinen Schwager Joachim 
Murat zum Großherzog von Berg 

★1807 
Goethe (geb. 1747) veröffentlich den Faust 
Johannes Siebel gründet eine Druckerei, Vorläufer des späteren 
Verlags B. Boll / Solinger Tageblatt 

★1807 
erstes Dampfschiff 
Zug um Zug werden die ehemaligen Stadttore und -mauern 
niedergelegt 

★1808 
erste elektrische Bogenlampe 
Auf der Rheinchausee nach Langenfeld können nun zweirädrige 
Postfuhrwerke fahren 

★1808 
Weitgehende Sekularisierung (Privatisierung bzw. Ver-
staatlichung) des kirchlichen Besitzes (Kirche wird wirtschaftlich 
"entmachtet") 
Per Erlass wird die Bürgermeisterei Höhscheid gebildet; vorher 
war Höhscheid ein Teil der Gemeinde Solingen 

★1808 
Die Nachbargemeinde Remscheid wird ebenfalls zur Stadt erhoben 
- mit rund 6.100 Einwohnern 
Höhscheid entsteht als Stadtgemeinde 

★1808 
Die USA verbieten die Einfuhr von Sklaven 



Unter Napoleonischer Besetzung wird die Gemeinde Merscheid 
errichtet, zu der auch Ohligs gehört 

★1808 
Die moderne Atomtheorie wird entwickelt (John Dalton) 
Bis 1813 steht das Bergische Land unter der Verwaltung 
Napoleons I. 

★1809 
(1. Juli) Die erste Solinger Zeitung, der "Verkündiger" (heute 
Solinger Tageblatt), erscheint bei J. G. Siebel; später wird es 
"Solinger Kreis- und Intelligenzblatt" und "Solinger Wochen-
blatt" heißen 

★1809 
Wilhelm von Humboldt wird Leiter des preußischen Unterrichts- 
und Kultuswesens 
Auf Anregung des Bürgermeisters Goebel wird in Solingen die 
Straßenbeleuchtung eingeführt; Privatpersonen stellen die Lamp-
en auf 

★1809 
Die Chaussee Solingen - Kohlfurt - Cronenberg - Elberfeld wird 
fertig 

★1809 
Freischärler Andreas Hofer (Tirol) bekommt einen Friedenss-
chluss nicht mit, kämpft weiter, wird verhaftet und erschossen 
Unter französischer Besetzung werden endgültig alle Bruder-
schaften, Zünfte und Berufsvereinigungen der alten Art für nichtig 
erklärt 

★1810 
Humboldt-Universität zu Berlin als Friedrich-Wilhelm-Universität 
gegründet 
Die Gemeinden errichten Standesämter; Bürgermeistereien 
(Mairien) nach franz. Staatsrecht werden gegründet 

★1810 
Erstes Oktoberfest in München 
Das Münzrecht wird im Bergischen einheitlich geregelt, die 
Zollschranken im Gebiet fallen; das Bergische Land jedoch erlebt 
wegen internationaler Entwicklungen ein wirtschaftliches Desaster 

★1810 
Goethe veröffentlicht seine Farbenlehre - und liegt damit ziemlich 
daneben 
Langsam taucht auch in Ausflugslokalen und anderen Gaststätten 
die "Bergische Kaffeetafel" auf der Speisekarte auf 

★1810 
Erste Shakespeare-Übersetzungen in deutsch von Aug. Wilh. von  
Schlegel 
(1.1.) Karl Mager wird in Gräfrath geboren, später Professor der 
deutschen Sprache in Genf 

★1810 
Im Walder Bezirk werden die Bruderschaften (Zünfte) aufgelöst 

★1811 
Fried. Krupp gründet in Essen ein späteres Stahlimperium 
Andreas Küller und Co. erfinden einen Gußstahl, der dem englis-
chen ähnlich ist. Daraufhin Gründung der "Walder Gußs-
tahlerfindungsgesellschaft". 

★1812 
Erfindung Buchdruck-Schnellpressen (Fr. König) 
Das Schulwesen geht in kommunale Hoheit über 

★1812 
Durch napoleonisches Dekret wird in Solingen ein Friedens-
gericht bestellt 

★1813 
Völkerschlacht bei Leipzig; Napoleon wird geschlagen 
Aufstand gegen französische Rekruten; die Unruhen gelangen 
auch in Nachbarstädte; einige aus dem Bezirk Solingen werden 
vors Kriegsgericht gestellt und erschossen, unter anderem der 
Walder Wirt Johann Christian Claudius Devaranne 

★1813 
(15. November) Ein russischer Generalleutnant verkündet das 
Ende der Franzosenherrschaft und ein russischer Staatsrat, Justus 
Gruner wird ernannt; Kosaken ziehen durch Solingen 

★1813 
Niederlage der Franzosen in der Völkerschlacht bei Leipzig, "Be-
freiungskriege" 
(31. Oktober) König Hieronymus von Westfalen übernachtet auf 
seiner Reise nach Paris in Solingen 

★1813 
In Gräfrath beginnt der Augenarzt Dr. Friedrich Hermann de 
Leuw zu praktizieren und begründet mit seinem Können den ruf 
der Stadt als Heilort 

★1814 
Verwirrende zentraleuropäische politische Lage; Napoleon mischt 
die Völker und Staaten kräftig auf 
(5. April) Das Großherzogtum Berg wird dem Königreich Preußen 
einverleibt; Solingen ist nun preußisch 

★1814 
Wiener Kongress (1814/1815) - Der Deutsche Bund entsteht 
Solingen und Höhscheid werden zusammengelegt, nach nur einem 
Monat wieder getrennt 

★1814 
Fraunhofer entdeckt die nach ihm benannten materialtypischen 
schwarzen Linien im Spektrum 
Der Lehrer Joh. Fr. Wilhelmi gibt in Solingen die Zeitschrift "Pa-
triotische Blätter" heraus 

★1814 
Stephenson baut die erste Dampflokomotive (England) 
Viele Einquartierungen in Solingen; verschiedene Nationen und 
Truppen 

★1814 
Eine Kohlestraße Gräfrath - Solingen wird gefordert und kurz da-
rauf gebaut 

★1815 
Napoléon dankt endgültig ab und wird auf die Insel St. Helena 
verbannt 
Das Rheinland fällt an Preußen; Solingen ist nun Kreisstadt im 
preußischen Herzogtum Berg (Rheinprovinz) 



★1815 
Gründung des Deutschen Bundes; Wiener Kongress (der nicht 
nur tanzte) 
In Gräfrath wird das 40. Landwehrbataillon kaserniert 

★1815 
100-Tage-Comeback von Napoleon 
In Wald wird der Friedhof hinter dem Rathaus seiner Bestimmung 
übergeben 

★1815 
Die Wellennatur des Lichts wird von Fesnel abschließend 
beschrieben 
Das Bleibergwerk in Höhscheid kommt - nach ohnehin ertragss-
chwachem Schicksal - zum Erliegen, wird zwar später noch einige 
Male versuchsweise neu angefangen und 1890 endgültig 
zugeschüttet 

★1816 
Das Jahr ohne Sommer. Nach dem Ausbruch des Tambora-Vulkan 
auf der Insel Sumbabwe im Jahr 1815 gab es ein Jahr später mas-
sive Einwirkungen auf das Weltwetter 
(24. April) Bekanntmachung über die Neueinteilung des Großher-
zogtums Berg, zu dem auch Gemeinden im heutigen Solinger Ge-
biet gehören 

★1816 
Man entdeckt die Verwandtschaft der indogermanischen Sprachen 
Kalter nasser Sommer mit Missernte, in Solingen leben bei insge-
samt 3.500 Einwohner 775 sog. arme Personen in 180 Familien 

★1816 
Das erste Dampfschiff wird in Betrieb genommen 
Man zählt in Solingen 20.534 Menschen 

★1817 
In Deutschland leben ca. 25 Mio Menschen (heute ca. 85 Mio) 
Die Windmühle auf dem Mühlenplatz wird von der Stadt verkauft 
(wegen zu geringer Erträge) 

★1817 
Der Vorläufer des heutigen Fahrrades, das einspurige Zweirad 
wird von Karl von Drais 1817 in Mannheim erfunden 
Wald und Ohligs unter gemeinsamer Verwaltung 

★1817 
König Friedrich Wilhelm III. besucht Solingen 

★1817 
In Preußen wird die reformierte und lutherische zur evangelischen 
Unionskirche zusammengelegt 
Die Nachtwachen (Feuerwachen) in Solingen müssen verstärkt 
werden - die Stadt wird zu groß 

★1817 
Schwarz-rot-goldene Fahnen (Deutschland) beim Wartburg-Fest 
(Appell zur deutschen Einheit) 
Eine neue Schule wird in Meigen eingeweiht 

★1819 
Bildung des Landkreises Solingen (späterer Sitz Opladen) 

★1819 
Karl Marx in Trier geboren (gest. 1883) 

★Das erste Dampfschiff (Savannah) überquert den Atlantik 
Um diese Zeit lebt das Gros der Bevölkerung in oft bitterer Armut, 
existenzieller Angst und wird zudem durch Steuern und Kriegsdi-
enste malträtiert; von "guter alter Zeit" kann wirklich nicht die 
Rede sein; dagegen bildet sich bereits deutlich der Reichtum der 
"herrschenden Klasse" heraus; die Basis der späteren sozialen 
Unruhen und Kämpfe wird in diesen Jahren gelegt, das soziale 
Spannungsfeld eskaliert 

★1820 
In Barmen wird Friedrich Engels geboren (gest. 1895 London) 
Der sagenumwobene Schinderhannes treibt auch im Gebiet der 
Gemeinde Solingen sein (Un)Wesen 

★1820 
Die nun beginnende Zeit wird als "Industrielle Revolution" 
charakterisiert 
Mit Pech- und Kienpfannen erhält Solingen eine erste Nacht-
beleuchtung; der erste "Löütepitter", Laternenanzünder, wird 
eingestellt 

★1821 
Tod Napoleon Bonapartes; in Frankreich erste mechanische 
Rechenmaschinen 
Der Dom zu Altenberg verfällt endgültig wegen maroder Bausub-
stanz 

★1822 
Der Vatikan nimmt die Schriften von Kopernikus (seit 1616) vom 
Index (hebt also deren Verbot der Verbreitung auf): "Und sie be-
wegt sich doch!" - Ende der geozentrischen päpstlichen 
Verblendung 
In Gräfrath wird ein Exerzierplatz für ein Landwehr-Regiment 
anglegt; Unterbringung der Soldaten im ehem. Kloster 

★1822 
Der Gräfrather Kommunalfriedhof wird angelegt 

★1823 
Die erste Lokomotivfabrik der Welt von Stephenson gegründet 
(GB) 
Der Augenarzt F. H. de Leuw eröffnet in Gräfrath eine Praxis für 
Augenheilkunde. Ein reger Kurbetrieb entsteht daraufhin später 

★1823 
Lederstrumpf von Cooper erscheint 
Die Chausee nach Burg wird gebaut; der Postverkehr Solingen - 
Burg beginnt 

★1824 
Der erste Karnevalsumzug in Köln 
(31. Oktober) Die ev. Walder Kirche wird eingeweiht, 2 Jahre 
später vollendet. Architekt ist der Schinkel-Schüler Adolf von 
Vagedes; Kaiser Wilhelm III spendete 10.000 Thaler für den Bau 

★1824 
Ludwig van Beethovens neunte Symphonie wird uraufgeführt 
Durch eine Kollekte kann man dem Solinger Totengräber eine 
Wohnung zuteilen 

★1825 
Gründung des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels in 
Leipzig (heute würde man dies Regulierungsbehörde nennen) 



(14. November) Das Fischer- und Tuchmacherdorf Burg an der 
Wupper erhält Stadtrechte (seit 1975 Stadtteil von Solingen) 

★1826 
München erhält die Ludwig Maximilians Universität; wahrschein-
lich sprechen die Bajuwaren seit dem noch etwas anderes als oans, 
zwoa, gsuffa 
Immer energischer werden die Proteste gegen das sog. "Waren-
zahlen", der Lohn wird nicht in Geld, sondern in Waren aus-
gezahlt 

★1826 
1825 wird von G. Stephenson die erste Eisenbahn-Güter-
verkehrstrecke in Englang in Benutzung genommen 
Neue Schule am Hingenberg (Höhscheid) 

★1826 
Cäcilia Kirchenchor St. Clemens wird gegründet 

★1826 
Ohm entdeckt den Zusammenhang von Spannung, Stromstärke 
und Widerstand beim elektrischen Strom (U=IxR) 
Der Grundstein für eine neue Clemenskirche wird gelegt; klas-
sizistischer Bau am (heutigen) Klosterwall (Kirche nicht mehr er-
halten) 

★1827 
Das erste Photo entsteht durch Joseph Nicéphore Niepce (8 Stun-
den Belichtungszeit; Platte ist noch erhalten) 

★1828 
Reclam erfindet das Paperback, das Taschenbuch 
Der Schule Brühl wird eine Obstbauschule angegliedert 

★1828 
Solingen führt die Hundesteuer ein 

★1828 
In Großenhain (Sachsen) wurde die erste deutsche Bürgerbiblio-
thek mit 132 Werken eröffnet. 
(28. Sept.) In Wald wird Friedrich Albert Lange geboren, der zwar 
nur 6 Wochen in Solingen lebt, aber als einer der führenden 
Philosophen "der Arbeiterbewegung" wird  
(Lehramt u. a. in Zürich; Mitarbeit an der Kantonalsverfassung) 

★1829 
Die Rheinische Missionsgesellschaft (Barmen) geht in viele Län-
der 
Ein Wirt, der auch Bürgermeister ist, Karl Klönne zu Feld, 
eröffnet neben seiner Wirtschaft eine Badeanstalt 

★1829 
Indien verbietet die Witwenverbrennung 
Errichtung erster Poststationen; Hotel zur Post in Gräfrath 

★1829 
Eine früher Form der Schreibmaschine wird erfunden 
Die "Paraplü"- (Schirm-) Garniturenfabrik Lange und Dinger in 
Wald stellt die erste Dampfmaschine auf Solinger Gebiet auf; weit-
ere Aggregate folgen, z. B. ein Jahr später bei Gebrüder Dültgen in 
Wald. 

1830 
In Europa sind die ersten Zündhölzer erhältlich 

Eine Zählung belegt für Solingen über 100 Vogelfang-Stationen, 
in denen jährlich an die 50.000 Wacholderdrosseln gefangen 
wurden, um gegessen zu werden 

1830 
Eröffnung der Personenverkehrs-Eisenbahnstrecke Liverpool - 
Manchester 
Tägliche Fahrpost gibt es von Solingen aus nun nach Düsseldorf, 
Remscheid, Elberfeld und Langenfeld, Schnellpost geht nach El-
berfeld und Köln 

1830 
In Elberfeld wird die erste deutsche Handelskammer gegründet 
in Gräfrath gibt es fortan einen Wochenmarkt montags und fre-
itags 

1832 
In Meigen gründet sich eine Lesegesellschaft; ebenso die Lesege-
meinschaft "Eintracht" zu Schleifersberg 

1832 
Erfindung des Streichholzes durch Friedrich Kammerer 
(28. Mai) Gustav Adolf Amberg wird geboren, später Land-
schaftsmaler; 1896 in Baden-Baden gestorben 

1832 
Charles Babbage entwirft mit seiner "Analytischen Maschine" den 
ersten Computer 
(13. August) Durch ein schweres Gewitter gerät der Turm der ev. 
Stadtkirche in Brand und stürzt zusammen; Orkan, auch die kath. 
Kirche stürzt im Gebälk ein und wird schwer beschädigt 

1832 
Hambacher Fest 
Die Sicherheits-Infrastruktur Solingens: 2 Polizeisoldaten, 6 
Nachtwächter, 5 Feuerspritzen, 17 Laternen 

1833 
Goethe veröffentlicht den "Faust II"; erster Telegraph in Göttin-
gen durch Weber und Gauß 
Natürlich gibt es ungewöhnliches Wetter erst seit kurzem; unerk-
lärlich deshalb, warum Bürgermeister Höfer schreibt: "Durch die 
heftige Kälte und den Wassermangel können die Schleifer nicht 
arbeiten." 

1834 
Erfindung Elektromotor 
König Friedrich Wilhelm II bewilligt 22.000 Thlr. zum Aufbau 
der Abteikirche zu Altenberg; die Fertigstellung des Nachbaus 
nahm gut 70 Jahre in Anspruch 

1835 
Erfindung des Revolvers 
Die Straße zum Altenbau wird angelegt 

1835 
erste Dampfeisenbahn in Deutschland (Nü-Fürth), die berühmte 
Lok "Adler" 
Unzufriedenheit in der Arbeiterschaft: "Wir Arbeiter sind der 
Willkür der nicht rechtlich denkenden Fabrikherren preis-
gegeben, der aufs äußerste heruntergedrungene Lohn wird durch 
Aufdringen von Waaren verkürzt, wovon der Herr den Preis 
willkürlich festsetzt" 



1836 
Samuel Colt erhält das Patent für den Colt 
Erste freiwillige Feuerwehr auf jetzt Solinger Gebiet in Burg 
a.d.W. 

1836 
Charles Darwin beginnt die Arbeit an seiner Evolutionstheorie 
Gründung des "Gewerbe-Vereins Solingen", aus dem sich viel 
später der Arbeitgeberverband entwickelt 

1836 
Erster regelmäßiger Frachtdienst New York—Hamburg 
Ein erstes Krankenhaus für Handwerksgesellen wird in Solingen 
errichtet 

1836 
(18. Juni) Der "Solinger Schützen-Verein" wird gegründet 

1836 
Erste deutsche Telegraphenlinie München—Bogenhausen 
Ein Wirbelsturm zerstört den Turm der ev. Stadtkirche, dem op-
tischen Wahrzeichen von Solingen 

1837 
Morse erfindet das nach ihm benannte "Strich-Punkt-Alphabet" 
für einen Schreibtelegrafen 
Wieder Horror-Winter, noch im April liegt der Schnee fußhoch; 
extreme Arbeitslosigkeit 

1837 
(31. Dez.) Hermann Würz in Solingen geboren, Maler; gest. 1899 
in Nizza 

1838 
Eine "Höhere Töchterschule" wird in Solingen errichtet; in SG-
Westersburg eine Privatschule 

1838 
Bau einer Pferde-Eisenbahn, die das Ruhrgebiet mit dem Nieder-
bergischen verbindet; 

Zwischen Düsseldorf und Erkrath geht die erste Bergische Dampf-
Eisenbahn in Betrieb, die ab 1841 bis Elberfeld verlängert wird 

1839 
Erfindung Photographie (Daguerre) und Morse-Telegraph 
Albert Weyersberg erbaut an der Poststraße (heute Kölner Straße) 
ein Gebäude, in dem die Post einzieht plus ein Hotel (Bayrischer 
Hof) 

1839 
Jugendliche unter 16 Jahren dürfen nicht länger als 10 Stunden 
arbeiten 
Wannenbäder (als "Badeanstalt") tragen zur Verbesserung der 
Hygiene bei; unter anderem in Gaststätten untergebracht, z. B. 
beim Wirt und Bierbrauer Jacob Hilgers am Mühlenplätzchen 
(warme und kalte Heilbäder) 

1839 
Die erste elektrische Uhr wird gebaut 
Das Rathaus auf der Kölnerstraße wird erbaut 

1839 
Goodyear entdeckt das Prinzip der Gummi-Vulkanisierung aus 

Kautschuk 
Die Schule Eschbachstraße wird eingeweiht 

1840 
Kinder dürfen jetzt nicht mehr unter 9 Jahren arbeiten, ältre nicht 
mehr als 9 Stunden am Tag 
Zum ersten Mal ein Zirkus in Gräfrath und damit auf späterem 
Solinger Gebiet 

1840 
In Englang gibt es ein neues Portosystem: die Briefmarken sind 
gummiert, der Absender (nicht Empfänger) zahlt das Porto 
(8. Mai) Eröffnung der ersten Städtischen Sparkasse in Solingen 

1840 
Am Grashof erhält das Friedensgericht ein eigenes Gebäude, das 
später als Rathaus dient 

1840 
Gründung des Königlichen Gewerbegerichts in Solingen 

1840 
Gründung der Handelskammer in Solingen durch Landrat von dem 
Bussche-Kessel 

1840 
In Europa gründen sich erste Photoateliers; an Stelle gemalter 
Portraits kommen langsam "fotografische Aufnahmen" in Mode - 
mit 10 Sekunden und längerem "Stillhalten" 
Der Buchhändler Friedrich Amberger verlegt Schriften von Vin-
cenz von Zuccalmaglio, dem Friedrich Engels den ironischen Na-
men Montanus Eremita (der Bergische Eremit) verpasste, u. a. Die 
Vorzeit der Länder Cleve-Mark, Jülich-Berg und Westphalen. 

1840 
Gründung der Casino-Gesellschft; ein Jahr später eigenes Haus 

1840 
Der Solinger Schützenverein erklärt sich bereit, ein freiwilliges 
Brandkorps aufzustellen 

1840 
Gründung der Solinger Freimaurer-Loge "Prinz von Preußen zu 
den drei Schwerter"; eine der ersten Logen in Deutschland, noch 
heute existent; die Geschlossenheit dieses ideellen Zielen dienen-
den Männerbundes hat ihn bis heute Verdächtigungen und An-
feindungen ausgesetzt 

1842 
(12. Februar) König Friedrich Wilhelm IV übernachtet in Solin-
gen auf der Reise von Berlin nach London 

1843 
Weberaufstand in Schlesien 
Die kath. Walder Kirche wird wieder aufgebaut 

1843 
Gummikondome werden erfunden (bis dato Kondome aus 
Tierdärmen) 
Solingen richtet ein Einwohnermeldeamt ein 

1843 
erste wirklich brauchbare Schreibmaschinen 
(11. März) Franz Liszt spielt in Solingen bei einem Wohltätigkeit-
skonzert (Casinogesellschaft) 



1844 
Der Null-Meridian wird festgelegt (London-Greenwich); die Rota-
tionspresse wird erfunden; das erste Buch mit photografischen 
Aufnahmen (von Talbot) erscheint 
Der Solinger Lehrer Heinrich Moll gründet einen "Verein zur 
Hebung der niedrigen Volksklassen" 

1845 
Erste preußische Gewerbeordnung 
Am Schrodtberg versucht ein "Mäßigkeitsverein", gegen die 
Trunksucht anzugehen; Listen über Arbeitscheue und Trunken-
bolde 

1845 
Der luftgefüllte Gummireifen wird erfunden 
Von 68 Solinger Fabrikanten unterhalten 42 einen Laden, in dem 
sie Waren statt Lohn an die Arbeiter ausgeben 

1845 
Preußen erhält eine einheitliche Gewerbeordnung 
Die wohl letzte Prangerstrafe wird in Gräfrath vollstreckt 

1845 
Verdacht auf kommunistische Agitation in Solingen 

1846 
Robert Krups gründet in Wald ein Unternehmen für Rotations- 
und Taschenfederwaagen 

1847 
Mißernten in Deutschland führen zu Hungerrevolten 
Höhepunkt einer Wirtschaftskrise in der Metallindustrie; viele 
Arbeitslose 

1847 
erste Äthernarkosen 
(18. Aug.) Gesetz zum Schutz der Solinger Fabrikzeichen 

1847 
In Berlin wird die Telegraphenbauanstalt Siemens&Halske 
gegründet 
Erste sog. Demokraten machen sich in Solingen bemerkbar 

1848 
Karl Marx und Friedrich Engels verfassen als Programm für den 
"Bund der Kommunisten" das "Kommunistische Manifest" 
Fabrikzerstörungen in Solingen und Burg an der Wupper 

1848 
Sebastian Kneipp in Wörishofen 
Arbeiteraufstände vor allem gegen Fabrikanten der Gießereien, die 
nach ihrer Ansicht durch zu billige Waren einen schlechten Ruf 
und damit eine Wirtschaftskrise hervorgerufen hatten; es kam zu 
erheblichen Zerstörungen 

1848 "
Revolutionsjahr" 
In Frankfurt tagt die Nationalversammlung, Solingen wählt (10. 
Mai) Ernst Moritz Arndt zum Abgeordneten (Straßenname im 
Weegerhof) 

1848 
Erste wirksame Narkosen mit Äther bei Operationen 
Peter Knecht schreibt "Keine Hungersnoth mehr", von Friedrich 

Amberger verlegt; ein Drittel der Bevölkerung ist nach Angaben 
der Handelskammer unterstützungsbedürftig 

1848 
Erster Goldfund in Kalifornien, Auslöser des kalifornischen Gol-
drauschs 
Eine Straße wird nach Müngsten (und weiter nach Remscheid) 
gebaut; der Postverkehr nach Remscheid beginnt 

1849 
Erster Bombenabwurf aus einer unbemannten Montgolfiere über 
Venedig 
Teilnahme Solinger Arbeiter an Barrikadenkämpfen und Erstür-
mung des Gräfrather Zeughauses 

1849 
Der Männergesangsverein Eintracht (Concordia) Hecken wird 
gegründet 

1849 
Revolutionsjahr in Deutschland, die politische Ordnung strukturi-
ert sich neu 
Per Gesetz ist nun das Warenzahlen verboten 

1849 
Es existiert ein reger Solinger Politischer Club 

1849 
(1. Juli) In Solingen erscheint das "Bergische Volksblatt", später 
(ab 1868) "Solinger Zeitung); existiert bis zum 1. 10. 1921; er-
ster Herausgeber Gebrüder Pfeiffer 

1850 
Es gelingt zum ersten Mal, den Mond zu fotografieren 
Um diese Zeit werden auf Solinger Gebiet erste Gebäude aus 
Bruchsteinen errichtet 

1850 
Als eines der ersten Länder überhaupt verbietet Brasilien die Ein-
fuhr von Sklaven 
Schloß Burg an der Wupper ist eine Ruine, weitgehend zerstört 
und verfallen 

1850 
Der Bunsenbrenner wird erfunden 
Bau einer steinernen Brücke in Müngsten und Ausbau der Straße 
nach Remscheid 

1850 
Erste Versuche, ein U-Boot zu bauen 
Gründung der Theatergesellschft Wohlgemuth, Deutschlands 
älteste noch existierende Laientheatergesellschaft 

1850 
Der Landrat ist über das Entstehen von Arbeitervereinen besorgt 

1850 
Die Freimaurerloge "Prinz zu Preußen zu den drei Schwertern" 
legt den Grundstein zu einem neuen Gebäude an der Brüderstraße 

1851 
Der Italiener Ingenieur Ignazio Porro erfindet das Teleobjektiv 
Die ersten Briefkästen werden aufgestellt 



1852 
Über Versailles fliegt das erste lenkbare Dampfluftschiff 
In Solingen brechen die Pocken aus 

1853 
Die erste Rohrpostanlage der Welt in London 
Bürgermeister Storsberg von Dorp bescheinigt in einer Urkunde 
42 Wassertriebwerke (Kotten) in der Bürgermeisterei 

1853 
Nach ersten Selbstbauversuchen in anderen Firmen startet das 
Dampfmaschinenzeitalter in Solingen bei Henckels Zwillingswerk 

1853 
Die englische Krankenpflegerin Florence Nightingale organisiert 
im Krimkrieg eine verbesserte Versorgung von Verwundeten. 
Ein Solinger "Krankenverein" mietet im Armenhaus Zimmer für 
eine Art Krankenhaus(-Vorläufer); Schwerkranke müssen jedoch 
ins Diakonissenhaus Kaiserswerth gebracht werden. 

1856 
In Frankreich ist zum ersten Mal auf der Welt eine Straße as-
phaltiert worden 
Burg, Dorp, Gräfrath, Höhscheid, Merscheid, Solingen und Wald 
erhalten Stadtrechte nach der preußischen Städteordnung 

1856 
Im Jahr zuvor erfand der Berliner Ernst Theodor Amadeus Litfaß 
eine nach ihm benannte runde Reklamesäule 
Die alte Windmühle auf dem Mühlenplatz hat ausgedient 

1857 
Der erste dampfbetriebene Personenaufzug durch Firma Otis in 
New York (ein manuell betriebener Fahrstuhl war schon 1687 
erfunden) 
(Juni) Prinz Wilhelm, der spätere Kaiser Wilhelm I., wohnt 
während Manövern im Hotel Seidel in Solingen 

1857 
Der Bremer Norddeutsche Lloyd nimmt die Linienschifffahrt auf 
In der Grunenburg, den Wäldern zwischen Papiermühle und 
Müngsten, treffen sich geheime Arbeiterzirkel, Vorläufer der 
späteren Gewerkschaften 

1857 
Die chemische Wertigkeit der Elemente (Periodensystem) wird 
erkannt und aufgezeichnet 
Die Stadt Solingen schließt einen Vertrag mit einer Firma aus Iser-
lohn, die erste Gaslaternen aufstellen soll; andere Städte (z. B. 
Wald) haben kein Interesse an öffentlicher Beleuchtung 

1858 
Das Münzwesen wird in Zentraleuropa vereinheitlicht 
Der damalige Wipperkotten brennt erneut ab und wird in der 
heute noch erhaltenen Form wieder aufgebaut. 

1859 
Darwin veröffentlicht seine Abstammungslehre; Beginn des Baus 
des Suezkanals 
Das erste Gaswerk übernimmt in Solingen die Straßenbeleuchtung 

1860 
Das Weitwinkelobjektiv wird vom Engländer Harrisson erfunden 
um diese Zeit gründen sich erste "fotographische Studios" 

1860 
Dr. Leverkus errichtet eine Ultramarinfabrik in Wiesdorf; Ur-
sprung des heutigen Bayerwerkes 
Gruiten wird gegbaut. 

1860 
Eine erste pferdelose Dampfkutsche fährt 
Grundsteinlegung für ein erstes Solinger Krankenhaus an der 
Cronenberger Straße 

1861 
Erfindung Fernsprecher (Telefon) (Reis) 
Tod Friedrich Hermann de Leuws und Ende des Gräfrather 
Kurbetriebs 

1861 
Sezessionskrieg in den USA 
(Juli) In Solingen bildet sich ein Arbeiterbildungsverein 

1861 
Telegrafenleitung New York—San Franzisco 
Eine privat von Carl Wagner betriebene Badeanstalt (Badeort 
Schöntal) in Vorspel 

1862 
Otto Fürst Bismarck wird Regierungschef in Berlin 
Ein Stollen, der Felsenkeller, wird als Bierlager der Brauerei 
Beckmann in den Felsen nahe Müngsten gehauen 

1862 
Das Maschinengewehr wird erfunden 
An Schulen im Stadtgebiet wird nach und nach Sportunterricht 
eingeführt 

1862 
Das erste Unterseeboot 
Erster Telegraphendienst in Solingen 

1863 
Gründung des "Allgemeinen Deutschen Arbeitervereins", Vor-
läufer der SPD und der Gewerkschaften 
Gründung der Solinger Freiwilligen Feuerwehr 

1863 
Die erste Untergrundbahn (Dampflok) 
(1. Mai) Das Solinger Krankenhaus wird eingeweiht, 30 Betten, an 
der Potsdamerstraße 

1863 
Das erste U-Boot (Pressluft) 
Die Anlegung des Solinger Neumarktes beginnt 

1863 
Gründung des internationalen Roten Kreuzes durch den Schweiz-
er Henry Dunant 
Gräfrath schafft Petroleum-Laterne für einige wenige Straßen und 
Plätze an 

1863 
(14. Juni) Die Vorläuferorganisation der heutigen Solinger SPD 
gründet sich, eine der ersten in Deutschland überhaupt; als 
wesentliche Initialzündung für eine SPD-Gründung in ganz 
Deutschland wird ein im März dieses Jahres geschriebener Brief 



einer Gräfrather Arbeiterversammlung an Ferdinand Lassalle gew-
ertet 

1863 
Erste U-Bahn der Welt in London eröffnet. 
(27. September) Ferdinand Lasalle hält eine Rede in Solingen 
(Schützenburg; heute steht dort das Theater- und Konzerthaus) 
und wird drinnen frenetisch umjubelt, während draußen wüste 
Schlägereien und Messerstechereien in Gang kommen; Lasalle ist 
Gründer des "Allgemeinen Deutschen Arbeiterverein" ADAV 
(23. 5. 1863), der Keimzelle der heutigen SPD 

1864 
Mit dem Yosemiti-Tal richten die USA den weltweit ersten 
geschützten Nationalpark ein 
Im Frühjahr ist der Solinger ADAV der größte regionale in ganz 
Deutschland 

1864 
Louis Pasteuer entwickelt das nach ihm benannte Verfahren zur 
Abtötung von Bakterien in Lebensmitteln 
Die Straßenbeleuchtung von Weyer nach Wald ist ein Lichter-
meer: 11 Laternen 

1865 
Die erste Ölpipeline in den USA 
Auch in Wald gibt es jetzt die Telegraphie 

1865 
Wald erhält eine Gasanstalt und erste Gaslaternen 

1867 
Erfindung Stahlbeton 
Ohligs wird Bahnstation an der Strecke Deutz—Barmen 

1867 
Werner von Siemens erfindet in Berlin den Dynamo (Grundlage 
industrieller Stromerzeugung) 
(25. September) Die Eisenbahnstrecke Ohligs—Weyersberg 
(Bahnhof Solingen) wird in Betrieb genommen (damals gab es den 
heutigen Hauptbahnhof noch nicht) 

1867 
Gründung des Barmer Bankvereins, der sich später zu einer der 
größten deutschen Banken entwickelte 
Auf dem Heidberger Feld gründen die Gebrüder Pepiers eine 
Gußstahlschmelze, der spätere Siegen-Solinger Gußstahl-Aktien 
Verein 

1867 
Gründung des Norddeutschen Bundes; Bismarck wird Reichskan-
zler 
Bernhard Boll kauft von der Witwe Hoffman Druckerei und Verlag 
des "Solinger Kreis-Intelligenzblattes" 

1867 
Erfindung des Dynamits durch Alfred Nobel 
Die "Sterbekasse Eintracht" wird gegründet 

1867 
Die USA kaufen Alaska von Russland für 7,2 Mio. Dollar 
Auch die Krahenhöhe erhält nun eine Postexpedition (wie damals 
üblich in einer Wirtschaft) 

1867 
Weltausstellung in Paris 
(15.7.) In Landwehr landet ein Heißluftballon, der in Paris 
aufgestiegen war (Luftschiffer Godard) 

1867 
Österreich-Ungarn wird Doppelmonarchie 
Das Solinger Krankenhaus am Friedhof Cronenberger Straße wird 
auf 120 Betten erweitert - unzusammenhanglos 

1868 
Die Meistersinger von Wagner werden uraufgeführt 
Erscheinen des "Wald-Merscheider Volksblattes", kurz darauf in 
"Bergische Zeitung" umbenannt 

1869 
Der Kettenantrieb für Fahrräder wird erfunden 
Henckels errichtet ein eigenes Stahlgußwerk 

1869 
Die erste transkontinentale Eisenbahn verbindet in den USA Ost- 
und Westküste 
Die Theater- und Vergnügungsstätte "Tivoli" wird in Ohligs 
errichtet 

1869 
Erstes Fahrrad mit Kettenantrieb und beweglichem Vorderlenker 
Das Koalitionsgesetz erlaubte die Bildung von Gewerkschaften, in 
Solingen wurden dazu erste Vorbereitungen getroffen 

1870 
Schliemann will Troja entdeckt haben 
Ein erstes Adressbuch von Solingen, Dorp, Gräfrath, Höhscheid, 
Wald und Merscheid erscheint 

1870 
Schlacht bei Sedan 
Auch noch zu dieser Zeit wurde für die Benutzung von Chauseen 
und Landstraßen Wegegeld (Maut) erhoben - wie heute auch 
wieder 

1870 
Am Bahnhof Solingen (Weyersberg) wird eine Stadtwaage in Be-
trieb genommen 

1870 
In England wird die Schulpflicht eingeführt 
Pockenerkrankungen (bis 1872) in Höhscheid 

1870 
Deutsch-französischer Krieg 
Verwundete Soldaten werden in Solingen gepflegt 

1871 
Solingen erhält ein Lyzeum (höhere Töchterschule) 

1871 
Das Deutsche Reich wird gegründet; 

Schon 25.000 km Eisenbahn in D 

Bismarck wird Reichskanzler 
Erste Gewerkschaftsversammlungen in Gräfrath und Wald; in 
diesem und den Folgejahre viele Vereins-, Schul- und Kirchen-



gründungen: Deutschland gestaltet sich neu, auch im Kreis Solin-
gen 

1872 
Frankreich führt die allgemeine Wehrpflicht ein 
Solingens einziges "freies" Stahlgußwerk wird gegründet (Siegen-
Solinger Gußstahlwerk; bis 1929) 

1872 
Ein erstes einheitliches Strafgesetzbuch für das Deutsche Reich 
Als Reaktion auf Gewerkschaftsbewegungen entstehen Arbeitge-
berverbände, der erste ist in Solingen der Tafelmesserfabrikanten-
verein, später folgte der Rasiermesserfabrikantenverein und der 
Waffenfabrikantenverein. 

1872 
Das metrische Maßsystem wird in Deutschland eingeführt; alte 
Maße halten sich noch lange 
Gründung des Messerschleifervereins, des Scherenschleifervereins 
und des Scherenfeilervereins als frühe Form der Gewerkschaften 

1873 
Erste Kühlanlage durch Carl von Linde 
Der Solinger Stenografenverein wird gegründet (wahrscheinlich 
schon damals von Mally Jansen) 

1873 
Der Männergesangsverein Ossian wird gegründet 

1873 
Gründung eines Kriegervereins Solingen (Soldaten des Krieges 
1870/71) 

1873 
Erste dampfbetriebene Straßenbahn der Welt in San Francisco 
14 Solinger Firmen sind bei der Wiener Weltausstellung dabei 

1873 
Erste moderne Mikroskope (Ernst Abbé bei Zeiss) 
Mit der Fa. Kieserling wächst in Solingen eine Produktionsstätte 
für spezielle Maschinen der Besteckfertigung 

1874 
Der Weltpostverein wird gegründet 
Das städtische Schlachthaus an der Birkerstraße wird in Betrieb 
genommen 

1874 
Der Preußische Landtag verabschiedet das Gesetz über die obliga-
torische Zivilehe. 
Das markante Kriegerdenkmal am Mühlenplatz wird gebaut (zur 
Erinnerung an "70/71") 

1875 
Einweihung des Hermannsdenkmales im Teutoburger Wald nach 
37jähriger Bauzeit 
Otto Fürst von Bismarck wird Ehrenbürger von Solingen und 
Wald, später von Gräfrath 

1875 
Die Gebrüder Mannesmann erfinden die nahtlos gewalzten Rohre 
In Solingen und Gräfrath werden Häuser nummeriert, leider reicht 
es nicht bis 4711 

1875 
Hagenbeck eröffnet in Hamburg eine Tierschau 
Das Solinger Amtsgericht an der Wupperstraße wird errichtet 

1875 
Alexander Graham Bell führt Versuche zur Verbesserung des Tele-
fons durch. 
Telegraphen- und Postamt werden vereint 

1875 
Die Oper Carmen wird uraufgeführt - und fällt beim Pariser Pre-
mierenpublikum durch 
Vergleichskammern aus Mitgliedern der Gewerkschaften und der 
Fabrikantenverbände schlichten Lohn- und Arbeitsstreitigkeiten 

1876 
Erfindung Viertaktmotor (Otto) 
Die Schützenhalle in Wald wird gebaut 

1876 
Erfindung Telefon (Alexander Graham Bell) 
(1. Jan.) Das Geld wird vereinheitlicht; statt bisher unzähliger 
Sorten gibt es die Reichsgoldwährung 

1876 
Bayreuth weiht das Festspielhaus ein 
(1. Apr.) In Ohligs erscheint der "Ohligser Anzeiger", später bei 
Wilh. Müller jr. gedruckt und von Arthur Mayer gesetzt 

1877 
Erfindung des Phonographen / Tonaufzeichnung (Edison) 
Solingen wählt den Sozialdemokraten Motiz Rittinghaus in den 
Reichstag 

1877 
Erste öffentliche Fernsprechanlagen 
Höhscheider Bürger gründen die "Grünewalder Gastfabrik auf 
Aktien" 

1877 
Die bis heute im Prinzip gültige Zivil- und Strafgerichtsordnung 
treten in Kraft 
Die Freiwillige Feuerwehr formiert sich (noch keine Berufsfeuer-
fehr) 

1877 
Das deutsche Patentgesetz tritt in Kraft 
Grundsteinlegung für die Schützenburg (Solinger 
Schützenverein); etwa an Stelle des heutigen Theaters 

1878 
Die Kinderarbeit wird abgeschafft (Ausnahme Landwirtschaft) 
Landrat Melbeck wird neuer Solinger Reichstagsabgeordneter 

1878 
In Hannover gründet sich der Deutsche Fußballverein 
Die Gräfrather Klosterkirche wird umfassend restauriert (Kriegss-
chäden) 

1879 
Erfindung Glühbirne (Edison) 
(1. Oktober) Solingen erhält ein Amtsgericht 

1879 
Erste Elektrolokomotive (Werner von Siemens) 



Der aus Solingen stammende Bäcker Ernst Heuft erhält ein 
königliches Diplom für ein Backwerk namens "Bretzel" 

1879 
Die Bauhandwerkerinnung Solingen wird gegründet 

1879 
In Ohligs erricht man die "Jammerbrücke" quer über den Bahnhof 

1879 
(1. Okt.) Das Gerichtsgebäude an der Wupperstraße wird bezo-
gen, errichtet von Papierfabrikant Emil Jagenberg und an den Staat 
verkauft 

1880 
Konrad Duden gibt ein Rechtschreibebuch heraus 
Die Zeit massiver Steinhäuser beginnt 

1880 
Zum ersten Mal erscheint ein Foto in einer Zeitung (New Yorker) 
Ein privates Krankenhaus durch Dr. Kemperdick 

1880 
Dorp gründet eine eigene Sparkasse 

1880 
Konrad Duden gibt das "Orthographische Wörterbuch der 
deutschen Sprache" heraus 
Die Jagenberg'sche Papiermühle wird durch Feuer größtenteils 
zerstört 

1880 
Kölner Dom wird nach über 500jähriger Bauzeit vollendet 
Solingen erhält eine Untersuchungsanstalt für Nahrungs- und 
Genußmittel 

1880 
In Solingen entsteht eine Abteilung des Turnerbundes, auch der 
Turnverein Schlagbaum sowie der Mangeberger Turnverein 

1881 
In Gräfrath gibt es eine erste öffentliche Bücherei; andere Stadt-
teile folgen 

1881 
Erste elektrische Straßenbahn der Welt in Berlin 
Beginn des Baus des Solinger Wasserwerkes, ein Jahr danach In-
betriebnahme der ersten Wasserleitung 

1881 
Das erste Elektrizitätswerk der Welt wird von Edison gebaut 
Die "Ortskrankenkasse für Fabrikarbeiter in der Gemeinde Solin-
gen" wird gegründet 

1881 
Berlin erhält ein Telefonnetz 
(1. Okt.) Erscheinen der "Dorper Zeitung", ab 1889 in "Solinger 
General-Anzeiger", ab 99 "Bergische Volkszeitung" und dann 
sofort wieder in General-Anzeiger umbenannt; existiert bis 1906 

1882 
In New York beginnt die Versorgung einer Stadt mit Strom 
Die Bergisch-Märkische Eisenbahngesellschaft, die u. a. die 
Strecke Ohligs-Weysersberg betreibt, wird in die Preußische 
Staatsbahn eingegliedert 

1883 
Die Krankenversicherung wird gegründet 
Die Ohligser erhalten einen regelmäßigen Wochenmarkt 

1883 
allgemeine Arbeitszeit: 10-11 Stunden, 6 Tage pro Woche 
WKC, eine Fabrik, die unter anderem auch Fahrräder baute, 
bekommt Solingens ersten Telefonanschluss 

1884 
Es entstehen zahlreiche Krankenkassen, die "Brühler Kranken- 
und Sterbekasse", die "Bergische Kranken- und Sterbekasse zu 
Wüstenhof", die "Meigener Kranken und Sterbekasse" und die 
"Schlicker Kranken- und Sterbekasse" 

1884 
Der Füllfederhalter wird patentiert (Waterman) 
Höhscheid gründet eine eigene Sparkasse und macht sich damit 
von Solingen unabhängig 

1884 
Das Deutsche Reich nimmt sich Kolonien in Afrika 
In Merscheid gründen die Schleifer und Polierer eine eigene Ort-
skrankenkasse 

1885 
Erste Autos (Benz,Daimler, Maybach); Nahtlose Röhren (Man-
nesmann, RS); 

Man entdeckt die aseptische Chirurgie 
Carl Birkendahl errichtet am Potshaus eine Schwimm- und 
Badeanstalt "Zur Erholung", im Volksmund "Birkendahls Wop-
per" genannt 

1885 
Erfindung der Thermosflasche 
Ein Verein gegen Bettelei in Gräfrath gegründet 

1885 
(31. Aug.) In der Schützenburg spielt die Kapelle von Eduard 
Strauß; letzer der Strauß-Dynastie; er zerstört später das 3 Wagen-
ladungen umfassende Notenarchiv der Strauß-Kapelle 

1886 
Hollerith erfindet die Lochkarte zur Datenverarbeitung 
In Solingen gibt es nun ein "Steueramt 1. Klasse" - das Finanzamt 
bleibt bis heute erstklassig 

1887 
Erfindung der Schallplatte (Emil Berliner) 
Solingen erreicht im Gesang Weltniveau: ein Lehrer-Gesangsvere-
in gründet sich; ebenso die "Liedertafel" 

1887 
In Solingen gründet sich ein Postverein 

1887 
Brand und Wiederaufbau von Schloß Hackhausen 

1887 
Der Begriff „Made in Germany“ entsteht. Dt. Erzeugnisse wurden 
in Britannien mit diesem Stempel versehen, um sie als minderwer-
tig darzustellen. Durch die Wertigkeit der Waren stieg aber der 
Verkauf. 
Beginn des Wiederaufbaus des damals sehr zerstörten Schloss 



Burg durch einen sog. Schloßbauverein; Fertigstellung der Ren-
ovierung um 1914 

1887 
Der Amerikaner Hollerith erfindet die nach ihm benannte 
Lochkartenmaschine zur Datenverarbeitung 
(15. November) Die Eisenbahnstrecke Wald—Gräfrath—Vo-
hwinkel wird eröffnet 

1887 
Emil Berliner erfindet den Plattenspieler (keine Walz wie bei Edi-
son, sondern eine Scheibe; damit der erste Phono-Systemkrieg) 
An der Dorper Straße errichtet Robert Kirchner ein "Kaiserbad" 
mit irisch-römischen und russischen Dampf- sowie Wannen- und 
Duchbädern 

1887 
(29. Sept.) In Solingen wird ein Fernsprechamt eingerichtet 

1887 
Bismarck erlässt die Sozialgesetze; noch heute Grundlage des sog. 
"Sozialstaates" 
In Solingen, Wald und Ohligs werden Wohnungsbaugenossen-
schaften "Spar- und Bauverein" gegründet; Solingen nimmt in den 
nächsten Jahrzehnten eine führende Rolle im Bau-Genossen-
schaftswesen ein 

1888 
Kodak bringt die erste Rollfilmkamera (für "Amateure") auf den 
Markt 
Erstausgabe der "Gräfrather Zeitung" 

1888 
Erfindung luftgefüllter Gummireifen mit Ventil (Dunlop) 
Grundsteinlegung für eine Festhalle durch das Jagenberger Bi-
enen-Corps 

1888 
Friedrich III., der "99-Tage-Kaiser" 
Die Bezeichnung der Bahnstation Ohligs-Wald wird in Ohligs 
geändert 

1889 
In der Gesindeverordnung wird gesetzlich festgelegt, dass Dienst-
boten nicht ohne Einwilligung der Herrschaften das Haus ver-
lassen dürfen 
Bürgermeister Dicke setzt neue Impulse und fördert das Bewusst-
sein, dass Solingen eigentlich eine Stadt ist; der Vorgang als solch-
er ist noch heute nicht abgeschlossen 

1889 
Der 1. Mai wird zum Arbeiterfeiertag erklärt 
Errichtung einer Markthalle und des Postamtes 

1889 
Erster elektrischer Aufzug (Otis) 
(1. Januar) Dorp wird nach Solingen eingemeindet; Solingen hat 
ca. 36.000 Einwohner 

1889 
Der Eiffelturm ist fertiggestellt; Weltausstellung in Paris 
Letzte Fahrt der Postkutsche Vohwinkel-Solingen 

1889 
Der 1. Mai wird zum Arbeiterfeiertag 
Die "Kranken- und Sterbeauflage Wald" nennt sich in "Ster-
bekasse Eintracht" um 

1889 
Der Eiffelturm wird in Paris erbaut 
(19. Okt.) Der Dampfer "Solingen" startet zur Probefahrt 
(Deutsch-Australische Dampfschiffs-Gesellschaft) 

1890 
Beginn der Datenverarbeitung mit Hollerith-Karten (bei einer 
amerikanischen Wahl) 
Eis und Hochwasser führen über den gesamten Winter zu einer 
Katastrophe an der Wupper 

1890 
Deutschland tauscht mit Englang Helgoland gegen Sansibar 
Das Schuldgeld wird abgeschafft 

1890 
1. Mai zum ersten Mal als Tag der Arbeit zelebriert 
(18. Mai) Die "Bergische Arbeiterstimme" erscheint 

1890 
Das erste Auto mit Lenkrad (statt Lenkstangen) 
Erste Gewerkschaften auf lokaler Ebene: 25. Juni Ortsverein 
Solingen der Buchdrucker 

1890 
Fahrt mit dem ersten lenkbaren Luftschiff (Graf Zeppelin, LZ1) 
(4. Juli) "Solinger Gemeinnützige Bauerverein A.G." gegründet, 
später mit dem Solinger Spar- und Bauverein vereinigt 

1890 
Das Deutsche Reich erhält Helgoland von Großbritannien im Aus-
tausch mit Sansibar 
Verlängerung der Eisenbahnstrecke von Weyersberg über SG-
Hauptbahnhof, Nord (Schlagbaum) bis Wald wird in Betrieb 
genommen 

1890 
Entlassung Bismarcks 
Die heutige St. Clemenskirche wird begründet und gebaut; 1892 
geweiht 

1890 
Die Büroklammer erobert die Comptoirs, Bureaus, Schreib-
stuben 
(16. Okt.) Die neue Markthalle auf dem Neumarkt wird eingeweiht 

1890 
Erste "moderne" Hinrichtung auf einem "Elektrischen Stuhl" in 
den USA 
Männergesangsverein und Damenchor Eintracht-Stöcken  
gegründet 

1890 
Die erste Forderung nach einem 8-Stunden-Tag 
Jetzt auch Telefon in Ohligs 

1891 
Daimler baut den ersten LKW 



Buchdrucker-Streik auch in Solingen; es ging um die Verkürzung 
der Arbeitszeit von 10,5 auf 9 Stunden 

1891 
In der Nähe von Berlin unternimmt Otto Lilienthal Gleitflüge 
Aus der Bürgermeisterei Merscheid wird die Gemeinde Ohligs 

1891 
Baubeginn der Transsibirischen Eisenbahn 
Der Bierbrauereibesitzer Eduard Sonnenschein baut die Sonnen-
straße auf eigene Kosten aus (eine schattige Straße zwischen Blu-
men- und Augustastraße in Solingen-Mitte) 

1891 
Das erste Telefongespräch von Paris nach London über ein 
Nachrichtenkabel durch den Ärmelkanal wird gehalten. 
Inbetriebnahme der Eisenbahnstrecke Solingen—Wald—Vo-
hwinkel, die sogenannte Korkenzieherbahn, die auch an Gräfrath 
vorbeiführte 

1891 
Die Farbphotographie wird erfunden 
Man beginnt, die Bahnstrecke Solingen-Remscheid zu projek-
tieren 

1891 
Erster deutscher Ski-Club in Todtnau im Schwarzwald gegründet 
Eine 1000mm-Schmalspur-Eisenbahn wird gebaut und fährt 
später die Strecke Ronsdorf - Clarenbach - Gründerhammer - Ger-
stau - Aue - Morsbach - Müngsten 

1891 
Das Kinderlied "Alle meine Entlein" entsteht 
Das neue Rathaus Ohligs wird in Betrieb genommen 

1892 
Die erste Rolltreppe der Welt 
In Gräfrath und Ohligs nehmen Gasanstalten die Energielieferung 
auf 

1892 
Tuberkulose ist mit 40 % die verbreiteste Todesursache der 
städtischen Bevölkerung in Deutschland 
Das neue Rathaus in Wald ist fertig 

1892 
Cholera-Epedemie in Hamburg, ca. 10.000 Tote 
Es gründet sich die Section Solingen des "Verbandes reisender 
Kaufleute" 

1892 
Gerhard Weber veröffentlicht "Die Weber", erstes sozialkritis-
ches Theaterstück 
(6. November) Die kath. St.-Clemens-Kirche (Solinger 
Stadtkirche) wird eingeweiht 

1893 
Die Windfelner Brücke wird gebaut; Teil der Eisenbahnstrecke 
Solingen—Remscheid 

1893 
Einführung des Frauenwahlrechts in Neuseeland als erster 
neuzeitliche Staat, der Frauen dieses Bürgerrecht uneingeschränkt 
zugesteht 

Solingen wählt den Sozialdemokraten Georg Schumacher in den 
Reichstag 

1893 
Die Casinogesellschaft bezieht ihre neue Räume am Mühlen-
plätzchen 

1893 
Phillip Scheidemann höchstpersönlich gründet in Solingen eine 
Zahlstelle des Deutschen Metallarbeiterverbandes 

1893 
Erfindung des Reißverschlusses 
(1. Jan.) Die vier Ortskrankenkassen in Solingen werden vereinigt 

1893 
In England wird die Labour-Party gegründet 
Das Rathaus Wald wird ans Fernsprechnetz angeschlossen, 110 
Jahre vor dem Internet 

1894 
Erste drahtlose Übertragung von Signalen (Marconi) 
Rathaus und Amtsgericht Ohligs werden eingeweiht 

1894 
Erfindung der Rolltreppe 
Die Eisenbahn verbindet von nun an Ohligs mit Hilden 

1894 
Erstes Automobilrennen der Welt in Frankreich 
Auf Schloß Burg wird ein Museum geplant und eingerichtet 

1894 
Das erste kaufbare Motorrad der Welt 
Solinger Zeitung und Gräfrather Zeitung werden bis 1912 
gemeinsam herausgegeben 

1894 
Die Tower Bridge in London wird erbaut 
(18. März) Gründung einer Lesegesellschaft in Solingen 

1894 
Der Franzose Louis Lumiére erfindet den  Kinematographen. 
(20. Mai) In Ohligs, das zuvor zur Kirchengemeinde Wald 
gehörte, wird eine eigene kath. Kirche eingeweiht 

1895 
Entdeckung der nach ihm benannten Strahlen durch den Rem-
scheider Wilhelm Conrad Röntgen 
Solingen, Wald und Gräfrath ernennen Reichskanzler Otto Fürst 
Bismarck zum Ehrenbürger 

1895 
Erstes Kino der Welt in Paris 
Vom Verschönerungsverein wird der legendäre Peter-Hahn-Brun-
nen auf dem Alten Markt der Stadt Solingen übergeben 

1895 
Einweihung des Nord-Ostsee-Kanals ("Kaiser-Wilhelm-Kanal") 
Im Stadtgebiet gibt es Arbeitsnachweisstellen (Vorläufer Arbeit-
samt) 

1895 
BDI, Bund Deutscher Industrieller wird gegründet 
Solingen hat 107 Dampfschleifereien 



1895 
(11. Okt.) Mit dem Solinger Fußball Club 1895 (erst später so 
benannt) wird neben SC Mönchengladbach (1894) der älteste 
noch heute bestehende Fußballverein Westdeutschland gegrün-
det; ausgehend von jüngeren Mitgliedern des Lehrer-Gesangsvere-
ins; Gründer: Rektor der höheren Mädchenschule Max Friedrich 

1896 
Erste olympische Spiele der Neuzeit (Athen) 
Ohligs wird vom damaligen Kaiser das Stadtwappen verliehen 

1896 
Bierstreik in Berlin wegen der Preise - der Durst siegt jedoch 
Die Clemenskirche (kath. Stadtkirche) wird eingeweiht 

1896 
Die Zeitschrift Simplicissimus wird gegründet 
Das Amtsgerichtsgebäude wird um ein eigenes Gefängnis erweit-
ert 

1896 
Gleich nebenan wird der Kaisersaal am Mühlenplätzchen 
eingeweiht 

1896 
Sansibar und Großbritannien führen für 38 Minuten Krieg, der 
kürzeste Krieg in der Weltgeschichte 
Solingen wird ein eigener Stadtkreis, verlässt den Landkreis Solin-
gen; erster Bürgermeister Haumann 

1896 
(1. Sept.) Das "Ohligser Tageblatt" erscheint, bald in "Ohligser 
Zeitung" umbenannt 

1897 
Erfindung Dieselmotor (Diesel) 
Das erste Kino eröffnet 

1897 
(2. Juni) Die städtische Straßenbahn nimmt ihren Betrieb auf mit 
den Strecken Schlagbaum—Stöckerberg, Schlagbaum—Krahen-
höhe und Neumarkt—Südbahnhof 

1897 
Felix Hoffmann stellte zum ersten Mal Aspirin her. 
(11. Juli) Gründungsversammlung des Solinger Spar- und Bau-
vereins; initiiert von Pfarrer Otto Müller 

1897 
(15. Juli) Die Eisenbahnstrecke Solingen—Remscheid geht in Be-
trieb; Prinz Leopold als Vertreter Kaiser Wilhelm II. nimmt an den 
Feierlichkeiten teil, bei der die Müngstener Brücke eingeweiht 
wird (nach nur 3 Jahren Bauzeit); abends fährt die letzte Personen-
post (Kutsche) nach Remscheid 

1897 
(26. Juli) Auf Grund eines Gesetzes erhalten Handwerker das 
Recht, sich in Innungen zusammenzuschließen; in der Folge gibt 
es freiwillige und Pflichtinnungen 

1897 
Erster Dieselmotor 
Gründung des Spar- und Bauvereins Wald und des Spar- und Bau-
vereins Ohligs sowie des Spar- und Bauvereins Solingen 

1897 
Das Schulgebäude des Gymnasiums an der Schwertstraße ist fertig 

1897 
Willi Deutzmann, später berühmter Maler, in Wald geboren (gest. 
1958 in Wald) 

1897 
Ohligs erhält ein Krankenhaus (spätere Virchow-Klinik) 

1897 
Solingens 4. Apotheke, die Mohren-Apotheke, eröffnet 

1898 
Ein zweiter Fußballverein, Ball-Sport-Verein Solingen 98 gründet 
sich (sehr viel später mit FSC 95 fusioniert); später auch 
berühmter Handballverein 

1898 
Beginn des Seefunks in Deutschland 
Strom kommt nach Solingen: Einweihung des Bergischen Elektriz-
itätswerkes; vorher wurden einzelne Firmen schon mit Strom aus 
der Grunenburg versorgt 

1898 
Kaiserin Sissi wird in Genf ermordet 
(14. Juni) Grundsteinlegung für die Lutherkirche, am Reforma-
tionstag 1901 wird sie eingeweiht 

1898 
Spanisch-amerikanischer Krieg 
Straßenbahn-"Kreisbahn"-Betrieb Solingen—Wald—Ohligs wird 
aufgenommen; ein Jahr später die Strecke nach Vohwinkel; die 
Strecke Grünewald bis Höhscheid geht in Betrieb; zum Ende des 
Jahres auch Ohligs-Hilden; auch die städische Straßenbahnstrecke 
bis Höhscheid geht in Betrieb 

1898 
Madame Curie (später 2 x Nobelpreis) entdeckt das radioaktive 
Element Radium 
Einweihung der Schützenburg in Ohligs 

1898 
In Hannover wird die Deutsche Grammophongesellschaft gegrün-
det 
Grundsteinlegung zur Lutherkirche (Solingen) 

1898 
Ferdinand Braun entwickelt die Kathodenstrahlröhre, Grundlage 
für Radios und Fernseher, teilweise auch der Computertechnik in 
ihren Anfängen 
Dr. Ludwig Czimatis wird Gewerberat in Solingen und sorgt bis 
1908 für wesentliche Verbesserungen im Arbeitsschutz (Hygien-
bestimmungen); vor allem erkennt er die Gefahren der Staublunge 
für Schleifer und kämpft dagegen 

1899 
Aspirin wird erfunden (Felix Hoffmann) 
(12. August) Der Kaiser Wilhelm II. besucht Solingen und nimmt 
die Müngstener Eisenbahnbrücke in Augenschein 

1899 
Der Deutsche Automobil Club, Vorläufer des ADAC, wird in 
Berlin gegründet 



In der Kohlfurt beleuchten Wirte nachts den Eingang mit den er-
sten elektrischen Lampen Solingens 

1899 
Sigmund Freud veröffentlicht "Die Traumdeutung" in einer Au-
flage von 1500 Stück 
Das Krankenhaus "Bethesda" an der Friedrichstraße öffnet 

1899 
In Solingen gründet sich eine freiwillige Sanitätskolonne vom 
Roten Kreuz 

1899 
Gräfrath erlebt eine Typhus-Epedemie 

1899 
Die Serienproduktion von Ottomotoren durch Gottlieb Daimler 
Die Bahnstrecke Gräfrath-Vohwinkel wird eröffnet 

1899 
Babylon wird ausgegraben 
Wald erlaubt die Nutzung von Straßen durch die Straßenbahn 

1899 
In Hamburg wird HAPAG gegründet, nachmalig größte Reederei 
der Welt (Hapag-Lloyd) 
Eingabe an den Landrat, Solingen, Ohligs, Wald, Höhscheid und 
Gräfrath zu vereinen, was erst rd. 30 Jahre später geschieht 

1899 
Die Brauerei Beckmann feiert den 100.000 gebrauten Hektoliter 

1899 
Der Deutsche Skatverband wird gegründet 
Am Schlagbaum gründet sich eine Kolonne des Roten Kreuzes 

1900 
Der erste Zeppelin steigt auf 
Eine öffentliche Telefonzelle in Burg 

1900 
Die Glühbirne beginnt sich durchzusetzen 
Baubeginn der Sengbachtalsperre, 1903 fertiggestellt 

1900 
Kirchenchor Cäcilia St. Suitbertus Weeg wird gegründet 

1900 
Pariser Weltausstellung: der Eiffelturm ist höchst umstritten; Roll-
treppen aber begeistern das Publikum 
Gründung des Solinger Adressbuchverlages durch den Verleger 
Morsbach 

1900 
Erste bekannte Verwendung des Wortes "automobile" (dt: Auto-
mobil) in einem Editorial der New York Times 
Acht Fachvereine der Arbeitnehmer schließen sich zum "Zen-
tralkomitee der Solinger Gewerkschaften" zusammen 

1900 
Das Bürgerliche Gesetzbuch wird für das Deutsche Reich einge-
führt 
Solingen zählt 106.679 Einwohner 

1901 
Gustave Whitehead (England) gelingt der erste Motoflug - seine 
Leistung geriet lange Zeit in Vergessenheit 
In Solingen beginnt die Neuzeit: von nun an werden Autos und 
Motorräder auf den Straßen gesichtet, gehört und gerochen 

1901 
In Elberfeld wird das erste Teilstück der Wuppertaler Schwebe-
bahn für den Personenverkehr freigegeben 
Eintritt ins Stromzeitalter: Höhscheid, Ohligs, Wald und Gräfrath 
erhalten ebenfalls die heute nicht mehr wegdenkbare En-
ergiequelle 

1901 
(31. Oktober, Reformationstag) Die Lutherkirche wird eingeweiht 

1901 
Erste einheitliche deutsche Rechtschreibung auf der Grundlage 
des von Duden verfassten Wörterbuchs 
Ab sofort darf in Ohligs nur noch im Schlachthaus geschlachtet 
werden; in Solingen entsteht ein neuer Schlachthof am Nordbahn-
hof, der an der Birker Straße wird stillgelegt 

1902 
Erste elektrische Schreibmaschine 
Errichtung eines Kraftwerkes in Glüder (das zweite in Alt-Solingen 
nach Müngsten) 

1902 
Die Stadt Solingen beschließt, elektrische Straßenlampen auf-
stellen zu lassen; die 10 installierten Lampen verbrauchen die 2,5-
fache Strommenge wie der Rest von Solingen insgesamt 

1902 
Der wahrscheinlich wirklich erste Motorflug durch Gustave 
Whitehead (in die USA ausgewanderter Deutscher Gustav 
Weißkopf) 
(1. Juli) Erster Verkaufsladen der Konsumgesellschft "Solidarität" 
in Ohligs, Kreuzstr. 1 

1903 
Die Gebrüde Wright unternehmen ihren ersten Motoflug (sind 
aber nicht, wie lange behauptet, Pionier) 
Erste Rasierapparate mit den bekannten Rasierklingen in Solingen 
gefertigt; danach entwickelt sich Solingen zu einem Weltzentrum 
für Rasierklingen 

1903 
Henriette Arendt wird als erste Polizistin Deutschlands beim 
Stadtpolizeiamt Stuttgart 
eingestellt "
Hoher Besuch" der Sozialdemokratie in Solingen: August Bebel, 
Philipp Scheidemann (auf Wahlkampfreise, er wird von Solingen in 
den Reichstag gewählt), Hermann Molkenbuhr und Wilhelm 
Dittmann 

1903 
(28. Mai) Die Solinger Talsperre wird eingeweiht - bis heute liefert 
sie das beste Wasser der Welt 

1903 
Erster gesteuerter Motorflug der Gebrüder Wright. 



Eine Verwaltungsstelle des Deutschen Metallarbeiterverbandes 
(heut IG Metall) eröffnet in Solingen und löst die Zahlstelle ab 

1903 
Gründung eines Solinger Arbeitgeberverbandes (Zusammen-
schluss mehrer Verbände) 

Die Solinger Badeanstalt wird eingeweiht; heute jedoch aus Geldman-
gel zum Tode verurteilt 

1903 
Austragung der ersten Tour de France über 2482 Kilometer durch 
ganz Frankreich 
Der Radfahrclub Schwalbe gründet sich 

1904 
Radar wird durch den deutschen Hochfrequenztechniker Christian 
Hülsmeyer erfunden 
Von nun an werden in Ohligs die Gaslampen durch ein 
aufziehbares Uhrwerk ein- und ausgeschaltet 

1904 
Die Ohligser Festhalle wird eineweiht, nachdem sie schon etliche 
Jahre bestand 

1904 
(24. Febr.) Moritz Hasenclever wird Ehrenbürger von Burg 

1905 
In diesem Jahrzehnt wandern rund 280.000 Deutsche in die USA 
aus 
Solingen hat einen "Zoo": "Vuogels Chrest", Christian Bauer, 
errichtet an der Brühler Straße Gehege und Volieren 

1905 
Albert Einstein formuliert die Relativitätstheorie 
(21. Apr.) Kommerzienrat Carl Russ ermöglicht mit einer Stiftung 
des Bau einer Haushaltschule 

1905 
(2. Sept.) Stapellauf des 8.00 BRT-Dampfers "Solingen" auf der 
Rostocker Neptunwerft 

1905 
(1. Okt.) Einweihung des Gewerkschaftshauses Solingen 

1905 
Einstein entwickelt die Relativitätstheorie 
Eröffnung des Freibads Tränke in Ohligs; Stillegung knapp 100 
Jahre später 

1905 
(31. März) Letzte Fahrt der Pferde-Personenpostkutsche Solin-
gen-Langenfeld 

1905 
Die Polizei verbietet den Bäckern das Kneten des Teiges mit den 
Füßen 

1906 
Die ersten Radiosendungen 
Der Gräfrather Marktplatz wird gepflastert 

1906 
Sogenannte Hilfsschulen entstehen 

1906 
Wilhelm Voigt besetzt das Rathaus von Köpenick 
Eine Stiftung der Familie Coppel ermöglicht die Errichtung eines 
Erholungsheimes in Solingen 

1906 
Die bis dahin 16 Fach- und 24 Ortsvereine der selbständigen 
Heimarbeiter schließen sich zum "Industriearbeiterverband" 
zusammen 

1906 
Erste Schleifmaschinen für Messer und Scheren werden gebaut 
(Fa. Siepmann) 

1906 
(18. Okt.) Gustav Coppel wird Ehrenbürger von Solingen 

1907 
Der erste Hubschrauberflug 
38 Gewerkschaften auf Solinger Gebiet schließen sich zum Indus-
triearbeiterverband zusammen 

1907 
Der erste "Kunststoff", Bakelit 
Reiche Bürger machen weiterhin enorme Stiftungen, so unter an-
derem die Witwe Robert Bergs oder die Erben von Max Schimmel-
busch 

1907 
Ein katholisches Gesellenhaus (Adolf Kolping) entsteht auch in 
Solingen 

1907 
In Wald wird die Pestalozzi-Schule in Betrieb genommen 

1907 
Ein Verkehrsverein zur Ankurbelung des Tourismus wird gegrün-
det 

1907 
Die Stadt Ohligs kauft das Kurhaus Engelsberger Hof an; ein Jahr 
später wird die Anlage des Volksgartens im Lochbachtal 
beschlossen 

1908 
Der erste Tote durch ein Flugzeugunglück in den USA 
Konkurs der ersten Solinger Volksbank (1869 gegründet); herber 
Schlag für die Wirtschaft 

1908 
Erster Motorflug in Deutschland durch Hans Grade in Magde-
burg 
Ende der Postkutsche Solingen-Burg, dafür nun eine Straßenbahn-
linie 

1908 
Melitta Bentz erfand den Kaffefilter - dadurch entstand vom "Ein-
Frau-Betrieb" ein Weltunternehmen 
Beginn der Müllabfuhr in Tonnen (erste Stadt in Deutschland mit 
diesem System); die Müllkippe ist am Heidberg (konnte man um 
1955 noch herrlich drin spielen, vor allem in den hochgiftigen 
Schlackeabfällen einer Eisengießerei) 



1908 
Errichtung einer Straßenbahnlinie Krahenhöhe, Burg, Wermel-
skirchen 

1908 
Die Schmalspur-Eisenbahn wird von Müngsten aus bis Krahen-
höhe verlängert (betrieben durch Barmer Bergbahn) 

1908 
Von rund 65 Mio Deutschen sind ca. 28 Mio in der Landwirtschaft 
tätig 
Nach langer Vorbereitung beginnt der Bau der Kanalisation in 
Solingen 

1909 
synthetischer Kautschuk (Hofmann, Fa. Bayer) 
In Solingen gibt es einen "Bierkrieg" - es geht natürlich um die 
Preise 

1910 
Der neuseeländische Physiker Ernest Rutherford beschreibt das 
Atommodell 
Solingens erste Straßenkehrmaschine nimmt den Dienst auf (übri-
gens erfunden von einem Musiker der Strauß-Dynastie, Josef 
Strauß, Bruder des Eduards, der auch in Solingen spielte) 

1910 
(28. Juni) Sensation: Das Luftschiff "Graf Zeppelin" überfliegt 
Solingen; in weiteren Jahren werden etliche Luftschiffe über 
Solingen gesichtet, unter anderem das in Leichlinge stationierte 

1910 
(19. Okt.) Das einst imposante, nunmehr in seinem Nachkriegszu-
stand gerettete Gebäude des Solinger Hauptbahnhofes wird in 
Benutzung genommen 

1910 
Die Fürsorgeanstalt Halfeshof wird eröffnet 

1910 
Im Bergischen verkehrt zum letzten Mal eine Postkutsche 

1911 
Erster Bombenabwurf aus einem Flugzeug im ital.-türkischen 
Krieg 
(30. +31.Juli) Chronistenberichten zufolge erste Flugzeuge im 
Bergischen: Start und Landung auf dem Gräfrather Exerzierplatz 
zwischen Flockertsholz und Rosskamperhöhe (Schaufliegen) 

1911 
Roald Amundsen am Südpol 
Die Straßenbahn fährt nun auch von Ohligs nach Opladen 

1912 
Die Titanic sinkt 
In Solingen gibt es ein Ortsgruppe der "Naturfreunde" 

1912 
Das Monopol-Kino in Ohligs macht auf, in Wald eröffnet das 
Palast-Theater 

1913 
Das erste Fließband in einer Autofabrik: Henry Ford produziert 
das "Model-T", Tin-Lizzy, Blech-Liesel ("Lieferbar in jeder 
Farbe, wenn sie schwarz ist") 

Ohligs richtet eine Trinkerfürsorgestelle ein (d. h. es wird für 
Trinken gesorgt?); gleichzeitig wird in Solingen eine "Vereini-
gung der Wohltätigkeits-Betrebungen" ins Leben gerufen 

1913 
Der erste Autobus fährt die Strecke Solingen—Witzhelden; die 
Straßenbahn jetzt auch Höhscheid-Landwehr 

1913 
Charles Fabry entdeckt die Ozonschicht 
(10. März) Die Dorper Kirche wird errichtet, am 19. März 1914 
ist sie vollendet - nur 1 Jahr Bauzeit (heute hat die Kirchenge-
meinde mit inzwischen eingetretenen Bauschäden zu kämpfen) 

1913 
In Ohligs eröffnet das Mädchen-Lyzeum an der Querstraße 

1913 
Der Bau des Gemeinschaftskrankenhauses Solingen-Höhscheid-
Gräfrath (später Städt. Krakenanstalten, Frankenstraße) beginnen 

1913 
Über 300 Menschen erkranken, weil das Fleisch eines not-
geschlachteten Pferdes verdorben war 

1914 
Gavrilo Princip tötet bei einem Attentat das Thronfolgerpaar 
Österreich-Ungarns, Erzherzog Franz Ferdinand und seine 
Gemahlin Sophie - Auslöser des Ersten Weltkriegs 
Im ersten Weltkrieg sterben insgesamt rund 4.000 Solinger als 
Soldaten; schon 1914 zeichnen sich Preiserhöhungen und Ver-
sorgungsschwierigkeiten ab 

1914 
Die erste Verkehrsampel der Welt in Paris 
Die Straßenbahnverbindung Solingen - Kohlfurt - Cronenberg 
wird eingeweiht 

1914 
Das Landratsamt wird von Solingen nach Opladen verlegt 

1914 
Eröffnung des Panamakanals 
Solingen hat jetzt eine Kanalisation; Kläranlagen im Heidberg- 
und Weinsbergtal 

1914 
Fertigstellung des Walder Wasserturms an der Schlagbaumer 
Straße 

1914 
In Solingen zählt man ca. 20 Kotten an der Wupper, ca. 40 
wasserbetriebene im ganzen Stadtgebiet und rund 6000 Schleifer 

1915 
(1. Oktober) Das "Gemeinsame Krankenhaus" der Städte Solin-
gen, Wald, Gräfrath und Höhscheid wird eingeweiht (heute 
Klinikum Solingen) 

1915 
Dramatische Verschlechterung der Versorgungssituation; in 
rascher Folge (auch n den nächsten Jahren) werden Bezugskarten 
für praktisch alles Essbahre oder Stoffe und Energie bzw. 
Haushaltsgüter eingeführt; eine Polizeiverordnung führt die 
Preisauszeichnungspflichtin Solingen ein 



1916 
Einführung der Sommerzeit 
Eröffnung des Freibades Ittertal; noch heute (in anderem Bauzus-
tand) in Betrieb 

1917 
Oktoberrevolution in Russland 

Der erste Farbfilm 

Die erste künstliche Prothese 
Sehr strenger Winter, dies verstärkt enorm die Versorgungskrise; 
Hunger ist alltäglich; Solingen verpfändet die goldene Amtskette 
des Bürgermeisters 

1918 
Ende des 1. Weltkrieges 
Die Kriegslage zwingt die Städte im Kreis Solingen dazu, die 
Straßenbeleuchtung extrem zu reduzieren 

1918 
Kommunistenführer Karl Liebknecht ruft in Berlin die Räterepub-
lik aus 
Für kurze Zeit übernehmen Soldatenräte die Macht; etliche andere 
politische Auseinandersetzungen und Aggressionen 

1918 
In Folge des verlorenen I. Weltkrieges besetzten englische Trup-
pen Solingen; die Wirtschaft unterliegt einer völligen Aus-
fuhrsperre, später folgt eine Reglementierung durch die Be-
satzungsarmee 

1918 
Frauen erlangen in Deutschland das aktive und passive Wahlrecht 
(9. Nov.) Der Solinger Reichstagsabgeordnete Philipp Scheide-
mann ruft die Republik aus ("Der Militarismus ist erledigt. Es lebe 
die Republik.") 

1918 
Einweihung des Stadions Jahnkampfbahn in Wald 

1918 
Die Kleinbahnstrecken Solingen-Kohlfurt und Solingen-Vo-
hwinkel werden stillgelegt 

1919 
Einstein veröffentlicht die Relativitätstheorie 
Das "Solinger Volksblatt", Organ der SPD, erscheint 

1920 
Das erste regelmäßige Radioprogramm der Welt in den USA 
(Sender KDKA) 
Schloß Burg brennt und wird damit erneut zerstört 

1920 
In Ohligs gibt es nun ein Kleingartenamt; Ohligs bietet Volk-
shochschulkurse an 

1921 
Aus Verzweiflung über die Arbeitslosigkeit beschäftigt die Stadt 
tausende Menschen bei der "Urbarmachung" der Ohligser Heide 
und zerstört sie damit unwiderruflich 

1921 
Der Deutsche Luft-Lloyd richtet einen täglichen Flugpostdienst 

zwischen Hamburg, Magdeburg und Breslau ein - Vorläufer der 
Lufthansa 
Erste Siedlungen der Spar- und Bauvereine werden bezogen und 
sorgen auch in den Folgejahren geradezu für eine Revolution des 
Wohnens vor allem der Arbeiterschaft 

1921 
Solingen hat im Kaisersaal eine erste eigene Theatergruppe, 1923 
streikt das Orchester und das Vorhaben wird aufgelöst 

1921 
Das Walderholungsheim Engelsberger Hof in Ohligs eröffnet 

1922 
Ab diesem Jahr feiert man auch in Deutschland den Muttertag 
Wiederaufbau von Schloß Burg 

1922 
Eröffnung eines Botanischen Gartens (im Kannenhof) 

1922 
Der FSC95 wird westdeutscher Fußballmeister 

1922 
(1. Apr.) Aus verschiedenen Vereinen und Verbänden formt sich 
der "Arbeitgeberverband" 

1922 
Gründung der Sowjetunion 
Auf der Burger Straßenbahnstrecke fährt man zum ersten Mal mit 
"Einmannwagen" 

1922 
Solingens erstes (und einziges?) Künstler- und Pressefest 

1922 
Das RWE (Rheinisch-Westfälische Elektrizitätswerk) beliefert 
Ohligs, Wald und Gräfrath mit Strom 

1923 
Erste öffentliche Radiosendung in Deutschland 
Für englische Besatzungssoldaten werden Häuser gebaut (Bülow-
platz) 

1923 
Französische und belgische Truppen rücken in das Ruhrgebiet 
ein, es kommt zu Partisanenkämpfen 
Inflationsbedingt beginnen die einzelnen Städte im Kreis Solingen 
mit dem Druck von Geld (keine Sorge, kommt bald wieder); 

Der Kreis Solingen gibt 1.392.155.763.241.000.000 Mark heraus 
(1,4 Trillionen) 

Ohligs spendet 579 Billiarden Mark 

1923 
Solingen fällt in totale Dunkelheit - die Gaslieferungen bleiben 
aus, Laternen können nicht mehr benutzt werden 

1923 
In Ohligs werden Kohlen- und Lebensmittelgeschäfte geplündert 

1923 
Der FSC 95 (bisher nur Fußballclub) gründet eine Handbal-
labteilung 



1924 
Zeitungsberichten zufolge erstes Radiogerät in Solingen in Betrieb 

1924 
offizieller Name nun "Industrie- und Handelskammer zu Solin-
gen"; (später "Bergische Handelskammer W-RS-SG) 

1924 
Gemeinsamer Theaterbetrieb mit Remscheid 

1924 
Raoul Pescara flog über 736 m (Weltrekord) mit seinem Hub-
schrauber 
Freibad "Höher Heide" am Kesselsweiher (Aufderhöhe) 

1924 
Mit Omnibussen wird die Strecke Solingen-Widdert befahren; 
Eröffnung der Linien Solngen-Wald-Haan und Solngen-Mange-
berg-Löhdorf-Ohligs 

1924 
Fritz Lang dreht "Metropolis" 
(25. Dez., Weihnachten) Zum ersten Mal läuft in Solingen ein 
Tonfilm 

1925 
Jahrtausendfeier des Bergischen Landes 

1925 
Eröffnung des Stadtsaals in Wald 

1925 
Jubiläumsausstellung des Bäcker- und Konditorgewerbes mit 
Bundessingen des Sängerbundes der rheinischen Bäckermeister 

1926 
Das Freibad Heide wird angelegt 

1926 
Im Ittertal entsteht ein Schleifermuseum 

1926 
Gründung der Lufthansa 
Baubeginn des Lönsdenkmals im Stadtwald 

1926 
Die englischen Besatzungstruppen verlassen die Stadt 

1926 
Jetzt fährt auch eine Straßenbahn bis Widdert 

1926 
Umberto Nobile überfliegt im Luftschiff "Norge" gemeinsam mit 
Roald Amundsen und dem amerikanischen Millionär Lincoln 
Ellsworth den Nordpol, drei Tage nach dem Amerikaner Richard 
Evelyn Byrd 
Die Stadtbücherei Solingen eröffnet und ist bis heute attraktive, 
finanzarme Kultureinrichtung 

1927 
In Deutschland werden einheitliche Verkehrszeichen eingeführt 
Die Vorspeler Anlagen werden neugestaltet 

1927 
Der Hindenburgdamm, der die Insel Sylt mit dem Festland 
verbindet, wird eröffnet 

Die "Jammerbrücke" über den Ohligser Bahnhof wird abgerissen, 
eine Unterführung entsteht 

1927 
Erste Facharbeiterprüfungen nach Ausbildungsverordnung 
In Ohligs wird ein "Vogelschutzpark" angelegt 

1927 
Das Rüdensteindenkmal wird neu errichtet 

1927 
(30. Apr.) Die Gaststätte Kannenhof der SBV-Siedlung öffnet die 
Türen 

1927 
Erste Atlantiküberquerung per Flugzeug durch Charles Lind-
bergh 
Nunmehr gibt es eine Eheberatungsstelle in Solingen 

1928 
31.8., Das Fernsehzeitalter beginnt (Ausgangspunkt Deutsch-
land) 
Fortan wird das Mühlenplätzchen vom Kaufhaus Tietz dominiert 

1928 
Alexander Fleming (GB) entdeckt das Penicillin 
(10. Juni) Das Naturfreundeheim Pfaffenberg wird eingeweiht; 
Bauleiter ist der spätere Nachkriegs-Oberbürgermeister und 
Schreiner Eugen Maurer 

1928 
erste Funksprechverbindung von Deutschland in die USA 
(27. Mai) Die Walder Jahn-Kampfbahn wird eingeweiht 

1928 
Jetzt ist die Gaststätte Weegerhof offen 

1928 
Ohligs beginnt mit dem Bau der Badeanstalt auf der heutigen 
Sauerbreystraße 

1928 
(12. Nov.) Solingens erster Martinszug 

1928 
Pfarrer Otto Müller wird Ehrenvorsitezender des Jugendclubs 
1908 Solingen, den er gegründet hat 

1929 
Schwarzer Donnerstag an der New Yorker Börse, Beginn der 
Weltwirtschaftskrise 
(11. Febr.) Kältrekord in Solingen: minus 32 Grad 

1929 
Die SBV-Siedlung Weegerhof ist komplett 

1929 
(22. Juni) Katternberger Straße - Neumarkt - Hästen heisst eine 
neue Straßenbahnlinie 

1929 
Gründung der Deutschen Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) in 
Altenberg 
(1. Aug.) Vereinigung von Gräfrath, Höhscheid, Ohligs, Solingen 



und Wald zur Großstadt Solingen; hier beginnt die eigentliche 
heutige „Stadt Solingen“ 

1929 
(1. Nov.) Verschmelzung von "Solinger Stadtbahn" und "Solinger 
Kreisbahn"; die Straßenbahnlinie nach Hästen geht in Betrieb 

1929 
Das AOK-Gebäude (Backsteinbau) wird fertiggestellt 

1929 
(12. Sept.) Aufregung in Solingen: um 5:50 in der Frühe über-
quert das Luftschiff 127 "Graf Zeppelin" Solingen (236 m lang, 
30 m Durchmesser) 

1930 
In den USA gibt es die erste Tiefkühlkost 
Gründung des Verbandes der Rasierklingenhersteller 

1930 
Die August-Dicke-Schule wird eingeweiht, benannt nach einem 
der wirkungsvollsten Bürgermeister der Stadtgeschichte (um 
1900) 

1930 
Deutliche und belastende Erwerbslosigkeit 
Die "Fräuleins vom Amt" haben ausgedient, es beginnt der. sog. 
Selbstwählverkehr in der Telefonie Solingens 

1930 
Die Gangster Al Capone und „Bugs“ Moran teilen Chicago unter 
sich auf 
Zwischen Haan und Mettmann verkehrt der erste moderne Ober-
leitungsbus Deutschlands 

1930 
Der Deutsche erfindet Hans Berger die Elektro-Enzephalographie 
zur Messung der Hirnaktivität gemessen 
Die Straße Mangenberg-Löhdorf-Aufderhöhe wird ausgebaut 

1930 
Agatha Christie veröffentlicht die erste Miss Marple-Geschichte 
Die vereinte Nachbargemeinde "Barmen-Elberfeld" erhält per 
staatsministeriellem Erlass den Namen "Wuppertal" 

1930 
Mahatma Gandhi führt einen Protestmarsch, den so genannten 
Salzmarsch, gegen das britische Salzmonopol an 
(8. Jan.) Der Wupperverband wird gegründet, nachdem der Reich-
stag ein "Wuppergesetz" verabschiedet hat (Regulierung, 
Nutzung, Qualität des Flusses) 

1931 
Der erste kaufbare Elektrorasierer 
(7. Jan.) Wegen "Aufreizung gegen die Staatsgewalt" wird die 
"Bergische Arbeiterstimme" beschlagnahmt 

1931 
(9. Jan.) Solingen ist "dunkelgelegt": die Ferngasleitung ist ge-
brochen 

1931 
Ab jetzt haben die Ärzte in Groß-Solingen einen Unfall-Bere-
itschaftsdienst 

1931 
Die Wirtschaftskrise in Deutschland erreicht ihren Höhepunkt,  
70.000 Konkurse und 6 Millionen Arbeitslose 
Zunehmende politische Spannungen bis hin zu gewalttätigen 
Demonstrationen und Zeitungsverboten; Solingen stimmt mit 
überwältigender Mehrheit für die Auflösung des Landtages 

1931 
Wuppertal, Remscheid und Solingen vereinbaren weitere Zusam-
menarbeit im Theaterleben 

1931 
Zum ersten Mal öffentliche Freisprechung der Lehrlinge durch das 
Solinger Kreishandwersamt 

1932 
Die erste deutsche Autobahn (kreuzungsfreie Straße) in Deutsch-
land, zwischen Köln und Bonn; noch heute existierend, in der 
Bundesrepublik "Diplomatenrennbahn" genannt 
Die Ohligser Festhalle wird zwangsversteigert, für 28.000 Mark 
geht sie die Stadtsparkasse 

1932 
Per Gerichtsbescheid lässt die Stadtverwatung den Betriebsrat der 
Straßenbahnen auflösen 

1932 
Der Reichspräsident wird gewählt, in Solingen Stimmen 26.240 
für Hindenburg, 27.700 für Hitler und 36.445 für Thälmann; 
Solingen wählt also "rot" mit starkem braunem und schwarzen 
Lager; bei einem notwendigen zweiten Wahlgang erhalten Hin-
denburg 26.300, Hitler 29.166 und Thälmann 28.799; auch in 
Solingen scheint Hitler eine Alternative zur herrschenden Misere 
zu werden oder schon zu sein; später werden viele Solinger be-
haupten, sie hätten von nichts gewusst 

1932 
Das Naturfreundehaus Pfaffenberg wird eingeweiht 

1932 
Der Barmer Bankverein und die Commerzbank AG fusionieren 
(Mai) Erneute Unruhen und Ausschreitungen, u. a. im Bahn-
hofsviertel; Verletzte auch in Ohligs auf der Stempelstelle durch 
eine Schießerei 

1932 
Entführung und Ermordung des Babys von Charles und Anne 
Lindbergh 
(10. Okt) Die Stadtverwaltung zahlt nur noch ein Sechstel der 
Gehälter aus 

1933 
Die Umgehungsstraße des Gräfrather Ortskerns wird gebaut. 

1933 
Deutschland: 18,5 Mio Beschäftigte, 4,8 Mio Arbeitslose (32: 5,6 
Mio) 
(30.Jan..) Auch in Solingen beginnt das düstere Kapitel des Drit-
ten Reiches, nachdem die Nationalsozialisten im Reichstag die 
Macht übernommen haben; 

1933 
Machtergreifung Adolf Hitlers in Deutschland; Hitler bildet eine 
so genannte Nationale Regierung aus Deutschnationalen und Na-



tionalsozialisten 
Am 1. Januar sind in Solingen 24.500 Arbeitslose registriert, fast 
die Hälfte der Einwohner; mit 45.000 Arbeitslosen belegt die 
Stadt im Laufe des Jahres nahezu "Rekord" in Deutschland, näm-
lich die zweithöchste Anzahl; im Prinzip ist der gesamte Arbeits-
markt zusammengebrochen 

1933 
Nationalsozialisten verbrennen auf dem Opernplatz in Berlin 
20.000 Bücher missliebiger Autoren (Bücherverbrennung) 
Der politische Konflikt zwischen "rechts und links" eskaliert, 
Zusammenstöße auf den Straßen, Störungen von Versammlungen; 
Verhaftungen von Personen; die Nationalsozialisten veranstalten 
am Vorabend der Wahl einen großen Fackelzug: auch Solingen 
wird aufs 3. Reich eingestimmt 

1933 
(5. März) Erneut Reichstagswahl, die Stimmverteilung: NSDAP 
37.449, SPD 8.447, KPD 34.227, Zentrum 7.898 plus Splitter-
parteien: Solingen teilt sich wieder zwischen etwa gleichgroßen 
Blöcken dunkelbraun und tiefrot; die Legende vom "roten Solin-
gen" erhält weiteren Aufschwung 

1933 
Gewerkschaften in Deutschland verboten.  

SA besetzt Gewerkschaftshäuser und verhaftet Mitglieder 
(10. März) Wirrwar um die Macht: der Bürgermeister Brisch wird 
verhaftet, freigelassen, abgesetzt; ein neuer den Machthabern 
genehmer Bürgermeister (Seynsche) wird zwangseingesetzt; 
später wird Dr. Otto Oberbürgermeister 

1933 
(21. März) Das Militante in der öffentlichen Ordnung wird nun 
völlig offenkundlich: Schutzpolizei, S.A., Stahlhelm, Krieger- und 
Schützenvereine sowie die Feuerwehr halten eine gemeinsame 
Parade zur Reichstagseröffnung ab (die politische Tragweite 
wollen viele später nicht erkannt haben) 

1933 
Die markante Wirtschaft "Zur Dehle" am Mühlenplätzchen wird 
abgerissen 

1933 
(Dez.) Eine Ortsgruppe Solingen des Reichsluftschutzbundes 
gründet sich, bereits einen Monat später finden in Solingen Ver-
dunkelungsübungen statt 

1934 
Solingen und Remscheid begründen eine gemeinsame Theaterge-
sellschaft "Bergische Bühne" 

1934 
Zahlreiche Vereine und Vereinigungen sowie Institutionen lösen 
sich auf oder fusionieren; die soziale Infrastruktur wird auf die 
Vorgaben der Nazis getrimmt; zahlreiche Verkäufe oder Über-
nahmen von Gaststäten, Gebäuden, Einrichtungen 

1934 
(22. Juli) In Gräfrath wird ein Vogelschutzpart (heute "Tierpark 
Fauna") der Öffentlichketi büergeben 

1934 
Auch auf Solinger Gebiet (Ohligser Heide) wird eine "Reich-
sautobahn" gebaut, die Stecke Köln-Oberhausen (heute: BAB 3) 

1934 
Erste Triebwagen statt Dampfloks auf der Strecke Ohligs-Köln 

1935 
Der erste VW Käfer wird gebaut 
Paratyphus in Gräfrath, zwei Todesfälle 

1935 
Vom Funkturm Berlin wird das erste reguläre Fernsehprogramm 
der Welt abgestrahlt 
(19. Mai) Einweihung des "Klingenpfad" genannten Wander-
weges rund um Solingen ca. 60 km; Arbeitslose wurden 
beschäftigt, um den Weg auszubauen 

1935 
In Deutschland beginnen regelmäßige Fernsehsendungen (250 
Zuschauer) 
(8. Juli) Feier "800 Jahre Gräfrath" 

1935 
Erfindung von Nylon 
Solingen übernimmt eine Städtepatenschaft über das Weindorf 
Serrig a.d.Saar 

1935 
In Deutschland wurde für Männer zwischen 18 und 25 die halb-
jährige Reichsarbeitsdienstpflicht eingeführt 
Die Orchester Solingens und Remscheids werden zusammen-
gelegt zu "Bergisches Landesorchester", es endet 1939; heute 
"Bergische Symphoniker" als gemeinsames Orchester 

1935 
Ende der "Bergischen Zeitung" 

1936 
Erste Farbumkehrfilme (Dias) von Agfa und Kodak 
Die Platzhofstraße wird gebaut, für damalige Verhältnisse viel zu 
groß 

1936 
(13. Febr.) Sven Hedin spricht in Solingen 

1936 
Rüden wird zum "Musterdorf" erklärt 

1936 
Die deutsche "Legion Condor" greift in den spanischen Bürg-
erkrieg ein 
Kommunale Armut lässt die öffentliche Straßenbeleuchtung zu 
Funzellichter werden 

1936 
XI. Olympische Spiele in Berlin und Garmisch-Partenkirchen 
Die Stadt Solingen übernimmt etliche Buslinien von den bisheri-
gen Betreibern, einem Konsoritum aus Rheinischen Kraftwagen-
Betr.Ges. und Reichspost 

1936 
Singen alleine reicht nicht, man will wissen, wer es am besten 
kann: Erstes Wertungssingen des Sängerkreises Solingen 



1936 
Emil Lumbeck entwickelt das nach ihm benannte Verfahren zur 
Klebebindung von Büchern und wird damit zum Wegbereiter des 
modernen Taschenbuches (Paperback) 
(22. Okt.) Das Solinger Gleisdreieck an Kölner Str. / Ufergarten 
wird offiziell in "Graf-Wilhelm-Platz" umbenannt 

1937 
Das Luftschiff Hindenburg brennt bei der Landung in New York 
ab; Ende der Luftschiff-Ära 
Die Feuerwache Katternberger Straße wird in Betrieb genommen 

1938 
Erfindung des Kugelschreibers durch den Ungarn László József 
Biró 
Zum ersten Mal wird ein Kunstpreis ausgeschrieben 

1938 
Das Tonbandgerät wird erfunden 
Der Ohligser Luftschutzbunker wird gebaut 

1938 
Der US-Amerikaner Chester Carlson erfindet die Xerografie (Fo-
tokopie); Gründer des Xerox-Konzerns 
(29. Juli) Der Reichstag beschließt die "Lex Solingen"; ein 
Gesetz, das den Gebietsnamen Solingen bei Bestecken usw. 
schützt; noch heute gültig (von der Bundesrepublik Deutschland 
übernommen); Grundlage gegen Plagiate 

1938 
Juden im Deutschen Reich wurde das Betreiben von Einzelhan-
delsgeschäften und Handwerksbetrieben, das Anbieten von Waren 
und Dienstleistungen untersagt 
(8. auf 9. Nov.) Progromnacht in Solingen; jüdische Geschäfte 
werden geplündert, die Synagoge abgebrannt; in Folge werden 
Mitbürger deportiert und ermordet 

1939 
Der erste Flug eines Düsenflugzeuges 
Das alte Bahnhofsgebäude auf dem Weyersberger Platz wird 
abgerissen 

1939 
In Deutschland wurde für Frauen zwischen 18 und 25 die halb-
jährige Reichsarbeitsdienstpflicht eingeführt 
Solingen erhält ein Goldenes Buch 

1939 
Hitler im Radio: "Ab 5.45 Uhr wird zurückgeschossen" - mit 
dieser Lüge und dem Überfall auf Polen beginnt der 2. Weltkrieg 
(1. Sep.) Es wird Verdunkelung angeordnet, anderntags vorläufig 
die Schulen geschlossen, doch dann bald wieder geöffnet; 
Kirchenglockenläuten ist verboten; noch Ende des Monats begin-
nen Bezugsregulierungen für Lebensmittel; sonntags fahren keine 
Omnibusse mehr, später weitere Beschränkungen; noch im Okto-
ber werden im gesamten Stadtgebiet Alarmanlagen angelegt; 
Luftschutztürme und Bunker werden noch bis 1945 in allen Stadt-
teilen gebaut 

1940 
Das erste McDonald's-Restaurant wird in San Bernardino, Cali-
fornia, USA, eröffnet 

(19. März) Ein Solinger Original stirbt 85jährig: Pfeffermönzkes 
Fretz, der als Hausierer durch Solinger Kneipen zog 

1940 
Ein Städtisches Orchester ist gegründet und packt die Noten aus 

1941 
Konrad Zuse erfindet den ersten Computer "Z3" 
Solingen wird Patenstadt eines U-Bootes 

1942 
Erfolgreiche Versuche mit Rakten in Peenemünde 
Fast alle Klassen des Humboldt-Realgymnasiums werden nach 
Thürigen verlegt; das Gebäude von Partei und Militär konfisziert 

1943 
Schlacht bei Stalingrad 
Die Post sucht nach Ordnung und führt die Postleitzahl ein: 22a) 
ist die Oberpostdirektion, zu der Solingen gehört 

1943 
Die Kinderabteilung des Krankenhauses wird in das Walderhol-
ungsheim Engelsberger Hof verlegt 

1944 
Auch in Solingen sind Zwangsarbeiter eingesetzt: es sollen um die 
20.000 sein. Natürlich hat kaum ein Solinger davon etwas gemerkt 
oder sich bei gedacht, heißt es später 

1944 
(4. + 5. November) Englische Fliegerbomben legen die Solinger 
Innenstadt in Schutt und Asche; etliche tausend Tote und Verlet-
zte; ca. 2.400 Wohnhäuser zerstört 

1944 
(7. 11.) Dr. Richard Sorge wird als "Meisterspion" in Tokio hin-
gerichtet; er hatte ab 1921 als Chefredakteur der Bergischen Ar-
beiterstimme in Solingen gearbeitet 

1944 
Jacques Yves Cousteau erfindet mit der Aqualunge das erste 
Preßlufttauchgerät 
Rudolf Hartkopf stirbt, er hat das Bergische Heimatlied getextet 

1945 
Die erste Atombombe wird erprobt und im gleichen Jahr eine 
Bombe über Hiroshima (J) abgeworfen 
(15. April) Die Amerikaner besetzen Solingen 

1945 
In Aachen erscheint mit den Aachener Nachrichten die erste 
deutsche Nachkriegszeitung 
Chaos und Ordnung zugleich: viele Institutionen und Behörden 
nehmen wieder ihre Tätigkeit auf und werden gleichzeitig umor-
ganisiert; mitten in aller Zerstörung kommt der öffentliche 
Nahverkehr recht bald in Gang; neue Institutionen und Einrich-
tungen bilden oder gründen sich, u. a. die Einheitsgewerkschaft; 
Schulen kehren zum normalen Unterricht zurück; die Justiz macht 
erste Anfänge; Hunger und Versorgungsmangel überall; erste 
Hamsterfahrten vor allem Richtung Eifel 

1946 
Nürnberger prozesse 



(9. März) "Rhein-Echo" und "Rheinische Post" erscheinen in 
Solingen 

1946 
Es fällt der Beschluss für ein eigenes Theater; Solingen erhält eine 
neue Verfassung der Stadt 

1946 
(1. Mai) Bildung eines "Entnazifizierungs-Ausschusses" 

1946 
(13. Okt.) Die ersten Stadtratswahlen der Nachkriegszeit: 19 Sitze 
CDU, 15 SPD, 3 KP, 2 FDP 

1947 
Die Holografie wird entwickelt 
Eröffnung einer "Bergischen Kunstausstellung" 

1947 
Cuck Yaeger durchbricht offiziell als erster Mensch die Schall-
mauer in seiner Bell X-1 in etwa 15.000m Höhe 
Ein extrem trockener Sommer führt zur Wasserrationierung - die 
Sengbachtalsperre ist so gut wie leer 

1947 
Erste Nachkriegs-Export-Messe in Hannover 
Schrittweise Rückkehr zur "Normalität" 

1947 
Die Kommunistische Partei hält ihren ersten Nachkriegsparteitag 
in Solingen ab und fordert den Erhalt der gesamtdeutschen Einheit 

1948 
Währungsreform, die DM wird eingeführt und hält bis zum Jahr 
2002 
Hamsterfahrten sind auch für die Solinger an der Tagesordnung. 
Wer hat und kann, versetzt nicht nur Hausrat, sondern versucht 
auch mit den typischen Solinger Stahlwaren im Oberbergischen, 
der Eifel oder irgendwo im Lande Kartoffeln, Butter, Gemüse oder 
Fleisch zu hamstern; auf den Zügen herrscht teilweise lebensge-
fährliches Gedränge und manche Hamstertour endet in bitterer 
Enttäuschung: die allierten Truppen nehmen an Kontrollposten 
den Ausgehungerten wieder alles oder vieles ab. 

1948 
Die ersten Schallplatten aus Polyvinylchlorid kommen auf dem 
Markt 
(18. Apr.) Straßenbahnunglück am Central, etliche Tote und 
Schwerverletzte; die Ursache wird nie offiziell geklärt 

1948 
Mit der Erfindung des Transistors beginnt die Miniaturisierung 
der elektronischen Geräte (und ihrer Schaltkreise) 
Etliche Straßen und Plätze werden umbenannt 

1948 
Beginn der Berliner Luftbrücke 
Erneut Stadtverordnetenwahl: 13 Sitze CDU, 15 SPD, 11 KP, 9 
FDP, 3 RSF; Solingen ist wieder "rot" 

1948 
(13. Juni) Eröffnung der Radrennbahn am Dorperhof; der Solinger 
Arthur Weber setzt sich im Landessportbund NRW mit seinen 
Vorschlägen zur Neuorganisation der Sportverbände durch 

1949 
Konrad Adenauer wird erster Bundeskanzler der Bundesrepublik 
Deutschland, Theodor Heuss erster Bundespräsident 
Solingens erste Sauna wird an der Foche von Heilpraktiker 
Friedrichs eröffnet; bald darauf errichtet auch der Kneippverein an 
der Schwanenstraße ein Saunabad 

1949 
Im Zuge des Wiederaufbaus werden vor allem Gasleuchten für die 
Straßenbeleuchtung in Gang gesetzt 

1949 
Gründung der NATO 
Am Mühlenhof entsteht ein neues "Geschäftsviertel" 

1949 
(10. Okt.) Erstes Autorennen in Solingen: mit "Blitzkisten" 

1949 
Viele Vereine und Kirchen etablieren das soziale Leben neu und 
mit neuem Schwung; Kinos werden eröffnet 

1949 
(1. Nov.) Das Solinger Tageblatt kann wieder erscheinen 

1950 
Erster serienmäßig hergestellter Computer (Univac) 
(23. Jan.) In Solingen spielen die Wiener Symphoniker unter Her-
bert von Karajan 

1950 
Rund 10.000 Flüchtlinge sind in Solingen untergekommen 

1950 
Die Solinger Altstadt ist "enttrümmert", der Aufbau kann begin-
nen 

1950 
Robert Schuman legt mit seiner Idee eines vereinten Europas den 
Grundstein für die heutige Europäische Union 
(18. Juni) Bei den ersten Landtagswahlen werden von Solingen 
Dr. Bachteler und Joseph Pütz (später NRW-Finanzminister) 
entsandt und in Remscheid gewinnt Walter Scheel (späterer Bun-
despräsident) die Wahl 

1951 
1. deutsche Automobilausstellung in Frankfurt am Main. 
Die "Hangkgeschmedden", eine Gruppe zur Pflege der Mundart, 
gründen sich und werden in den darauffolgenden Jahren das 
"Solinger Platt" lebendig halten 

1952 
De Havilland 1, das erste Düsenverkehrsflugzeug 
In Burg verbindet nun eine Sesselbahn Unterburg mit Oberburg; 
bis heute bei Touristen beliebt. 

1952 
Albert Schweitzer bekommt den Friedensnobelpreis 
(19. Juni) In Solingen beginnt mit einer planmäßigen Abfahrt um 
13.01 Uhr das Obus-Zeitalter; damalige Busse hatten noch An-
hänger als Raucherwagen! 

1952 
Erste Drupa in Düsseldorf, heute weltgrößte Fachmessen für 
Drucktechnik 



Der Solinger Herbert Schade läuft den Weltrekord im 10.000-m-
Lauf (29:24,8 min) 

1953 
Deutschland wird modern: der VW Käfer hat kein Brezelfenster 
mehr 
Dampfzüge sind auf der Strecke Ohligs-Solingen-Remscheid noch 
selbstverständlich 

1954 
Solingen wird an manchen Kreuzungen und wichtigen Straßen auf 
elektrische Beleuchtung umgestellt - sogar mit einer selbstgebaut-
en Dämmerungsschaltung 

1954 
Die ersten Transistorradios 
Das Klingenmuseum wird (im alten Gräfrather Rathaus) eröffnet 

1954 
Deutschland wird Fußballweltmeister (3:2 über Ungarn in Bern) 
Mit der Radweltmeisterschaft kommt internationaler Flair in die 
Stadt (und geht auch bald wieder); Weltmeister wird der Franzose 
Louison Bobet 

1955 
Die Clemenskirche erhält die Betonspitzen auf den im Krieg zer-
störten Türmen 

1956 
Knapp 3.000 Gasleuchten brennen auf Solinges Straßen und 
1.200 elektrische Laternen 

1957 
Erste Radarkontrollen in Deutschland, durchgeführt in NRW 
Mit dem niederländischen Gouda wird eine Städtepartnerschaft 
begründet; es folgen weitere mit Blyth (GB), Ness Zionia (Isr.), 
Thiés (Seneg.), Jinotega (Nicaragua) und nach der sog. 
Wiedervereinigung Aue (Sachsen) 

1957 
(4. 10.) Die Raumfahrt beginnt: erster künstlicher Satellit "Sput-
nik" (UdSSR) 
(12. März) Die alte Stadthalle brennt ab - Ursache vermutlich 
Kurzschluss 

1959 
Soeben ist die "Stereo-Schallplatte" erfunden worden 

Landung auf dem Mond - aber unbemannt (UdSSR) 
(16. November) Das Beinahe-Ende des Straßenbahn-Zeitalters in 
Solingen; es fährt keine Solinger Straßenbahn mehr, nur noch die 
Wuppertaler 

1955 
In diesen Jahren beginnt die Innenstadt ein neues Gesicht 
anzunehmen: Zweckbauten, wie sie damals für modern gehalten 
wurden, bestimmen zunehmend das Gesicht der Innenstadt; sie 
wird weitgehend anhand der alten Straßenzüge aufgebaut und 
bekommt wegen der Enge der Straßen eine relativ dichte Bebau-
ung 

1955 
Der Solinger Ernst Göbel erhält vom VW-Werk eine Urkunde für 

100.000 Fahrkilometer ohne nennenswerte Reparaturen; und 
läuft, und läuft, und läuft ... 

1956 
(1. Juli) Solinger Autos fahren fortan mit "SG" 

1957 
Mit dem Sputnik (UdSSR) startet der erste künstliche Satellit 
Beginn der Patenschaft mit dem niederländischen Gouda 

1958 
Die Obusse verkehren nun bis Wuppertal-Vohwinkel 

1959 
Burg wird ans Obus-Netz angeschlossen und erhält die einzige 
Obus-Drehscheibe Deutschlands 

1960 
In Hamburg spielt eine verrückte Beat-Band, die 4 Musiker haben 
eine komische Frisur und nennen sich "Beatles" 
Das städtische Theater war zuvor abgebrannt und wird als modern-
er Mehrzweckbau neu errichtet und 1963 in Betrieb genommen 

1960 
Vermarktung der Halogenlampe 
In Frankreich wird Chalon-sur-Saone Partnerstadt Solingens 

1961 
Mauerbau in Berlin; 

Juri Gagarin (UdSSR) startet als erster Mensch ins erdnahe All 
Die Stadt Solingen schaltet sich in den Erhalt des Balkhauser Kot-
tens ein 

1962 
Patenschaft mit Blyth in Nordengland, nahe Newcastle 

1962 
Der neue Betriebshof der Stadtwerke (für Busse und Obusse) an 
der Weidenhofstraße entsteht 

1962 
Spiegel-Affäre 

Kuba-Krise 
(23. März) Deutschland (West) stellt die Postleitzahlen um, Solin-
gen ist nun 5650 

1964 
Vietnam-Krieg bis 1967 
In Solingen werden erste Offsetdruckmaschinen und rudimentäre 
Fotosatzsysteme bei den Akzidenzdruckereien eingeführt 

1965 
(24. Oktober) Solingen ist deutscher Meister im Feldhandball; im 
Wuppertaler Stadion gewinnt Solingen 98 ("Oheios") mit 15:14 
in der Verlängerung gegen Grün-Weiß Dankersen 

1967 
Das Überschallflugzeug Concorde fliegt 

Die erste Quarz-Armbanduhr (Fa. Seiko) 

Erste Grundzüge des Internets 
Bau der Müllverbrennungsanlage genau im Zentrum der Stadt 



1967 
6-Tage-Krieg Israel-Ägypten; Schah-Besuch in Berlin mit ersten 
Krawallen 
Mit "Chance 67" und ein Jahr später der "show 68" beginnt eine 
erfolgreiche Reihe lokaler Bühnen-Talentwettbewerbe 

1968 
Die legendäre 68er-Revolution ist in vollem Gange; Jugend und 
Intellektuelle befreien sich vom "Spießertum"; weitweite "Auf-
bruch- und Erneuerungs-Stimmung" 
Im Mühlenhof-Kino wird der Film "Morgens um 7 ist die Welt 
noch in Ordnung" uraufgeführt; Außenaufnahmen waren u. a. 
auch in Solingen entstanden; berühmte Filmmusik von James Last; 
Hauptdarsteller Archibald Eser, Gerlinde Locker, Gerd Vesper-
mann u.a.; Regie Kurt Hoffmann 

1969 
Rudi Dutschke wird erschossen 
(3. Mai) Die Straßenbahn-Zeit ist in Solingen zu Ende, die Linie 
vom Mühlenhof über Cronenberg nach Elberfeld fährt zum letzten 
Mal 

1969 
Mondlandung (21. 7., Neil Armstrong), 500 Mio Menschen live 
am TV dabei (ich auch) 

Die erste Email wird versendet 
Der erste Solinger Zöppkesmarkt (Zöppken = Küchenmesser) 

1970 
Bundeskanzler Brandts Kniefall von Warschau 
Um diese Zeit ist der Wiederaufbau weitgehend abgeschlossen; 
damalige (und heutige) Ankerflächen sind der Mühlenplatz, der 
mehrfach umgestaltet wird und heute von den Clemensgalerien 
überbaut ist und das "Dreieck" (offiziell: Graf-Wilhelm-Platz), der 
ab 2003 eine neue Funktionalität und Gestaltung bekommt 

1972 
Erste sog. "große Ölkrise" 
(4. Nov.) Der Balkhauser Kotten wird als Museum renoviert 
wiedereröffnet 

1973 
Die Klingenhalle (Sport- und Schwimmhalle) wird der Öf-
fentlichkeit übergeben 

1973 
Mit Elisabeth Roock (SPD) bekommt Solingen die erste Ober-
bürgermeisterin 

1974 
Die ersten Airbus-Flugzeuge im Liniendienst 
(15. Mai) Der Solinger Walter Scheel wird Bundespräsident 

1975 
(20. 10.) Die letzte Straßen-Gaslaterne verlischt in Solingen (-
Wald); Solingen hat nun 12.000 Straßenlaternen 

1975 
Die ehemals zu Wermelskirchen gehörenden Gemeinden Burg an 
der Wupper und Höhrath werden nach Solingen eingemeindet 

1977 
RAF-Terror in Deutschland; politische Morde 
Walter Horn stirbt (geb.1881 in Eiserfeld/Siegen); er war Studi-
enrat am Humboldt-Gymnasium am Weyer, langjähriger Vor-
sitzender des astronomischen Vereins Solingen und Erbauer der 
Sternwarte Solingen; 1992 wird ein Planetoid (MPC 20158) wird 
nach ihm benannt; somit umkeist ein "Solinger" die Sonne 

1978 
Wolfsburg baut keine Käfer mehr 
Erstmals wird die "Schärfste Klinge" verliehen, ein international 
beachteter Ehrenpreis für "geschliffene Rede"; die bisherigen 
Preisträger 

Die bisherigen Preisträger 

Gaston Thorn 1978 

Ernst Albrecht 1979 

Bruno Kreisky 1980 

Leopold Sedar Senghor 1981 

Richard von Weizsäcker 1982 

Alfred Grosser 1986 

Gyula Horn 1991 

Jutta Limbach 2002 

1979 
Die Viehbachtalstraße, kürzeste Stadtautobahn Deutschlands, 
wird für den Verkehr freigegeben 

1979 
Ayatollah Khomeini ruft die Islamische Republik Iran au; 

die ersten Consumer-Mobiltelefone der Welt 
Politischer Machtwechsel bei der Kommunalwahl auch in Solin-
gen: nach langen Jahren verliert die SPD (zuletzt mit Koalition-
spartner Die Grünen) die Mehrheit in dramatischer Größenord-
nung 

1980 
Die Eisenbahnstrecke nach Düsseldorf wird elektrifiziert 

1981 
Der erste Personalcomputer der Welt von IBM 
In diesen Jahren spielt die SG Union Solingen (Ohligs) in der 2. 
Fußballbundesliga 

1982 
Die erste käufliche Musik-CD erscheint 

Die Smilies werden erfunden ;-) 
Bremshey, Marken-Ikone in Solingen (u. a. Knirps) löst sich als 
Unternehmen selbst auf 

1985 
Vorläufer des heutigen Internets sind in der Erprobung und er-
freuen sich in Wissenschaftskreisen zunehmender Beliebtheit 
Mit Jinotega / Nicaragua beginnt eine Städtefreundschaft 



1986 
Mit der Gesenkschmiede Henrichs erhält sich Solingen ein einzi-
gartiges Industriemuseum 

1988 
Die "Glasnost"-Politik des Sowjetführers Michail Gorbatschow 
leitet eine fundamentale der Weltmacht-Verhältnisse ein 
Weil sie sich kritisch gegenüber dem Bayer-Konzern und seiner 
Chemie äußerte, wird die Solinger Friedel Geisler von der ev. 
Kirche der Pastorentitel aberkannt 

1990 
3. Oktober: Wiedervereinigung, 5 Länder, die insgesamt die ehe-
malige DDR verkörpern, treten der Bundesrepublik Deutschland 
bei 
Nach der deutschen Vereinigung neue Partnerschaft mit Aue in 
Sachsen 

1990 
Gründliche Restaurierung der Gräfrather Klosterkirche 

1991 
Thiès im Senegal wird zusätzlich neue Partnerstadt 

1992 
Der Vertrag über die Europäische Union wird von den Außen- und 
Finanzminister der Mitgliedstaaten in Maastricht unterzeichnet 
Der Lokalradiosender Radio RSG (Remscheid-Solingen) nimmt 
den Betrieb auf 

1993 
Verwirklichung des Europäischen Binnenmarktes 
Am Pfingstsonntag brennt das Haus der Familie Genc auf der Un-
teren Wernerstraße, 5 Menschen sterben; Solingen gerät massiv 
mit tagelanger Live-Berichterstattung in die Medien; bürg-
erkriegsähnliche Unruhen und Zerstörungen in der Stadt 

1993 
Erste freie Wahlen in Russland 
Die Vereinigung Deutschlands erfordert neue Postleitzahlen; 
Solingen-Mitte erhält 42651. 

1994 
Der Wipper Kotten wird "mit Mann und Maus" unter 
Denkmalschutz gestellt 

1994 
In Solingen gibt es (nur) noch ca. 200 Heimarbeiter; insgesamt hat 
die Stahlwarenindustrie Solingens ca. 5.500 Beschäftigte und 
erzielt 1 Mrd. DM Umsatz, ca. 1/4 der Gesamtproduktion dieser 
Stadt 

1996 
Das Museum Baden (Kunst) eröffnet im alten Gräfrather Rathaus; 
das Klingenmuseum ist nun im ehemaligen Kloster untergebracht 

1998 
Das Amtsgericht erhält ein neues Gebäude an der Goerdeler 
Straße 

1999 
Die SPD, die in der letzten Legislaturperiode mit den Grünen 1 
Stimme Mehrheit im Rat hatte, erlebt die größte Wahlschlappe 
ihrer Kommunalgeschichte; nun mehr hat die CDU 29 Sitze (von 

58), die SPD 17, FDP und Bündnis 90/ Die Grünen je 4, die BfS 
3 und die ÖDP 1 

2000 
Die Clemensgalerien, Solingens zentrales Shopping-Centrum, 
wird eingeweiht 

2001 
Solingen hat 163.867 Bewohner 

2001 
Ein Datum verändert die Weltpolitik: 11. September, die Twins in 
New York und das Pentagon werden von durch Terroristen ges-
teuerte Verkehrsflugzeuge getroffen; tausende Tote 
Geänderte Zeiten auch in Solingen, das "Tafelsilber wird ver-
scherbelt": der Rat beschließt den Verkauf der Stadtwerke, dem 
Energie- und Verkehrsunternehmen der Stadt 

2003 
20.3.: Beginn des Irak-Krieges, die USA besetzen das Land und 
eine Allianz der Billigen, sorry, Willigen folgt ihnen 
Solingen hat mehr Arbeitslose als im Krisenjahr 1928: damals 
7399, nunmehr 7716 

2004 
Täglich werden über 35 Milliarden Emails versendet (an einem 
Tag mehr, als alle Briefe und Telegramme von Anbeginn der Post 
bis dato) 
Beginn der Umbauarbeiten am Solinger Hauptbahnhof und 
Umgestaltung des Graf-Wilhelm-Platzes 

2004 
26. 12.: Tsunami-Katastrophe in Asien 
Kommunalwahl bestätigt die CDU-Majorität in Solingen; 2006 
geht sie eine Koalition mit der SPD ein 

2005 
Solingen hat keinen Karnevalsprinzen; alle sind zu arm, das Amt 
auszuüben. Gelacht wird trotzdem. 

2005 
Eine Woche nach Ostern stirbt der "Jahrhundert-Papst" Johannes 
Paul II – öffentlich und medial inszeniert begleitetet –und löst den 
größten Pilgerstrom der Menschheitsgeschichte aus: 4 Mio Men-
schen strömen nach Rom; bei seiner Beisetzung kommen so viele 
Staatsoberhäupter zusammen wie noch nie: über 200; niemals 
zuvor waren so viele "fremde Kirchen" bei der Trauerfeier für 
einen Kirchenführer anwesend. Seit fast 500 Jahren wieder ein 
deutscher Papst: Benedikt XVI (Josef Kardinal Ratzinger) 
IHK-Präsident Friedhelm Sträter (Solingen) fordert, Remscheid-
Wuppertal-Solingen zu einer einzigen Großstadt zusammenzule-
gen und wird in der Meinungs-Öffentlichkeit dafür "verprügelt". 
Kurz darauf wird die Kohlfurter Brücke dicht gemacht - angeblich 
wegen Einsturzgefahr; nur zufällig so kurz nach Sträters 
Forderung? 

2006 
Die Solinger Innenstadt wird teils wieder "aufgemöbelt" und 
entscheidende Veränderungen realisiert; durch Zuschüsse des 
Landes NRW ("Regionale 2006") wird der Graf-Wilhelm-Platz 
neu gestaltet, das Gelände um den alten Hauptbahnhof saniert, 
dieser aufgegeben und in ein Forum für Produkt-Design umge-
wandelt, Ohligs Ende des Jahres zum neuen Hauptbahnhof ernan-



nt und zwei neue Bahnhaltepunkte eingerichtet, "Mitte" an der 
Gabelung Schützen-/Bismarck-Straße und "Grünewald" zwischen 
Lutherkirche und Henckels 

2008 
Das neue Solinger Rathaus ("Tor zur Mitte") wird eingeweiht; ein 
von der Stadt mit Hilfe von Investoren initiierter, gemieteter Bau; 
blühendes Leben wird versprochen, Leerstand ist die Folge 

2008 
Karstadt und das Turmhotel wird geschlossen; ein pompöser 
Neubau ("Hofgarten") mit blühender Konsumlandschaft und 
hunderten neuer Arbeitsplätze wird versprochen; vorerst bleibt 
eine entkernte Ruine und totale Ratlosigkeit zurück. 

2009 
Die Stadt ist de facto pleite und bekommt einen Vormund, den 
Regierungspräsidenten; Geld darf nur noch mit seiner Genehmi-
gung ausgegeben werden; die Parteien fühlen sich völlig souverän 
in ihrer Deutungshoheit über die Zukunft der Stadt: Wiërd wall 
werden 

2010 
Die Müngstener Brücke wird kurzerhand im Handstreich durch 
die Deutsche Bahn stillgelegt – vorübergehend, wie es heißt 


